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2Borte t)on fefncn ?lppen waren oft t)on einem fir6§ern 
ßrfoiije bcgfeiret, ald (lofj l)jnacmerfene 9Köct)tbetel)Ie e6 
je fönnen. — SBi'nn aber fd)on bier Der 5)oUenDete- 
ein fct)üneö Q3iID cDler 9)knfcOIIct)feit oufileüt, fo ge» 
fd|)iel)t Dieö noct) mel)r, wenn roir ibn in Den engem 
Äreiö feineö ^Irfenö begleiten. €^ i(l Die 5lrr öro§er 
unD auögeaeicbneter ®eifter, Dn§ ibnen auct) Der grögre 
SSBirfungiäfrei^ ju eng i(i unD il)rem (g)Ct)atfen unD @tre» 
ben eine ^lUfeitigfeit beiwohnt, Die ficb Diircb feine 
©renjen Deö öffentlichen S3erufö befctninfen Kigt. Ue- 
berblicfen roir Daö, n)ad ©c|)n>arlj in Den oerrd)ieDenen 
3it>eigen feineö öintiicben ^Birfenö, roaö er al$ Bürger 
in einem mei(l DerbdngnißüoUen 3eitraume roar. 'fo 
laöctte, fein £5iritn iiiit Deni SyiiiSjiab Der &nvvW\'i\v' 
feil gemcffen, man glauben, Daffelbe babe fein £eben 
mebr alö auöffiUen mfiiTen. ®(eict)n)ob( feben roir ibn 
nocD au§er feinem Berufe naö) allen (Seiten bin. Die 
Dem (JDlen fic^ öffneten, mit (Segen unabldffig tbdtigo 
SBie feinem ^mte, fo lebte er aud^ feinem ^)aüfe, fei* 
nen ÄinDern, feiner Samilie, feinen greunDen, DerJfunfl 
imD ^ijTenfcbttft, feinen leiDenDen ^röDern, mit ganjer 
^eele. @cit 1800 mit ®. J^enriette grneflinc gcbornc 
^üiincT, Socbter Deö t)ofratbö 2lnton ^briftian @ül^ 
ifer m granfenbaufen oerbeiratbet, jeugtc er mit ge* 
Dacbtcr feiner Sbegattin 8 .^finDer. ©lücflicber ®atte 
unD 53ater, unD Durcl> ®ei(l iinD jper^ roürDig ci ;u 
fein, genoö er in feltenem ®raDe Da6 ®löcf eDler i)dug* 
Iic|?feit. Äier rubete er oon Den ©orgen unD »5e* 
fcDroerDen feiner ®efcbdfte, bier fammelte er Äraft unD 
greuDigfeil ui neuen unermuDeten SBirfungen. 211^ 
JDiener feinee gflrften fcbien er Den bauölict)en JheerD 
Dergeffen ju baben; im streife Der ©einen mr er bfof 
liebeoollcr ®atte unD SSatcr, unD Die feltene SXegfam* 
feit feinet ®ei(te$, Die il^m eigene Äun(l, in fur^er 3eit 
Diel ju fctajfen, fein richtiger Umblicf, fein glucflicj^er 
aaft fftr Die DerfcticDenartigflen Arbeiten, macbte 
ibm moglict), Die grfüUung feiacr ^mt5» unD ?^ater- 
ppictten fo in oereinigen, Da§ beiDen ibr ooüeö 9lect)t 
triDerfubr. 2)ag fein menfcDlicb fc^öner @inn unD et)a# 
rflfter oon dcbtem ©ehalte fei, aeigte fict) in Diefem 85er. 
Ddltniffe infouDerbeit Da, al0 barte ©cbldgc DetJ (S>(S>id* 
falö fein fliUed Wuölicbe^ ®lücf erfc^fitterten. 9li4t 
nur 4 geliebte, boffnungöooUe JUinDer, Darunter 8 in 3 
Etagen, mufte er inö ®rab jinfen feben, im Sabre 1819, 
entrig ibm Der XoD plÖQlict) aucö Die treue ^ebendge* 
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fdfirtln unb jSrtlicte 9J?utter feiner Äinber fn Der 
$8Iütte it)rer 3al)re. SJiit jliller ergebung trug er Die* 
fen für fein ^ort unb innig fü^fenbee $cra fo fd)mereit| 
unb uncrfeßlicben 23erlii|l, unb obgleict) feine @ef*afte» 
nacb oUen (Seiten bin ficb mc\}run, fo unteraog er m 
bocb t)on jcßt an ber oberften Leitung unb Srjiebuna 
feiner Äinber, an bcncn er fortrodbrenb 93aterfreube er» 
lebte, ©eine beiben, beö trefflieben ©aterö njurbigc 
@6bne, ber jeßige £anbfflmmerrntb unb gel). Oecretdr 
Jpcrmann ^cbnjarl} unb ber Äammerfccretdr ^(jeobor 
^cbroarlj fab er roobloorbereitet in ben ©toatöbicnfl 
treten unb tbeilnieife (i* jur ©eite wirfen. ©ic dl* 
tefte SoAter, VJl^ta, erblicfte er al^ »örbige ®attin an 
ber ©eite beS in ber gelebrten SBelt mit oerbientem 
SRubme betannten jpofratbö unb <}3rofe|Tor« D. ®6ttling 
in 3ena; bie iflngile Socbter Sluguilc fabe baS SÖater» 
ouae Aur finblicb frommen 3u"9frau beranblüben. @o 
oro6 ber ©efcbdft^frei^ beö Sercmigten war unb fo 
crnde <l)flicbten fein »ielfeitiger 5Seruf, »erbunben mit 
ber ©orgc für fein Jpau^wcfcn unb feine Äinber, ibm 
ouf(eate, fo marb er baburcb bocb feinen greunDen, bem 
Xeben unb ber SBiffenfcbaft unb Äunjl nicbt entfrembet. 

f eiterfeit unb Sreuntfcboft mr ein ©runbaug fcineS 
barafterö, unb ber gble bcroabrtc ficb bi6 an fein 
ßnbe ben ©inn für „bie füge ©emobnbeit bed S)a' 
feind" in ber ebeljlen 55el>eutung. €r liebte cö, einen 
Sreiö geifte^oern)ünbter 5}Mnner um jicb ju feben, bie 
er abwc^felnb aud ben »crfcbiebenften «erufßfreifen 
wdblte, unb machte bie Safel burcb ungrfucbte unb 
bocb immer bocblt geift-- unb lebrrelcbe Unterböltungen 
au einem q3latonifcbcn ®a(imable. ©obalb er au6 lei* 
nen ©effionen ober auö feinem Slrbeitö^immer jurucf* 
febrte, legte er bie ©orge beö 2lmteS t)on ficb, unb 
wer ibn fannte, bemunberte ben Sieicbtbum feinet ©ei- 
m unb bie Unerfcbopflicbfeit feiner £aune, womit er 
ben um ibn t)erfammflten itreiS belebte, bliebt minber 
liebte er fr6blicbe 3ufammenfünfte an offentlicben Dr.- 
ten unb befucbte biefelben roenigften^ auf 5lugcnblicre. 
Hmmer fab niön mit ©ebnfucbt unb SJergnugcn ben 
Eintritt „be& ^lanneä ber Siebe", wie ibn ein oer* 
ttanbter ®ei(l nannte, ber jcbem ber anmefenben mit 
einer auf feine «crbdltniffe fi* bejiebenben ffi^an»§u"9 
begegnete, gröblicb mit ben gröblicben, unb grob^*' 
feit um ficb toerbrcitcnb, fo üiel er ijermocbte, trauerte 
fein $era aber aucb mit ben Zrauernben, W in ibm 
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üBerfln tti4t tiiir efncn oufricttig tl)eirnel)m?n6^n 55fr<u 
t()er unb 5)ertreter, fonl)crn einen 2Bol)(tl)dter fönten, 
in beffen fctSnften JebenSfreuDen ael)6rte, 2lnt)ern 
greube iu bereiten. SBie i{)m felbft oer ®enug irbi* 
fcber ©fiter vergönnt mr, fo oermanbte er jSlnUdl) mit 
ber tt)ol)(ttJolIen(ten greigebigfeit eine bebeutenbe (Summe 
Bur (lillen Unterflößung ber Firmen unb 5Bflifen, bie in 
<l)m ibren SJater uerebrten. 5lie fam ibm ein JP)iIfefu* 
(tenber jur ungefegenen 3^'^ mocbte er öuct> nott 
fo febr abgefpannt t)on feinen bringenben SIrbeiten ju* 
rficffebren, fo b&rte er bo* gebulbig bie Äkge berer, 
tüelcbe ju ibm in S3ebrdnönl& unb viotb ibre Suflucbt 
iiübmen, unb eben fo n?eit entfernt toon /enem dngl^li* 
eben 51bn3dgen ber SBfirbigfeit, njoburcb fo oft baö 
tDObrc S3eburfni§ fiberfebcn wirb, fllö t)on jener ©cbraJcbe, 
bie t)on Unoerfcbdmtcn jtcb mißbroucben fdft, unb Don 
eitler 9lubmfucbt, bie bloö ben Flomen eineö SSBobltbd- 
terö fucbt, »erbanb er mit tbeilnebmenbem Srofl ju^ 
glcicb reicbe ©oben ber Tlil^e, obne bog bie önbere 
5)anb baoon wußte, tDaö bie eine fcbenfte, unb erböbte 
ber ®flbe SBertb burcb bie <Sct)onung ober bie greunb« 
liebfeit, womit er feine ^)anb öffnete. Zaufenhe finb, 
lie fein ^Mnbenfen in biefer OSe^iebung mit Zoranen 
fcer ©ebnfucbt fegnen, cornebmlict) unter ben örmen, 
unb burcb bie Ungunjl ber Seit bort gebröcften 55eroob* 
tiern be^ SBalbeö, beren ^^otbjlnnb im @an5en unb ffin* 
seinen lu milbern er fortwdbrenb bebacbt war. ffior^ 
^glicb Derbient macbte er ftcb um feine ^tobt unb fein 
53ater(önb alö 2Bo^ltbdter ber 5irmen in bem Xbeue» 
rungöjabre 1817. Sr wonbte nicbt nur allen Sinflu^ 
an, ben ibm feine »icbtige «mtlicbe (Stellung gemdbrte, 
um ben mit jebem Sage (leigenben ^iotbilanb au miU 
bern, er unternabm, ndcbll ben reicj^en Unterflu^ungen, 
bie er tdglicb benen aufließen lie§, wclcben ^Irer unb 
Unvermögen einen grmerb unm6glicb macbten, för feine 
fl)erfon mebrere bebeutenbe Sinlagen auf feinen t>er- 
fcbiebenen CSejigungen, um babur^ ben Sirmen SSrob 
lu vcrfcbaffen. ^Der SSoUcnbete mar bomalö 5lf(!(leng# 
ratb. ^ie $^crbien(le, welcbe er ficb in biefer 3eit um 
fein 53aterlanb errcarb, maren fo bebeutenb, baß er uns 
ter bem Q3oIfe fiberall bloö ber ,,2lff[(len3ratb" genannt 
würbe unb bi0 an fein finbe, obfc^on er lange juoor in 
einen böbern Sffiirfung^freiö getreten mar, nur ber „^(b 
fiftenjratb" genannt mürbe. — @o mar bod £eben be§ 
S)oUenbeten ein fortmd|)renbe&. Opfer auf bem Slltare 
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J£)an6cln l)cd fc(tcnen OTanneö verfidrt trurbe, ^er, »ie 
er Siebe überall t)in fpenDete, in Siebe in feinem bdu^ 
liefen Äreife unb in feinen n^bern Umgebungen voai» 
Ute, fo ^ap (ic^ fubn bebaupten iä^t, '^dbvoavl} babe mit 
9liemanD in feinbfeligen SJerbdltniffen gellanben. 
nienfcblict)en £)in9e (letö von l)em ©tanDpunfte »abrcr 
!Ö^enfcblicbfeit beurtbeilenb, (Ireng geaen ficO felbj!, nact* 
ft(ttßüoü gegen ^nbere, ouö ©runbfcJßen unb ©efinnuiu 
gen (letö mill) fremde ©cbrodcben ridbren^ un^ lieber Die 
SjorM'iQe ölö Die Sebter Der SKenfcben inö 2iuge faffenD, 
turci) feine Siebe UebeIrooüent)e entn?affnen^ unD Durct) 
5BobJn)oUen roenige eble ©eniutber befc^dmenb, perfßn* 
iidb l^urdj fittlicbe Äroft erbabcn über Beleidigungen, 
tie er immer ber beflagen^mertben UnnjijTenbeit, unD 
^em voreiligen Sifer ju ©ute recbncte, roar eö ibm ge* 
»iffermagcn unmoglict), unfreuntlicbe ©efinnungcn ge» 
gen irgend 3enianD ju begen, fo wie man e^ unmogl(cJ> 
galten mu6, Da§ 3fi"0"^> i6"i feinDfelige ©efmnungen 
Unterbalten babe. SBie fein ganje^ Slcugere t)er ^uö^ 
fcrucf t)on d^rer ©eelengrßge unD roabrer Jperjen^gute, 
Don feiner Söiltung ffir Die 2Belt unD beiterem €rn(t, 
fo mv fein Snnereö Der mabre Sern Diefcö 2icu§eren- 
unD ©cbmarß gob fid) recbt eigentlicb alö Da^, cm 
tDor. — ^JO^an fnnn faum glauben, Dag Diefer in jeDefl 
$inRcbt feit feinem eintritt in Den ©taatÖDienfl und 
burcj) feine bd"ölicten 55erbJltni(Te unD Den ^Drang feiJ 
neö ^erjenö mit einem Ueberma§ von jerftreuenDen ®eJ 
fcbdften beladete ^Dlann nocb babe ein fo tbdtiger ^Teunll 
Der 2Bi(fcnfcbaften unD DerÄunjl bleiben fönnen. ©leicb^ 
tDobl »ar er Diefed in einem feltenen ©raDe. 5iuöge» 
röftet mit bobem ©cborffinn, Der Die fcbwierigjle ^om^ 
binatton fcbnell unD lei^t Durcbfcbaute , mit einer (eben« 
Digen fPbantajte, mit einer eminenten ©eifte^fraft, Did* 
überall im wirflicben Seben Die böcblle 3bee wieDerfanb 
unD 2(Ue$ auf (te in innigem unD Docb flarem ©laubeifl 
an Da^ ©öttlicbe be^og, unD mit einem fo er|launen^J 
wörDigen ©eDdcttniffe, Da§ er bdufig ungcfucbt ftu^-- 
fprücbe Der Sitten, Deren ©cbriften er in feiner OugenDj 
ädefen, citirte, unD ^PreDigten, Die er Dor mebrereni 
jabren in feinem Orte geb6rt, nad) il)ven einjelneiw 
äbeilen genau anaeigte , ja ganje ©teilen aui Denfelben 
anxufiibren mugte, fomit von Der 9^atur ffir einen au^»| 
gebreiteten unD boc^fteHenDen SBirfungöfreiö begabt,! 
tvar er nic^t nur in frühem 3atren ein warmer SSereb«! 
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rer ber Wlufen, ter fein t)o()ed Zalm ffir iai &c\>\et 
Der aBiffcnfcbüft ^urct> eine mei(lerl)afte QSiogröpbie fei. 
ne6 von it)m biö jum ^iüe feinet 2ebenö boctDere^rten 
®6nnerö, tcö fürfll. l'cDn^ari^b. 9lul)oI(lJDtifd[)en oebeimen 
SRfltbc^ ®. t)on ÄettelboDt, Der ibn in Den ©toatö. 
Dicnjl einführte unD Den Sungling unD Tlann Dur* be# 
fonDereö ^obIn?oUen ouöaeicbnete, „iebcn^t unD gba* 
rafterifine De^ i)rn. ^eb. SKatbeö Ä. ®. ÄerrefboDt. 
SluDolftaDl u. Jeip5i9 1801'\ unter flügemcinftcm «ei* 
fall beurfunDete; — er blieb Diefen ©cbuijgottinnen 
trabrer ^iimanitdt fclbfl Dann nocD unoerbrücblicb treu 
ci^ mit Den forifcbreitenDen Jabren feine ^TrJfte ab» 
nabmen unD feine ®efcbiUte ficb niebrten. giner Der 
tbeilncbmenllen ®6nner unD greunDe Der vgcbufen oer* 
fiiumte er faß nie Die Dffcntlicben Rejlficbfeiten De* 
®i>mnü(iumi5 feiner S3atcr(laDt, unterfluijte arme, aber 
talentooUe gfinglinge bei ibren ©luDien auf (gcbufen 
unD Unioerfitdtcn, lebte t)orjU0Ömeife gern im Umaanae 
mit geiftreicben ©elebrten unD ^tiinftlern. Die er bdufta 
um fid) t)erfamme(te, bielt mit feinen eigenen Sofien 
Die roicbtigflen 3eitfcbriften in Den oerfcbieDenen 2Bif» 
fenfcbüften unD fucDte ficD in fo^tmi^b^en^er ©efannt* 
fcbaft mit aUen erfcbeinungen Der aöiffenfcbaft unD 
ifunfl ju erbalten , roelcbe er immer mit eben fo t>iel 
glnficbt al0 ®ffcbmacf beurtbeilte. J^eben Dem ©opba 
auf Dem er arbeitete , lagen immer eine Spenge fiterori* 
f(t)cr 9^ot)itiiten, Die er gen:»6bn(icD in Den freunDficDen 
Umgebungen eineS oon ibm gefcbaffenen unD auf eine 
finnige SJeife au^gcfcbmucften jpauögartenö DurcDlief 
,,5)ie 2iebe ju Den ffiiffcnfcDaften", dugerte er, »enii 
man ibm f^ine ©cmunDerung über Den regen ©inn für 
Diefelben bejeußte, „ift mir von meinen @(Diif;abren ber 
öebiieben, unD iDirD micD nie verlaffen." — ©je aui» 
gejeicbncijlcn ©elebrten unD itönfller aoüten ibm M 
©elebrten unD Äunftfenner Die innigfte 2lnerfennung unD 
ffiblten jicb in feiner ^^dbe »obl. fficbfldDt nannte Den 
Seremigten in einem Briefe an Den 93erfaffer Diefer 
QSUitter r,einen Derjenigen feftenen ®enien, iDeldbe unter 
Den ernftcften ®efcbctften Ded ßebend nie aufhören Den 
SKufen au opfern." ©einen Äunftfinn betbJtigte @ 
infonDerbcit, außer Dur(D Den feinen ®efcDma(f, Den rr 
fiberöU jeigte, unD DurcD Die (innooüen 3in[aaen- Die er 
ouf feinen x)erfcbieDenen QSefieungcn fcDuf, bei Der ibm 
<)Ocbftcn Drtö übertragenen oberllen geituna Der cUidbr^ 
Ii* im J£)erbft in 9luDo((laDt (lattfioDenDen tbeatran* 

57* 
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fc^cn ©arfteOunflen. »rieben bie on^ciejeictnetftcn Äunft* 
fcnner öu0 tev gerne t)ol)cn ©eifall sollten. — @o 
el)rn?ur^i9 n)ie alö (^taatöinann, @taQtöt)iener, ^firger^ 
SRcnf^), ©cleljrter unD A(iin(]f cnner Der ':Oa\)i\wc^an^ 
flcne mr, eben fo el)rn)ürDi9 war er audb ali5 (Et)rijl» 
©eine ©crmniing, fein (Streben unl> SBirfen waren, fa 
weit man einem (ötcrblictjen <J3rdDicate ber 35oUfommen» 
i)eit beilegen Darf, ect)t ^ri(llict). 9^ur menfctli* mör» 
Dige Smedre moUte, nur, menn unö nic^t 51üeö uWdK 
öuö fittlic^en !D?otit)en nJoUte , ntir Dur* fittlicbe 
tel fuct)te er jie. SBenn er Durct) eminente @ei(le^frdfte 
t)Ocb ftanD über aUen ©enien, fo Hellte il)n Die Siebe 
unD berslic^e greunDIi^teit, n)elc5)e überall auö feinen 
?IJiienen fpracj), Den SD^enfcben ndber, unD l)ierau$ mirb 
to^ (^emifct^te ©cnil)! erfldrbar, roelc^eö fein aßcfcn un* 
tüillfiibrli* einflößte, t)ül)C 2>erebrunij unD Do* innige^ 
Vertrauen, eine ebrfurcfctöDoUe @cDeu unD Do* l}era* 
licDe Siebe gecjen feine <})erfün unD fein 2ßefen. 2)er 
S3erett)igtc mv (3l)ri(l na* ®laube unD ©efinnung, na* 
£eben unD ©emutb. lö^it einer feltenen Älarbeit unD 
SlQBdrmc Deö @elb(^ben)u§tfeind Der \)0\)crn Weit, Die Der 
SQ^enf* in feiner ^ruft trdgt. Der er feiner geiftig. -fitt* 
li*en ^iatur no* anget)6rt, unD Deren 2ßal)rt)eit unD 
®en)i§l)eit in ibm um fo völliger aufgebt, je reger unD 
weiter er ni*t nur auf Der Q5a!)n ju feiner ewigen Se» 
(timmung, fonDcrn au* in feiner 33en)oÜfommnung Der 
äugenD t)orf*reitet, lebte unD mebte er in DIefer l)6» 
t)ern 5BcltorDnung für Diefe Welt, unD fein ajirfen mar 
ßemifTerniaßen ein heraustreten auö Diefem J)eitern unD 
reinen ©eifleSleben. aöaS er tbat, hatte Da5 ©eprdgc 
einer b&l)ern ^eibe, *arafterifirte fi* 0I0 ^ort unD 
2Bert eineS SKonneö, Dem De0 Sebent l)6bere Q3eDeii^ 
tung in Dem Doliften £i*te, DefTen Der 2J?enf* fd^ift 
wirD^ aufgegangen ift, unD Der Darum 3rDif*eö unD 
himmlif*eö, 3cit(i*e§ unD ßwigeö wfirDig Aur ginbeit 
lu oerbinDen »erdebt fiir Daö »crgdngli*e xeben. @o 
lebenD unD mebenD in Dem li*tcn 9ici*e De0 ilöabren, 
J^eiligen unD ©uten, ja Daffelbc um fo lebenDiger in 
feiner für alleö jpöbere (letö empfdngli*en ^ruft tra» 
öenD, alö er |i* Diefer 3Dee gleicbjeitig bingab, waren 
fbm Die ©ebrdu*e Der coangelif*en Jilir*e, ju Der er 
t>ur* ©eburt unD auS Ueberjeugung geborte, iletö ebr- 
töürDig unD ^)eilig* Der 6ffentli*e ©otteöDienfl befaß 
för ibn ganj Den l)oben 3Bertt), Der Demfelben inne 
woVnet, Die (eiligen ^pmbote a*tete er bo* unD e^rte 
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tie «Predigt oli ten £icttpunFt cünnöeHfct^r ©otteSan* 
betüUQ, melcfce Die frommen @eful)(c jur ^1arl)eit (leü- 
oert. 9Zicl)t bloS in feiner ^oterllabt befi\(i)te er ßern, 
fo oft aie nTcDt (Sugere ©efdjvifte Dem innneren ©rcnge 
in Den Weq traten, Den ©otte^Dienft, fonDcrn auf fei* 
nen viclfdltigen 3»leifen Die Äirc^en fremDer unD auSgc-, 
jcid)nctcr ©eijllicDen, fpra* ficD gern öber Die geborte 
«preDigt auö unD notirte {xdb intereffante 53ortrage nacfr 
ibrem Xbema, Z\}C\Un unD ^)üuptcjeDanfen in fein Sa* 
gebui^), Daö er bi6 ju Den leßten klagen feincö irDilcDen 
!^eben^ mit einer feltenen ©emifTen'böftiafcit fübrte. 
glitten Darum menfcl)Ii(be ^ünfcbe eö oermoct)t, Dem 
§öoUcnDeten Daö (dngfte Scbenöjiel unD Daß l)eiter(te 
Sl(ter iu erflel)en, er roürDc nod) fange unter feinen SDiitn. 
bflrgern gen)ei(t unD feinem Surften feine Alraft, Dem 
SaterlanDe feinen (gegen gen^eibt babcn. ^Ueö fcbien 
xu Diefer Hoffnung in berecfttigen. ga(l mit Sunglingö«. 
fraft (lanD Der Die ^ürDe Don 62 Oabren tragenDe treue 
©iener feine§ giirften unD 55atcr[anDeö im .Greife feiner 
t)ieifeitigen ®efct)dfte, an Der epitje Deö ÄammerDepar*. 
tement^ wie im ®eljeimenratl)e, unD feine ^öcfannten 
bcrounDerten Die grifcbe feiner ©efunDbeit, fo Da§ 91ie#. 
manD Daran Dachte, fo balD fc(?on merDe er Den (g»cbaut 
plalj feiner gefegneten Sßirffamfeit »erlaffen. ^)üct) Der 
«nerforfcblicbe Sflegierer menfcfclicter (g)(t)icffafe batte in 
feinem böbern Slatb eö anDerö befcfcloffen. ^J]actDem Der 
ajüUenDete Daö ganje 3al}r eine faft ungeflorte ©efunD» 
Deit genoffen t)atte, fing er 1833 mit gnDe ^^lugufl un* 
merflict) an, iw frdnfeln. 9]ocJ? dußerte fi* fein UnmobU 
fein mel)r Durct) (tiUe Sinfeljr in ficD unD Daö 55erfcbn)in« 
Den feiner fonftigen ernfl beitern Sanne, unD er befucbte 
nocl) einigemal Doct) auf furje Seit Da§ Xbeater. 5ü^it 
tem Eintritt Deö ^öept. loerlieg er feine ^ol)nung nur 
Tiodb, um Der ©efilon Dee Öebeimenratt)6colIegiumö unD 
ter .n'ammcr beijuroobnen unD l)ie(t Dann, jeDocb miDer 
Da^ ?5erbot Deö ^Irjteö no4) einmal itammerfeffion auf 
feinem 3immer. 3" Der9^a*t \)om 10— iL ^cpt. fubltc 
er fid? Dur* ungenjobnte q3edngftigungen beunrubigt. Die 
ftct) jnjar auf jpilfc Deö berbeigcrufcnen ^rjte^, Dr. ®t)r# 
biuö fftr Den ^ugenblicf milDerten, aber für Den Sag 
ein nieDerfcl?ogenDeö0cfut)l uon geiziger ^Ibfpannung unD 
f6rpcr(i*er ©cbrodcDe binterlicßen, unD in Den nacbltfoU 
oenDcn %ictten t)er|ldrft wieDerfebrte. Jnö er 

am Sage no* Die neueren politifcDen qsidticr unD fubrte 
fein Sagebuct) flett)5l)nli*errpeife fort. Siuf feinen Wwm 
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TOontte (icb fein ^Irjt an Un gel). j£)ofrfltt) D. ©tort in 

?3eno, unO in 21bn)efent)eit befTelben an ^en dortigen 
5)ofrQtl) D. @tarf, Der fict) jlenilict) bcrubigenO über Den 
ujlanb teö ^Patienten au^fproct^ unb Doö angeordnete 
rjtli^e 93erfabren oöllig billigte. 3n Den nJctilen Sogen 
wurden jmei ^derldffe angewandt. 3n^>f§ ft^üte fict) 
Dom Oonnabend biö Oonntag immer Deftigere ^edng» 
jligung ein. 5^oct) befand fict) der leidende XJienftog in 
So(ge einer guten 9^ac|)t wieder (eidfict). 2lUein Dien« 
(lag Sibend febrte die ^Sedngfligung wieder und nabm 
fortwährend ju. gine entfeQli^e ^ocdt folgte. 3um 
Unglficf war der D. @t)rbiu0 wegen dringender drjtli« 
^er ®efd)Jfte t)on ^aufe abwefend. ®egcn OTitter* 
nac^t (tand der Äranfe auf und oerlangte dngfllict) na4) 
f^warjem ifaffee. ©ein jungfler ©obn , der je^ige 
Äammerfecretdr Xbeodor ©cbwarß, der an den S^arioli^ 
den bart darnieder lag, ftand auf, um dem geliebten ?)a« 
ter j£)ilfe ju leijlen , wdbrend feine übrigen in 9^udoU 
(ladt anwefenden Binder nicdtö ®6fed a^^neten. ^ider 
feinen ilBiUen fandte der herbeigerufene bediente fd)feu* 
nig jum 2irate. 3ndeg unter den ilBorten: „H^vi: ed 
ift die t)6Uige Xodcöangft!" nabm die (gprncde ab. <Die 
?lng(l dauerte fteigernd fort, biö den 18. @ept. ein SSieu 
xd auf drei Ubr früf), da oerwandelte fict daö ?itbmen 
in ein jlarfeö 9löct)eln, falter @ct)wei§ uberfcbauerte den 
ringenden ^Dulder, der an der ^rujl feineö ©obneö und 
in den ^rmen feineö bedienten }u fcblummern fcdien. 
2)er eintretende 2lrjt ergriff feinen und erfidrte 
idn an einem £ungenfct)Iag für — todt. — ©o werfte 
die entfel}(icde Irauerfunde unerwartet feine ^Tinder, un« 
ter welchen die jönglle lochter am folgenden 5J?orgen 
ihren ©cburtötag am 55ette deö wiederauflebenden ^Ba« 
terö hu begrüßen hoffte, feine SoUegen, feine zahlreichen 
Sreunde und die gan^e ©tadt, um (ich fchneü über da6 
ganje l'and ju oerbreiten, ©en 20. @ept. fröh wurde 
Die irdifcpe ^idle de^ glorreichen @ieger§ im (eßten 
erdenfampf unter zahlreichem ©efolge au3 der ^Jhe 
und Seme mit einer feltnen allgemeinen Sheilnahme 
auf dem. Sriedhofe beigefe?t. jDie ©effihle der Xrauer 
fprach Der würdige greund Deö gntfchlafenen, gonfifto* 
rialrath und ®cn. Superintendent D. 3eh in einer für» 
jen und gehaltoollen, auch in der Seitfchrift für eoanq. 
Shriften= u. .nirchenthum, gifenb. 1834, 1. t)eft, ©.60 ff, 
ttbgedrurften 9iede aue. D. äßohlfartht 



3tt)eite 3Cb t^eilutig. 
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8S7. T>cn i. darb in ^xcHau Ut J^auptttiann 

358. Z). 2. au SorcbO^im t)er S^ittmeifler im t Uli* 

Im 46. üb«. h . 

859* ©• 2. ju SBeimor gr. £u6». t). Siabief, 
t preuf. Dberftfieut. unt Sommon^euf 6e8 2. 3luffle» 
böte im 2. ©ataiö. Ui 27. eonbroebrregimenrt. 

360. 2). 2. JU £f0tiufan)a ber @ut$be(iQer uon 
@ i I) I e r. 

361. ^. 2. iu <PomniQ 6ei QauQen ter SlittergutS» 
belifter 3. ©• 3enter. 

362. (D. 8. »u St)ceren Ifel ©olbin ter fSnioficbe 
«mtSratt) nni dtitterautSbefiQer ©ottlieb Srieb« 
rieft ©oper. 

' 363. T>. 3. )u ©loflau ter t. ®econt(ieutem 
Jboffmann. . . 

. 864« S>« 8. |u SBMftrmlfM Hr f>%mfr^ M. 

MR^ S>. 4. Ii fiefltiiQ ttemelTttngSrepiror 
4Buttbe|iBer $ a m p e C — im 44. 2b9}. 

888. (D» 4* itt «^^meleti) M Sauentaf« (in Vom^ 
«im , Ut 0raf Cujen i»» jtroaow» 

881. S). 4« SU OrMlAtt Mr Oomoi 



881. S). 4« iu erMlAtt 8er Oomoiear 3oft. 24(ft« 
mann — 82 3. a# 

368. SD. $. in Ettlingen in fBaHn 8er Dr. 8. 9Re8. 
8r. 3*«erU--imft»* £b»f. 

869. 2). 5. sn* Oarainger in fiinterpommem 8er 
eponaelifcfte Vfnnrer Serfrinano ^ü) 8888 — 

870. 3). i. ttt 81&4KI Carl SBerner, pmMfifter 
«rat Dofelbfl. 

871. S). 6. au Arfurt Der L pt. Xtii^k^ au 
8ittitmeifkr Santerl^nnnl» 
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372. 6. ju ©üben, SKegierunflöbcjirf granff. , 

f. preii§. Dberfor(lmei|ler SrIeDr. ». SRaffo ro — im 
79. mi. 

373. 2). 7. 8U ©erfin bcr SReglerungäratb u. 3«* 
(liicommiffdr @ cbecbe — im 59. 2bd|. 

374. jD. 7. a« «erlin 3. g. 21D. ©cbmlbt, (ge* 
crcuir beö T)upitIencoUcijiumö unO SRitter rotb. 2lb* 
lerorbenö 4. ÄI. 

375. 8. jiu SBifbcrmSborf In ?5ofern Uv Ober« 
lieutenant a. ©eorg ^Ibam ©ibcrbdcb — im53. 
l^bd|. Sr btitte früber im fön. baier. 7. £inieninfante« 
rieregimente geflanDen. 

376. 2). 8. ju Jpobentobe ber ^Pfarrer M. S. ?lufl. 
Sietricb — im 58. tHi. 

377. 2). 9. 8u Äleucfbeim bcr f. baier. ^Re^lmenti» 
Quartiermeiftcr 3« grcil Inger — im 52. iböj. 

378. 2). 9. iu greibcrg Der f. fd*f. SSergfactor, 
@ct)icbtmei|lcr u. ^Sergmagnjininfpector Sari @. grie* 
bricb ©olDbcrg, 3nbaber ber fdcbf. goID. (Eipiber* 
Dienl^meböiUe — 74 3- fl. 

379. 2). 9. \\x SKapperöropl bcr q3oflba(ter ®. $euf« 
fi. Sr war geburtig Don 5}^übIeborn, Äantonö ®loru0, 
t)erbürgert in glaropl, ^tantonö (g)t. ©allen, unD ftarb 
57 3. a. Sin ''Bann Don liefen ©eifte^gaben , njirfte er 
mit t)ieler (Sinjlcbt unb SBilDung ffir tJiclfeitIgeiJ ©ute 
roeifl in befcbeil)ener @tiUe u. unermubeter Sb^tigfeir. 

* 380. ^D. 10. au 3nf^<^rburg in q3ommern SbuarD 
V. £ocf liebt, Dberlanbeögeritbtörotb. 

• 381. ^. 10. au äBeilbacp im 'Jiaifauircb. berCatboI. 
<Pfr. 300 ©cbmib t. • . 

382. 2). 11. a" SIecfebe Im fiannot). ber Stpotbe^ 
fer 3. e. 9B. asufcb - 78. 3. a. 

383. (D. 11. au Sofel ber Sommanbant, Dberfl t). 
2 1 e b e. », 1 y .j n 

, 384. (D. !!• au granffurt 0. b. D. ber 5frleg«ratb 
unb Äanjleibirector 2orena — 77 3- 

.385. 2). 12. au duaftin im ©roßberj. SKecffenburg. 
@c()n)crin ber Dormalige ^Domdnenpacbier (Sari gr. 
^epinud — im 75. xböj. 6r mar ein t)ielfeitig ge* 
bilbeter ?igronom unb batte fröber Ibeologie (lubirt. 

386. 2). 12. au 3ferIobn ber Suftiacommiffdr gart 
Ärupp — im 54. 2bdj. (£r rourbe ju 2)eüweg an ber 
SKubr, wo fein SJater «prebiger tvar, geboren, (lubirte in 
$aUe, arbeitete bann bei bem £ancgericbte au Unna, 
bann bei bem au ilD^unfler, fam unter ber franabfifcben 



Amfc^aft üli 9lolor nat^ ^ftrit^tii unt würbe bei ber 
a&(f(ebr ber preu§. Jberrfcbaft 3ttfttscommtffdr baff(i>(L 

387. i). 12. )u iJSerlin ber Dberü ttnb Somman# 
teur M jtoifer 9(ejranber«®renabter^9leoimentA ttUjp. 
Ärfiefct^ler t>. galt enftcin — 40 3. 0. ♦ 

388. 2). 13. SU ©ubl M. SnrI SEBi Ib. SBenb* 
ler, ©uperintenbent unb Dberpfatrer bafefb^ ^ im 
06. 2bd|. Saft 40 3flbre batte er bem ^rebiotamte auf 
"eine aud^etei^nete SBeife vorgeftanben , in "bem feint 
g g rd Wtf 'Met 160 3abre :bm rnnrngeganaett mmt/L 
IRittfn in feinm ^rfbiatpormge (iarb a au? Ut X$9ß 
ieC, lifeeii n eben m Vimu ait<aefpu#€ii butte: 
fftjritet feft Mi OIinbeii tmb an ftilit^n, nn» Ar 

fä eegen tato n.^ 

889. jD. 14. iu $ufuni ^-®(breibe' nttb gif# 
netimeifier £). tOtartenfen Im 46. th^U u* im Sl* 
~ 3abre feiner Sbe mit Sbrifttane 3ttHane sek« 3aiMink 
iQeicbe ibn mit 7 Ainbern Aberfebte. 

390. ^. 13. 3U ^^anbega, 21mt^ 0iuba(pb)ea in 
JBabifcben ber «Pfarrer Oebait. QSeer. 

391. X). 15. IM ©laß ber Prof. regen« mmloiin 
©incent. gifcber — im 29. mi. ^ ^ 

392. SD. 15. in Srfurt Sari 3lnton ®ilfa. 
f. preuf . OTajor im 31. 3nfant. SRegim. , SRitter be^ ei* 
fernen ^reu^ed 2. m., bed et. 9innenorben6 3. u. be* 
SBIabimirorben« 4. Äi. — im 48. 2b*?. 

893« tD. 15. Iii ©(eimlQ ber Dr. ber SKibidn uaib 
itreifipbpficuJ Sweiget — im 71. ßbdj. > 

394. 2). 16* SU Äobfenj Sllbrecbt, <pfr. su U. 
£. S. bafelbfl, (Decbant, bif<b5flicber ^ropicar unb Sb^ 
renbomberr in Irier — Im 87. iMu ^ .) 

S8& 10. )u CEonflans ber penf. geb« 9Utb von 

806. (D. 16. SU ^obenborf. Glea. Sej. jTMgMero« 
terMeHblirof VAitl 4^* 9* iDftinlofL morik 21. 
Ort. fns aeboren. . : >: ;} 

397. tD. 16. |it «Beflngbeim >ef fifeemittant Dr« 

Carl ^au Iu§. 

398. !D. 16. iu SlaQebura b. j{onferensratb ^rebn^ 
Slitter vom T)anebrod, erfter 9liAleriui|traib M J^er« 
iOfltbumö Sauenburg — 69 3. a. 

399. ^. 16. SU Tleiffe ber IRaior b; fLSobiOt 
©taffelb - 74 3. a. ; 

400. O:). 16. AU «peidfretfcbam ül (^(eftM tl> 

conoentuai tgenaoici &9tulL6« /. 1^*; ; : .r: u 
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401. ©. 17. ju ?5au5en Der Dberömtdregicrungg- 
oDt)ocQt Carl ^)einrict) ^colut^ gr war I8a3 in 
äittau geboren, m fein ^flter, Dr. S.®.€.5tc. 3irjt mar. 
(Scbon al^ Sinb fam er mit feinen Sltern nac^ ^Saußen 
unD (lut)irte Dafelb|l u. in i'eipjig. 
•ofi402. ^D. 17. JU Werlin ber jpofratö Sari grefe, 
5Äit0lieb beö ginansminidcrium^. 

403. 17. au DlDenburg fförl Ott o gert) in. 
t). Jpirfcl)fe(t), großt). olbenb. Dber(l unt> Comnian» 
Deur be^ 1. Onfont. Sieg., SKitter t)om JDanebrogorDen. 
€r ttJör in jpcilSberg in Greußen geboren. 
:^ 404. SD. 17. su ©ctjiUcrööorf bei ©arj Äarl fproj* 
aen, £ieut. im 2. fDrag. 3^eg. — 31 % a. 

405. iD. 17. 5u ©erfin 3. @. 3önDp, SIgent M 
^nonxminifteriumö — 45 3. a. 

406. 18. 3u ©cbonjlief, 9}. 2»., Der penjionirte 
®tal)tricj)ter SHficf ^^ei m. 

407. ^. 18. JU 5J?emeI ber ^urgermeifter Sorl 
Solf öborff — im 56. £b^|. 

408. )D. 13. 5U 9lei§e ber f. pr. Äapitdn o. ©. r>. 
Sffiincflcr. 

409. 5>. 19. au SRügrcein ber 55örgermei(ler ®ie» 
fl er — im 76. %b^}. 

410. 5D. 19. gu DberjeU bei 5Bfiraburg ber öu^ 
Qi^kben gebürtige gabn'föbeRijer gr. Äönig. gr mv 
cJ, ber bie lDampf=Q3uct)brucfmafct)ine erfanb unb in 
©erbinbung mit einem greunbe, QSaiier ou6 brm 5Bör* 
tenibergifcben, juerft in Jonbon für bie Seitung „Xi* 
meö'' in 21nmenbung bract)te. @eit 14 3ö()rcn befagen 
(te in Dberjell eine groge gabrif für biefe unb iit)n(ic|?e 
(Segenftdnbe ber U}^ecbnnif. 

411. 19. 5U Berlin t)on ^)i(bebranbt, Äapi^ 
tain im ehemaligen 3"fa"t. 9^cgim. pon 2fct)ammcr, 
SKittcr beö eifern. Äreujeö 2. ÄI. — im 72. £böi. 

412. ®. 20. JU 5Bremcn b. q3l)iffte(ene Oottfr. 
9)1 öder, 2Jerfa(fer einer Steife naci? ©riecbenlonb. 

413. 3). 21. JU SBalöIeben in ber 2i(tmarf ber qJre» 
biger garlJubmig^Peterfobn. gr war auc^ q>re» 
biger ju Äalberroifcb. 

414. 2). 21. au 2)reöben ber greit^err 3acob von 
qjfifler auf <ö6r(n. 

415. ^D. 22. au Unterfleinacb, im baier. fanbger. 
Sulmboct), ber ^Pfarrer g)?ofer. 3n feinem legten "BiU 
(en beftimmte er anfebnficbe ©ummen aur Untcr|lüßung 
armer ©cbuICinber für mehrere DrtfcOaften. 
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: 416. 22. Ml Slor^au 3uliuö $c{nricbt)on 
©tarfc^ cbe I, ©ut^befiijer v)on Portio bei Dfcbaß. 
erilicfte mit feinem ©c^iDöger Durct) ÄoblenDampf — 

417.* 22. ui ®rog=Sefeit)il}, im SKeg. «Sea. jDan^ 
iifl, ^er fpre^iger 3. 2B. (Stcpbani — 53 3. a. 
•• 418. 23. au Äönig^berfl ber 2)irector lex ^aub» 
nummenanltaft Dr. gerl) i na nl) 9U um nnn. €r bötte 
1822 eine 9lcife nöc^ ^ar\^ ^maö^t, um Srföbrunaen 
Uber Saubflumme einaufammefn. ©cbrieb: Ätur^e 5in» 
weifuna, M\n\>ev ricfctig unD mit SBo^^IIaut lefen 5U le^^ 
ren. tgerlin 18I5. 

419. 2). 23. i\x q3efit) 3ot ®oltL gbuorD 
®tainfein, ®raf v. ©aö lenjle in, SuDigena (feit 
1825) beö Äüniareict)^ Ungürn, f6n. böier. ^Tammerer 
u. roirfL ®eb. SHatfj, t)ormaIi()er f. boicr. öugerorbentl. 
©efanbter unD be\)oUmdd)tigter 9}?inifler am f. f. ^ofe 
yi 5U3ien, itommanbeur beö f. öi^reicb. i'eopolborbenö, 
iRitter Deö fönigl. preug. rotben ^blerorbenö unD Tliu 
glieD vieler ©efellfcbaften. gr ift 1785 in Jpof geboren, 
n)ar anfangt ein armer (Schreiber bafelbjl unD mürbe in 
ben Ärieg^jabren ©ecretdr. S5ermdblt mv er mit ber 
ungarlfct)en greiin p. JpeUenbac^. 

420. ^D. 24. 3U 3015 in &d^U{\cn ber ©tabtricbter 
Äarl Sr. ®uftat) (Sellgitt — im 37. £böj. 

421. 2). 24. ju Jperrnaabt ber ©uperintenbent unb 
q)o(tor SBeniger — im 70. i'b^j. 

422. SD. 24. au ^nöbacb ber dftelle S^egierungö^ u. 
Äonijjtorialratb r>. 2Bünfcb, SKiiter beö boier. (£\\>\U 
perbienftorbenö. €r l}at au t)erfcbiebenen 3eiten unb 
namentficb feit bem ^luStritte einiger ^(buivdt^e auö 
ber Cammer, bic Leitung be$ gefammten ©cbuinjefenö 
bed Ärcifeö mit großer ßinfic^t unb uncrmübetem gleiße 
beforgt. 

423. SD. 24. au ©reiben ber f. fJct)f. Hauptmann 
unb glügmeifler au Äönigftein gr. 5BiIb. 3caf^« 
njiß auf Xaubenbeim — im 40. £böj. 

424. ID. 25. au ©teben, im S3aierifcb., ber fSnigf. 
baier. 2)ecan unb (DiPriftö^-^cbuIeninfpeetor 3 ob. gr. 
gicf — im 42. 2)ien(l» u. 63. mj. 

425. JD. 25. au ^brenöberg ber bdnifct)e Äammer^ 
berr unb !Di(lrifi0jdgermei(ler @raf Sari 3peinr* t). 
@cbimme(mann, Sflitter uom ^anebrogorben« 

426. 0). 25. au SBanbdbecf bei J^aniburg ber 
(litiariuö Carpcn J&cinr. mitu . 
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r 427. ©. 26. ju iflein-'9lcu^aufen, im S33eimttrlf(ten, 
6er qjfflrrer Drtmann — im 71. fböj. 
' 428. £). 26. ju 3:in(5enl)off, in 5Beflpreu§en , ter 
2ant^ unb ©taDtgcricbt^aitcifor 21 b. (ödbmibtbalS. 

429. 2). 26. )u granffurt a. Sil er. @tein, 
^Prcbiger an ber Äircte jum beil. ®ei(l. Sr mar flcbo* 
ren ben 10. ^ivh 1789 unb mv frül^er qjrebiger ber 
©cmeinbe @oct)fenl)oufen. Unermüblict) arbeitete er jur 
SJerbrcitung dcbter 9le(igjo|itdt unb beforberte ben »er* 
nacbfdffigten Unterriebt, gben fo tuobfibcltig njirfte er 
an ber berrlicben ©tiftung ber Srouenoereinfcbule, bc* 
ren Sntflebung fein aßerf roar. 

430. iD. 26. au Seile ber f6n. bonnÖD. Dberappel» 
lation^ratb 3ob. Slnbreaö ©tromeper, Äomman» 
beur bed ©ueipbenorbend — im 85. Keben^* unb 64. 
2)ienit;al;re. 

431. 27. SU Uetcrfen bie <Priorin beö bortigen 
proteftont. abl. griiuleinfloilerö, ^ou ife grieberif e 
D. S3ucbn)alb, Ii 3abre nacp ibrem 3lmt^antritt unb 
im 51. iHi. 

432. 27. 5U ©onberburg auf ber fcbleöirigfcb. 
Snfel Sllfen ber Statböperrranbte Jb. eb.tWöncpen — 
im 87. mU 

i 433. (D. 28. au (Durlacb ber Slmtmann S. 5r. 2. 
Sicbrobt — im 34. mi. 

434. 28. au Dreöben ber dontröbag-- Spieler 
Sari ©ottfr. 2Bilb. SBacb. »ar ben 16. ®ept. 
1755 au i'6bau geboren, {tutirte ffit 1777 bie S^ecbte 
unb ergriff bann bod ®tubium ber ^ufif. 1805 batte 
ibm ber (g^tobtratb in 3Drcgben lebenöldngllctni ®el)alt 
unb freie 2öobnung aucieficbert. 

435. 2). 29. au JpaUc <Pott, Äapitdn beö f. preuß. 
32. 3nf. JXegimentö unb SRitter beö eifernen Äreuje^ 
2. Älaffe. 

436. D. 30v au J&aüe ber Wernburg. SRegierungS-- 
abDocat Sari 3uliuö gr. 55ieler. 

' . .437. 30. a" ^ummernicf, in ©c^felien, b. 2lmt^ 
rotb 3- <Ern(l IDlÜQie. 

^ ' 438. !D. 30. ju Sipenrobe, im 4)eraogtb. ©cbteö* 
njifl, ber Slmi^oerroalter 3. g. Z\)auidto — int 

64. mu 

439. 2). 31. au SBfirjburg Xbeobalb 3ofepb 
^ogt, beiber 3flecbte iDoctor unb fönißl. baier. 2lp« 
peüationögericbiöratb. 
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440. 3m 3onuar jii Ditlinqcn JR; 91m man, Dr. 
6er !XÄeticin unt) praft. Slr^t in ©iberbact. 

441. 3m 3önuar ju ?icflnio ter gel). SKeqifriing«^ 
tat|> £ot)mönn, Söef 6e5 OTiIirdrt)cpartement0. i 

Februar. ' 

442. SD. 1. (larb |u ©unjenbaufen bei 9In^fl* gr. 
®ilb. Sreiberr t). ber ®or(t, f6n. baier. Äammerberr 
unb etemaUöer gorftmeijler. Sr war am 22. SDecember 
1771 ald tinmei ^inb ber ©efanbtenfreifrau o. D. 

in ®unjfntaufcn geboren, »urte 1810 Ädmmerer un^ 
1812 gorflmeifter. ffr gab mit 3). gr. gifcj>er beraub: 
(gploan. 3fll)r^"* för gorftmdnner, ^i^ev unb S^d^* 
freunDe. 3. ^atfv^. 1824 — 26. 

443. 2). 2. 55erfa bei SBeimar ber 9lpotbefer 
garl gnttmer — im 37. gbdj. gr batte |icb befon» 
berö im fiaufe M QJrofefford T)6berfiner in 3ena fflr 
feine ^tffenrct)aft gebiCtet, unb \)Ult mir berfefbett 
burct fortgcff^teS ©treben @cj)ritt. 

444. <D. 2. 5u ?5reölau ter f. preu§. .ffammertjerr 
gr* 5lnton isJottl. Sano^fav ^rittmi? iinD 
®affron. Sr mar mit SBiibefmine griet^erife geborne 
®rdfin t)on dlebbtnDer \)ermdO(t. 

445. 2). 2. )u !De(i5fA ber vormalige <paftor in 
SKiebeburg bei $aUe St)rt|iian Jbeinri(b £ubmia 
@(tmiDt - im 76. 2b«|. 

446. 2). 4. SU ^annoper ber TOcblcino[ratt) unb 
ofraebicufi D. grnjl griebri* ^Biffteim ©eine, 
itter bed ©uelpbenorbend — im fa(t jurfitfgete gten 63. 

Sbdj. Sr n>ar ein @o\>n bed am 16. tiprir 1822 im 87. 
a^re r>erflorbenen ^of«, aucb ®arnifon< unb £)odpita(« 
birurgen dbrifl. griebrict) ^eine, (lubirte in ^eQe unb 
®6ttingen, mürbe bcn 3^ ?lpri( 1792 bafeCbfl ber 1)3Jebi* 
dn ^octor, bann ^r)t unb J£)ofmebicud, au4 ^anbpbP^ 
(icu^ unb 3ucbtf)audarit, ina(eict)en £ebrer bei bem goU 
(egium S^irurgicum in Seile, unb bann £et)rer ber 
SInatomie am Kollegium anatom. cbirurgicum unb £)of> 
accoucbeur )u j^annooer, mit bem St)arafter eined ^e.- 

bicinalratbei. Sr fctrieb: Diss. de vasoram absorben- 
tiom ad Rhachitideo procreandani potentia. Goetting. 

1792. — Sinnaien einer Sinftalt ffir SBabnfinntge von 
Wii^: qjerfect. Sl. bem Sngl. ^annoper 1804. — St. 
toad fiber Spibemte unb (gptbcmifc^. 3iii ()iinn6p. SXa* 
ga). Q^t. 8. 1805. 
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447. O. 4. ju Dlbcntjurg ter ^r\qen'mmf\t5n 
©eorö ^Bigi^munD Dtto £öfciud — im 81. 
£b6j. ijr (lanD S^l^rc im bannöiD, unD 29 5ttt)rc im 
clfcenburg. 2)ienfle. 

448. 2). 4. SU ©effau ler amtS* unb ©tiftung^ 
ratj> Sari SMtfP^rf^n — ini 61. fbgj. 

449. ^D» 5. au 53rcölau ber penf. Äammerprocuro» 
tor earl 55r6cf erhoff — Si % a. 

450. OD. 5. 5u 4)irfct?berg in (gcbfeßen 6er ©octor 
iet OTcDicin (£. jf orDcö — im 42. mj. 

451. ©. 5. JU 5»eumarCt in ®ct)Ie(ien Öer aKoj'or 
ij. i. 51rmße ©rewiß — 49 3. o. 

452. 5. au ©reij t>er Jpofbu4)|^dnMer garl 
Jbcinr. i)ennin9 — im 77. mj. 

453. 5. au (DreöDcn Der (DiaconuJ ju grie^ric^' 
Pobt M. gr. 2B. ÄüDn — 44 5- fl. 

451. T>. 6. a« Eiebenou, m Der 9^iel)erfflufi5, Der 
f. preu§ifct)e Dberlllicutcnünt a. 5)., SicecomraanDant 
von ®Ua, t>. ©tein— im 83.£b^r. 

455. T). 6. a" ®tect)om bei 9{Qt()cnon) ber q3reM« 
öcr 6l)ri(l. Oottfr. ^)li(fen, SXitter beö voll), »bler» 
erbend 4* AI. — im 81. 2b«;. 

456. 6. au ßflUie« in ber Jleumarf ber penf. 
3u(lijamtmann OTolbenbauer — im 90. ßbd|. 

457. !D. 8. au 2)pl)crnfurt(), in ©djlcrien, ber pen* 
(ionirtc Dbcrf6r(ler t). Sirni'm — im 70. Sbgj. 

45S. 8. n\ (Jrfurt ber <PremierIieutenant ber 4. 
Slrtillcricbrigabc 3uliu$ jDellen. 

459. 2). 8. a« £anböt)utl) in ®ct?Ie(ien ber Dr. ber 
SWebicin 3dbne — im 33. mj. 

460. 8. au 55(5renn)albe in Hemmern ber 3u« 
(liacommiiTdr Sorl ©ünt^er T^bilipp ii^iä) — im 
85. £böj. 

461. ^. 8. a« 31orbl)aufen, bei Ä6nia§berg 71. 
ber 5lmtmann Sari griebr. ^at}l — 36 3. a. 

462. 2). 8. au Slailflbt 3ob. ©flUban^), Jpaupt- 
mann im Äarabincrregiment bcd großb. Seibregimentd 
u. SRitter beö 2JiiIitdrt>erbien(lorben«. 

463. 9. au 3^ncbon) bei 55ranbenburg, an ber 
€Ibe, ber fpaftor 3. £). i)er6berg — im 79. £bS/. 

464. £). 10. au Slanrbpll im Jperaogtb. <SctIcömig 
ber <Pa(lor 3obanneö Jpoper Queben^ — im73- 
£cbcnö-- unb 37. 2Imtöia(^re. Sr n)ar au SBeilerfanb auf 
ber 3nfel g&^r geboren, m fein Später @ei|i(ic(er n>ar. 



465. ©. 10. iu JKeutö Im Srjgrtirge Carl heim 

unt) Zobmifi ^ im 80. Sbö;. ^ 

466. o:)* 12. auf ^)au0 5Rerf*m(ß (n (gaffen Hfo* 
bann SlDolp^^ Sluguft t). qjiftorig, f. f. «Prenucr. 
£icutcnant a. unD €rb*, ie\)n» unb ©crictt^ücrr auf 
2)?crfcbn)i? — im 82. iH}. ^ ^ 

467. D. 12* ju 9}^uncl)en Der ^ofrntl) unb Q3rofcf# 
vor Der q3()i>rif unt) ifjobcrn DWatbcmatif Dr. gonraD 
ODictrict 5}^artin ©tabl. ©cboren ben 30. g}?(iri 
1773 unD ©obn cineä ^alerS. (£r (lubirte auerft 
ben beiben ®i;mnafien in «raunfc^mci^, fpJterbin an 
Dem Dortigen eoUecjium Sarolinum. hierauf begoa er 
Die UniocrfitJt jpelmiliiDt, »o er neben Der 3uriöpru* 
Dens 5«aturn)i(Tcnfct)aft (luDirte unD im Slprif 1795 al^ 
^Doctor Der <})biIofopl)ie promoüirt murDe. mocfy in Dem 
ndm(ict)cn 3abre murDe er in 3ena alö ^PriuntDocent 
aufgenommen, nact)Dem er feine Diss. mathemat. doctri^ 

nam de dignitatibus nova methodo exhibens Öffentfid) 

t)ertbeiDi9t batte. Sr Docirte bier prioatim Die nieDere 
unD bobcre 2Rat^)ematif , me au* Die angcnjonDte, unD 
priüatiffime Die tbeoretifcDe q3bi;|if unD \>l)\)fihe 0eo* 
örapljie. 3m J£)erb|le 1802 folgte er einem 9^ufe an 
Dae Damalige acaDemifcfce ©pmnofium in jtobura, m et 
aber nur Ii 3abre bfieb, weil er im grubiöbrc I80i 
eine 25ocation ölö «ProfejTor Der OTatbcmatif unD Q}bn* 
fif an Die Unioerfitdt ju ^ür^burg annnbm. 3m 3abre 
1806 »urDe er für Die ndmiicben £ebrfJcber nad) £anDö# 
l)ut Derfetjt unD t)on Dort 1826 na* ^ünd^en. — 
m (t* um ^iffenfcbaft bleibenDe SScrDicnde ermorbeu 
unD fann recl)t eigentli* M erfinDcr unD 53efürDerer 
m SDifferensiülfalfuI^ unD Der 3nfinitc|tmarrect)nuna an. 
flefeben n?erDen. (Er mar OTitgdeD von beinabe aUcn 
(jelebrten ®cfcllfct)aften unD bat Die namentlich 
im 5act)e Deö ©afvaniömuö unD Der ßfectricitdt mit 
fcDonen neuen Sbeoremen unD eigenen Srfabrungen De* 
reicDcrt. gr mar einer Der er(leh SortbilDner Der t)ort 
feinDenburg erfunDcnen Gümbinfltionö[c()re. — (Seine 
©(triften finD; 3al)Ienaritbmctir unD 55ucl)ßabenred)* 
nung. 3ena 1797. - 0runDri§ Der Äombinationölebre. 
gbD. 1800. — finlcitung in Da0 etuDium Der Äom- 
binationörel)re. ßbD. 180L — SinfnngggrünDe Der 
SIritbmetif. SbD. 1802. — ^)eriPaiorifct).combinatori. 
f*eentn)icfclungDergunttionF(a-(-/3\(/+y5(;;a ) 
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U. <})F(a + /3x + 7y *....) Coburg iSOI. — WiU 
arbeiter an Uv aU^m. xitcraturaeitunci in 3ena. 

46S. ®. 13. 5U SKenÖburci t)cr ffiarcjermcffter unb 
@tal)tfecretilr ©corg SOriftian ©icucr^ — im 

III 469. (D. 11 jtt @(toSt)orf In (Seriellen ber <pa(lor 
jfu II mann — im 67. 2ebenö^ u. 39. ^mtöjabre. 

470* ©. 14. au @(bn)et)nlß fccr (Diaconuö (Eonr. 
£fitc — im 32. £b6;. 

471. 2). 14. ju geipjid Sbridian Sluguft ©eg» 
nil}, Slegijlrator bcr UniperfitJt unD 3Ictuor Der mcbi» 
cinifcben u. pbifofopb. Sacultdt. 
•f 472. 15. }u Hamburg Der ©pnbicuS Sincent 
Oldenburg — im 74. gböj. 

473. 15. 5u (Erlangen Der ffirftl. 6ttingen'»aN 
Icnflcin. quieöcirtc geb. SKalb , 2}iceprd(ibent unD erfter 
gonfulent (Seorg ® ottfrieD @ t r c Ii n — im 
83. £be|. 

474. ^. 16. 5U q^ofcn Der f. preu§. pcnf. TOajor 
V. Ärobn, 3nbaber De^ cifernen Äreujed 1. SI. u. De6 
Tuffifcben @t. öeorgenorDenö 5. 

475. 5). 16. ju geipsig Der D. SrieDr. Sluguft 
iWUßfcbe, augerorDentl. ^rofejfor Der fKedbte — 38 
3. a. Srft feit 1831 mar er in fein £ebramt eingetre* 
ten. Sr bat Den beDeutenDften Ib^il feineö literorifcbcn 
£ebenö auf gorfcbungen unD Sammlungen im Gebiete 
fce* germanifcbcn 9lecbteö DermcnDet unD binterld&t eine 
turcb ibrc ^uömabl f*J?bare 55ucterfammlung. (£r roar 
SKitarbeiter an Der aUgemeinen giteraturjeitung. 

476. ID. 16. ju ^)reöDen Der f. fdcbf. ^rem. £ieu* 
tenant Sari ©aoiD t). ©cbanj — im 83. 2bÖj. £r 
ipar fcbon 40 ^a\}re por feinem ^oDe penßonirt. 

477. !D. 17. üu ^)amburg Der f. Ddn. 3u(liaratb 
©eprg 9iielö ?(dFermann. 

V- 478. 17. $u q)obIa bei Q5if*ofön)erDa, auf einer 
®ef(t)dfl8rcife. Der cmerit. SiceftaDtricbter unD 3iatl)^» 
confulent 3obann Slug. <prob(l aud QSaußen — im 

♦^'^'479. T>. 17. au !Dorum, £anDcö 2Bur(!en, Der D. 
Der SWeDic. unD £anDpbi;(icu$ JRu g e — 43 3- <J* 

480. 2). 17. Der ^reDiger au SBonfpID unD DaN 
bpn, im ^^mte JöoDerÖIebcn, ©et^erin gbriflian 
©atting, SHitter Dom ^Danebrog unD 2)anebroggniönn; 
ö^b. in SRiDDcIfart auf Der Snfel göbnen 1778, auerft 
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2et)m am erjiet)unö§in(litut in goaborg, 1809 Äatc 
dbet ju @u qjetri in jlopenf^ogen, 1812 «prebiaer in 

■' 481. (D.. 18. SU Äürofctfa in ©ctleßcn Der fPaftor 

482. ©ctnjeiDnil} Ä rctfcfrmer, penf. 

. 483. 18. 8U 3arnen)ane bei Sef(In, im 5ffiecffeni 
burg.Ocbroerln., Der ©utöbefiijer grielir. S. Jbeinn 
P. D. i^ube, grbberr auf äarneroanß u. (Strom^rorf. 
jj.» 484. ©. 18. )u greift bei (Stolpe Der QJreDiaer 

485. !D. 19. 5u fobfa In Der Jaufiß Der Pfarrer 
SlnDreo^ Jpantufcb - im 67. £bö.. u. 33. mm. 

I r^^-^^-.y^- ©rffben Der cmerit. Dberconfi(lo# 
riofratb S a r I ® 0 1 1 f. Ä u b n - 84 3. a. ^ 

^fJ^\^tP' ^2- 8" ^^ö"fom Der penf. J£)ofpreDifler von 
Slft-JonDöberg Jpanfmi!}. 

w ^A.?^- i" O^'^rfl unD OTitDirector 

Der aUgem. Äriegöfcbu(e t). ©omni 3. 

489. ©. 21. ju Q3röunfcbnjeig Der DberFammcrberr 
eorl ©eorg p. J£)obnbor(l — im 64 £böj. ^ 

490. 2). 21. ju OTöncben Der ^Director Deö Ober* 
Äppellationögericbte 3 0 f. ». 0 r i g 0 1 1 i. 

•^J^Vk aPk. ^i- Äflrförube Der penfion. Jbofge- 
ric(?tSratb g. q^ecber — 80 3. a. 

^^m* aJ^üncben 3ofepb 2fnton ©in. 

cenj «elli De <pino, 5}^fni(lenölrfltb im f. jDepart. 
Der fluörodrtig. SlRQcIegcnbeiten. (£r war geboren Den 
23. mn 1765, gnfel Deö H6|lerf. jfflnaferö 3 ob. ^nt 
SKöria 2Be ingart en, 1812 Xegationörat^, 1817 VJIU 
nilterialratb unD »erebelicbt mit Der Witme Deö ßllreicb 
Hauptmannes t). iiietterling. gr fcbrieb: £uDn)i(i 
Der ®cbartete unD grieDricb l)er gromme von Dettin» 
S^'^-.r".. ®flJ>^n^ 4)er8ogin »on SlBürtemberg. 3n Der 
Seitfcbnft für qSaiern 1816, 17. DeutfcbfanDg micb- 
tigfje mmente Don 1791 - 1821 in ©erbinDung mit 
SRotb. 4 gSDe. 1829. 

m ' ^? ©ünteröberae Der SKatbSfdmmerer 

©untber SteinbarDt — 73 3. a. 

494. 23. ju Äiel Der gtatöratb unD orDentlicbc 
^ProfelTor Der W;iIofopble 3 ob. firicb t). «eraer. 
Cr jDurDe geboren ju gaaborg auf gubnen Den 1. ©ep* 
tcmber 1772 (luDirte anfangt auf Der UnirerfUiit ju .«0. 
pcnbagcn, fpitcr ^u Äiel, ©öttingen unD 3ena, macbte 

58* 
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nac^ tollenfeeteit ®tubien eine SReife lurdb fci^ ©c^wciX 
»ur^e na* feiner ^ücftel)r 1800 Slu^fultont in Der 
JRentfammer gu ÄopcnOagen, faufte fict> 1801 ta^ @ut 
©eefamp, murDe t>en 4. (©eptember 1813 fön. tdnif^er 
wirflicter Stnt^ratl), ten 5. SDlai 1814 orbentlicber ^ro» 
feffor ^er Siftronomie an ^er Unioerfitdt au Äie(, Den 
'"28* Slpril 1815 IDoctor ^er ^bilofoptie unD ien 31. 
San. 1826 ordentlicher qJrofcffor der Vl)i(ofopt)ie in 
SicU — ©eine @c<jriften finD; 2)ie 2inge[egenl)citen 
deö SageS, ein SBort an iDdneniarM felbftDenfenDc 
SWdnner. ^^Mw. 1795. — ^bilofopl). 2)ar(leUun3 
Der Harmonie Deö 2Bc(talIä. 1. St). Slltona 1808. — 
Ueber Den fcfceinbaren ©treit Der Vernunft wiDer [xd) 

felbfl. Siftona 1818. — De idea legis, tum natarae, 

tarn animi. Kil. 1821. — SlUöem. ©runDäöge jur 2öif* 
fenfcbaft. 4 Sble. Siftona 1817—27. — Siuffdße in 
mWieDenen S^itWriften. 

495. ©. 25. 5U ^anflelSberg Der fön. gorjlraeitler 
Spber. 

496. ®. 25. 2iffa , q3roü. fpofen , Der f. Dber- 
ömtmann ©rambfc^, ©eneralpdc^ter Der Jperrfc^aft 
£i(fo - im 67. mi. 

497. $D. 26. au ^Berlin Der SJlajor u. ifommanDeur 
De& 3. Q3atai(« 20. £anDn)e()rre{)iment0 @u|lap von 
9)annm ig. 

498. D. 26. au 55erlin Der f. pr. 9vittmei(ler »on 
fp u 1 1 f a m m e r. 

499. ^D. 27. gu ©ulau in ©c^Iefien Der qjfarrer 
ambroö — im 31 2bö|. 

500. 2). 27. au £omen in ©c^Iefien Der penf. Q5a» 
taillon^arat ®ott(. 55öl)m, Slitter Deö eif. ÄreujeS. 

501. 2). 27. au 2)reöDen Der Sinanarccfnuniiöfecre* 
tär e. gr. QSöbme — im 63. £b§;. 

502. 2). 27. au Sfcbimau in @ct)Ie(ien Der 3u|lii» 
rat|) @ 6 ( D n e r. 

503. ©. 27. a« 55re8fau Der SReflierunflgrat^ gr an j 
V, ^piper — 34 3. a. 

504. ©. 1. !OTiira parb in (?) Der fön. preußifcbe 
pcnf. Äapitiin t). ©tentpel, Snbaber De0 eif. Ärcuje^ 2. 
SU unD Deö ruff. ©t. 51nncnorD. 2. 

505. 2). 2. au SReibeburg Der emerit. fpfarrer 
Stri^ öcinr* «uDw. @(t>mil>t — im 77. £blj. 
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506. T>. 3. IM ©üffelt>orf Der f. prcu§. ffiüffcrbou- 
infpector 3. OTartin gr. Sif*cr au0 ectiatra m 

^interpommcrn. g-^^^^i^ j^^j. ©eneralp^ctter u* Ober* 

cmtniann qStimifcb — im 65. 2bö|. . 

508. 2). 4. 5U ^eertrfllDe bei SBfliobeim oer Mag. 
(5arl Sbriflopb ipimmlcr, emcr. Pfarrer ju ©ccr# 
TOalbe u. Xannebcrg - im 79. 2b||., «..s.-h 

509. ^D. 4. ju «erlm Der ^oior 5forI S erb im 
t). diau, ^Dirigent bcr 1. ^btl)[g. De^jum grogen ®e- 
neralftQbe gcl)6rigen toponropt)iWcn ^ureauö. , er mar 
ben 23. ge'bruar 1783 in ^DreöDen geboren, erbielt feine 
er^iebung in Dem SaDettenbaufe bafelbft, mar Dann m 
fdcbfifcben blenden unD einige Seit binDur* Dem ©tobe 
m !)[}?arfct)üU^ ©at)ou(l jiigetbeilt. Sr t)er(ie§ ISloDen 
(Jcbfifcpen ©ienfl alö Äapitdn unD n)urDe m öjeicbem 
©raDe im preu§ifd)cn ^ienjle angefteUt. Qv fct)rieb: 
JDer Äricg Der 5)crbiinDcten gegen granfreicb, in Den 
3abren 1813, 14 unD d5, grldutcrung Der beiperi 
aableauö, roelcbe 58 ®cbtacbtpldne jeneö iuiegö entbaU 
ten. 3n 25crbinDung mit Dem f. preu§. Äapitan t)on 
eronentbal bearbeitet. 2 S3De. «^rlin 1821, 25. 

510. 4. ju IMcbtcnau (im «aDifcben ?) Der 
qjfarrer 3ob. 3acob @d)ocb — im 75. £bd|. 

511. >D. 4. ju grciftaDt Der Äircbenratb, 2)ecan Der 
©iScefe «ifctof^beim grnfl St^rift. (S*ulmeifter 
itn 79 3 

512. * 2)! 4. 5U granffurt 0. D. D. Der qJolisciratf^ 
3. £orenj (Scbumonn — im 65. £böj. 

513. 4. ju i)eiDerberg Der grogt^erj. «ejirfS* 
Daumeiftcr 3- Xt)ierp — im 56 £bö}. 

. 514. (D. 5. au qsirfbolj m ©cbrcfien jr)on§ Sari 
gricDr. t). SuDD enbrocf. ßr mv geboren Den 17. 
e»ept. 1766 unD murDe in feinen frübern 3a5ren auf 
ein Xaub(lummenin(litut nad) Jpamburg gebrncb;. 

515. 5. iii 2)ublin Der tOiineralog Oir^J^ar* 
leg ®iefef e, ein geborner «preufte. £r i\\ bctannt 
Durcb feinen langen ^ufentbaft in ®r6nIanD. • 

516. 2). 7. ju 5perflfamp im gIberfelD. Der pratt. 
SJBunDarjt iinD «ergcbirurg <pet. gr. SluffmorDt — 

SReDicingr. gerDin.ge(ö-36p. a. 

518. 7. 5U £icbten|lein, auf Dem furfH. ®*pn* 
burgifcDen ©cjjloße Dafclbjl, Der etjemalige f. preupifcpe 
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SteflierunööpriJriDent au ©rcölau, Jpcinrict) ber 47., 
@raf 9ieu6. £r mar geboren l)en 27. gebruar i7oö, 
unD mar erfl in j?a(ifct), Dann in %red(au onqeßeUt. 

519. 8. SU J^dnner, im 2lmte ©drfingen, Der 
fpfarrcr OTattl)(Suö Mupferer. 

520. ©. 8. au 2«or( Der q)farrer 3. 21. 2BaIt$er 
TT, 78 3, a. 

621. iO. 9. au CEiäleben 5ot). Sbriftian QSern* 
^öfler, «Pfarrer an Der Dallgen 9iicolaifirct)e — im 
80* 3- 

622. ©. 10. }u Qannom Der Senator SieDr. 
SID. Siumann — im 59. mu 

523. 10. au 2Jiannt)eim Der penf. Dber()ofye* 
ric^t^regillrator Q5oDe. 

524. 2). 10. au 55remen Der 55uctt)dnDIer 3oO* 
®eorö Jpepfe, im 54. £böi. 

525. 5). 10. au SoeSfelD Der Oberlehrer am Daf. 
©pmnaitum Sie er. 

' 526. ^. 11. au ^DreSDen S. gr. 55a rt^, e^emaf. 
S5ucJ)t)dnDler in QSrc^Iau. 

• 527. !D. 11. au OTinDen, ^roü. 5JBe(tpt)a(en, Der 
f. preuß. Äopitdn 55enecfe, 3n()aber D^d eif. Äreujeö 
2. fif. 

528. ©. 11. au SltoiOe. im SKbeingau, Der gebeimc 
SRatt) unD pornialige ^rdfiDent Der nafTfluifcben £anD« 
ftdnDe x>. Jperber. Sr war fura Dor feinem loDe roe» 

8cn eineö 3citun(;gartifeI6 au einer DreijdJjriöen S^« 
ungöflrafe Derurt^eift morDcn. 

529. ©. 11. au 53erlin Der penf. Jpoffctaufpieler 
Slug. Unaelmann. 

530. ®. IL au Dbl)flufen ^Jetri bei Querfurtt) Der 
fPreDiger Mag. 3ot)ann SinDreaö 2Bittifl — im 

70. mu 

531. (D. 12. au ©cbrapfau Der 3u|liaamtmann 3u* 
liuö «olte ~ im 29. gböj. 

532. 5). 12. au SBerben, fReq. 55ej. OTagDcburg, 
21. ®. 21. toon Sinem, 9{atJ)mann unD ©taDtfecre* 
tdr Dafclb(t. 

533. !D. 12. au ^eiDelbcrg Der qJoflmelller ^il» 
pert — im 50. gb^j. 

534. 2). 13. au 5föft, im Äreife SKapen Deö Sie» 
flicrunßöbeairM Äobfenj, Sranj ^3 0 1} — 105 3- 

535. 13 ju Tlebren, im DDerbrucDe, Der 2lmt» 
mann grieDr. 2BiH). ©cJ^miDt — im 63. 2böj. 
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536. (D. 18. BU etabe im jg)onn6Q. ber ^an)(eir- 
procurator unb Comissar« £«d, Oc inr. jben nina 8r* 
©iatS — im 49. mi. 

537. (D. 13. )u QSornum, im Sraunrcbmeia«, tu 
Vaüor ®eor9 Subm. ettde — im 62. £bdi. 

538. !D* 14. iu Q3red(au ber q)reiii* Sieuten* !D* 
tlug. Saubacb im 43. tHU 

539. !D. 14. XU 3äbn0borf ber Smtmann 3ob. 
3jebrict> — 74 3. fl. 

540. !D. 15. au Zrier ber t preup. penf. Dberfien^ 
teitant 9. b. ^oecf. 

541. SO. 15. )u StbmQtterq ber UniperdtdiSric^ter 
II. OuiliKommiiffdr Sari ^taart Seopolt ®rttbe^ 
^ IUI 50* £M)« 

5lj2. ^. 16« }ti Selmr M fiofapotbeftr «• 9ro# 
feffor Sar( Stuguft i(>offni4iilip melrerer t€fc|^nM 

^efeUfcbafteii tjO^italieb, geboren au S()emniQ ben 
9fkr* 17M. er fc^rieb: Oabelle über einige 40 !mine# 
tadoaffer. SOeimor 1789. JbeiUti Sdrbefunf}. % 
b. Sranaöf. 3. %ufi. ^(tenburg 1790. — SobeOortfc^i 
Cnwurf ber pbarmaceut. (&3>eibefunft» Sbb. 1791. — 
^obeUar. Ueberficbt oüer pbarmaceut. ©erdtbfcbaff^tl 
ebb. 1791. — Sobellarifcbe OSe^wniung ber Tleutrol» 
unb üQ^itteiffliae. Weimar 1791. lieber bie cbemifcbe 
Unterfucbung beö ^opfenö. grfurt 1792. — Sofcben* 
bucb f&r Slerate« q^bpftfer unb Slumenfreunbe. SlOetmor 
1793. 2. Sluft. 1798. — ©pffemat. Ueberflcpt unb ^Dar» 
(lellun^ ber SKefuItate von 242 cbcmifcpen Unterfucpur* 
gen minerai. ilBaffer beutf(ber ^dber k. 9?eb(l ^njcige 
aller äber btefe Jbei(tt)affer erf4)teneneii ®(briftetu ^itw 

Uo 1815. 

543. ^« 15. }u {)i(b6urgbaufett ber beraogf. 9{atb» 
geb. SXegilirator unb Jg>ofbUQb<inb(fr ®* S- ^efftU 
ftna — iaitt. 2»«)., Iir fBcrb^er feer biltaiitfii 
Sorfaettttn^ 

544. Z). 10. tu Dlbernf^au in ®ad)fen ter Stedar 
Carl Srtebr. üXarttn — im 36. Ut}. 

545. <D. 16. au (^rottfau ber f. preu§. penüonirte 
Oberft Oottfrteb ©ietricj) 95obo t). Äatte, 3Hu 
ter bed eifernen Jfreujed l. SU, bed 3Dien|louda^i(b« 
nungdfreuaeS u. beg !. ruff. @t SBfabimirorbend 4. 
SU, fo wie aucb Snbober Kine* Cbrtnbeflent ber Oopfer« 
tiit — im 78. i'bö). 

546. T>, 16. au 8Set§en ber emeril» Conrecm 
3. eouL Sltiiier ^ im 7a. £b«|« 
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t->'647. ©. 16. §u grciburg im 55a^cnfctßri Ux ^of» 
öericttöfecretdr aöerrennjngen. 

548. !X). 17. ju QJotüDam Der ®encra(major a. ©♦ 
Carl aBilt). t>. 9liefenieufct)c( - im 77. £bö|. 

549. 17. 5u «erlin ter penf. ae^. ©ecretJr 
^Idtbel — im 69. 2b§;. 

550. 2). 19. ju Äarlärube ber ®tallmei|ler 3ob* 
316. ^)ormeö — im 51. i:bö;. 

551. !D. 19. ju ®er(in Der Sufliifecretdr b. ©taDN 
Ö^ricbt 3 0 ^janni ng. 

552. 2). 21. au efibben in Ocbfefien Der SKajor o. 
S3ocf, 

553. ®. 21. ju Jpamburg Der Dr. Der OTeD, % &. 
i. ^aaU — 27 3. a. 

554. SD. 21. ju ^a^iadb, (Decanatö greiburg. Der 
rnngel. proteflant. ^Pfarrer 3 ob. Äraufe — 

m 69. ebgr. 

555. jD. 21. au ®ö(lrom Der öroßberaogl. mccffenb. 
fcpwer, Äommcraienraib Cbr» @imon SinDr. 2ang# 
felDt - 75 3* 

556. 2D. 21. a« Äonigöbera Der f. preug. ÄriegS» 
ratb gr* £uDm. £inDemann — im 76. 2bgj. 

557. jD. 21. au «roacfer, im ^erjogtb. <5cble6mia, 
oer J^öuptpreDigcr q)bi^ 5lnDrca$ iHebbof. gr 
war geboren Den 5. (öept. 1764, 1792 <pa|lor a« 5!}?ür. 
Dum auf (gpft, 1795 2lrct)iDinconud in XonDern unD 
1818 qJreDifler in tßroacfcr. £r binterldßt M Witm 
SKürie Cbrilline geb» 5tlinf , iinD 2 @6l)ne, Don Denen 
Der ditere «firgermeifler in SBiljler, Der jüngere Sircbi* 
Diflconu0 in SonDern ift. 

558. <D. 22. au @cb(o§ ©cbebetau in SO^dbrcn Der 
Äammeröffeffor unD ffir(l(. anbalt^fotb-'Pleg. $ofcat)aUer 
J£)ttn6 Jpiob D. ©armier. 

559* 2). 22. JU QSernau bei ?5erlin Der ©uperin* 
tenDent u. q)rob(l 5öc. grieDr. §oppe. Sr mar Dert 
9. (Sept. 1758 au <pnrii} geboren , unD bötte Den 30» 
3uni 1829 fein 2imtöjubi(dum gefeiert. 

560. 2). 22. au Äarlörube Der penf. DberrecbnungS* 
Tat\) 2 u Dm ig. 

561. 22. au ^)eflingen, im SJn^alt* Wernburg., 
itx UnterDirector ü. Crotta. 

• r -562. 2). 26. au D^nabrücf Der Oberd unD ?5riga- 
Dier b. 2. bannöoerfcb. oDer oönabrücf. ipufarenregim.» 
SommanDeur Deö ©uelpbenorDenS, SB i H>. 21 1 p 
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im 67. thii* <& Utte Um euate Aber SO ^xt 

Um. — 

5d3. jD* 26. au @((marsom, Steg« QSei* (Stettin, 
Der jirie()^rot() (S. ^. @« J^artmann« £r »ar 6. 17« 
Sludu(l 1764 geboren. 

564. ^. 26. )u St)orn Der $retifieuer«Sinne()mer 
S»i*. 3jl>rMnen)6tp, im 57. 2b«|. 

565. ^. 27. lu jpobenlo^ebfitte Der {)ütten« unt) 
SJRafcDinenDirector 55oilDorn — im 52. 2böi. 

566. ©. 27. )u Sbolroiß bei SKonneburg Der ffirfti. 

reu$. fcbfeiA. .KommeraienratO St>r. @ottfr*Jbennia 

— im 70. mi. 

567. )D. 27. gu üRfinct^en Der r. baier. Otnmt Der 
Snfanierie 3ofep|^ ®raf o. EKec^bero^giotDeiilö« 
» e n , vieler (oOen DrDm Kiner. Gr »ar geD* D« 3. 

868* SS. in 9raa t<r Sfirfi^Crabifct^of Vfoyl 

gofepD XralomStp, ®raf 9* Xoloiorat, Srei^err 
m^, S)DmDerr in Olmp)« 6flrei(t>. aeb. Slatb unD apo« 

Cr mar geboren Den 21. ^at\^ 1789. 

509. X). 28. au 9laumburg Der jrammergeric^Mratl^ 
üui «erltn ffiilbelm i£^eiiiri<lb ÜXar^oarD — im 
45* tbiu 

570. jD. 8& )ti 9fora()eim D. oenf« 9ftmr 3o|^ 
«»rid^Vfiemaper- im 64. £bf^ 

571. ID. 29. }u SRoina Der ©taatSminifler iei ebe* 
moltgen ©rogberjogtb. Srantfurt daxl XbeoDor 3o« 
fepb Sreiberr r>. Sberftein au ®ebot)eii^ I. b«ien 
Xdmmerer, ®ro§freui Deß SoncorDiaorDenft. 

572. ^. 29» )u Offenbar (er geb* 8lat| Xugler 

im 76. ibi}. 

573. ©. 29. 3U 5lrn(loDt Die görftin Sarolin« 
3rene 9Jlarie, permAblte Srbprinaeffin au @cDmar5» 
Durg^^onDer^bAufen , geb. <Prinaefpn t)on (Scbmariburg« 
SKuDofflaDt. ®ie n)ar geboren Den 6. üpril 1809 un^ 
perrodbU Den 12. ^mdrj 1827. 

574. ®. 29. au SKom Der 55aron Sarf t). ©tengf 
[in aud Dem jbaufe ifiecfenDorf« im Wtdl. €$(b»erin«r 

— im 30. %Hh 

575. S>. sa tu Der Pfarrer J^anufcbef-* 
im 58. ibiu 

576. ID. 30. au 9iaDe Dorm SBolb Der Ut^HX ^tß 
ttx ^ütii\fül - im 7»» mu 
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077. T>. si. )a:(MNn ' ter 9k. le? fltc^ % A tf» 
ter - im 73. mu 

578. S). 3U m mm ter Si^er »eft SBMfta^aii« 

579. S)* 1. ftarb ;u iditUn Ux &Mtt^ 91 i. 
SUttner — im 29. £b$)« 

580. !D 1. au £eipsid ber Slbpocat, D. Ut Siechte, 
Smanuei @ott[. ^66ger. 

5Sl. 2). 2. ju 5)6tfin(|en im ®ro§berjoatb. D(ben* 
buro ber q>afior 3. 4?. $33 abn — im 77. £ebenö« lu 37* 
©ienlll. - ■ • 

2). 2. Bu ß&goro in ber tUWittefmort ber f6n. 
preußifcbe DberflUeutcnont ö. SD. iinb Stüter beö Dr* 
ben^ poor le laMte fyani ^altiafat 9. Sietb^n 
im 80. . - i 

583. S). 3. 1« jt6ni0Sberd ter tiinbbofmeifl^ MI 
SbniaxtUbi 9reupen, ehemaliger Dterprdfibeiif i^ Dt» 
preufen unh Curator. ter Uitiperfftdt ffoniaibera £). % 

^uerdmilb ~ im 76. 2Mh 3iu< bem miiaflt 
ted Perftorbenen Jfroud gab er f^eraud: befTen encpdo« 
pdbifcbe ^tnlic^ten einiger ^meige ter (Selebrfomfdt* d 
»be. Ä6niööb. 1809. 

584. T). 3. iu Slfenburs ber f. preiifi* jtrimifiilp 
Wrector Sromm — im 00. £b^j. 

585. S>. 3p iu ®(b»€i^tti( ter SKaior S# pw 
Orape« 

586. (D. 3. au $(eg ter Dbeawimmtk @arge# 
»et - im 74. £böj. 

587* 2). 3. }u ©tuttgört ber ffrb-SReicbö* Dberbof- 
meifler % %. Sar(t Pon SBalbburg |U äBoIfegg« 
SBalbfee. 

588. (D. 5. au Beppen ter jäoteitf«eo»miff4r 

len — im 41. m}. " '-^^ 

589. 5. au Steinau a. D., in ©cbfeflen, ber 
jDberfleuercontrofeur ^enAei — im 56. iH}., anSolge 
ted SOagenumflurie^ ouf einer S)ienOreife. 

590. ID. 5. iU ©bttingen tec SRofc^iiicniitfpKtor 

Mi. Z). 5. ju ®(tmiebebera ter 30la j«r ^ 9* & 
SB« 9« e*ra»ir<> —«im ^ i 
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592. 6. SU ewifijß in ©♦Ie(kii Der £reiif4)u« 

leninlpector unD ^pfarr^r ®il(|e. 

' 593. 2). 6. Deffnu ber Dberfl ®cor(j Jpo|jpe, 

SHirter X)ex nan^^fif^fn ^renl(;dU)n u« ruff« @ik 

äonenorDcnS* 

594. 6. )u £)ei?au t)er A'abinetöratt^ :^ut>»ig 

595 6. iu 55rant)enburg Der f. preug. q)o(lbi# 
rector a. ^flul ®ottUel> @cpinif e, Stiuer 0« 

rotftfn ^2It)lerortciiÖ 3. .^I. — im 81- tHi. 

59Ü :^>. 7. SU (Jberäb4ict> bef Bittau Ux prafrifcte 
?lr|t D. ®ütt(ob gt)renfrieD ^aul. ffr ivurDe 
ßcboren Dni 30. '2i\>v\{ 1783 qU Saubcnl^eim qIö @obn 
cince @tcümact)erö , lluDirte feit 1799 in Zittau, feit 
1805 in Sßittenberfl unD lebte Dnnn bei einem S^erm 
von teubniß in 9lieOerfrieDcr0Dorf. 1819 promoiMrtc er 
)it J&aÜe unO ((trieb: nissertat. wnu^. de Dysenuria, • 
i 597. Ä). ?• IDreWcn Der giirfl jp e i n r i cb Der 
•0* 8leMj*6*Ieij*Ä'6(lrii pon qjlauen, f. preug- l^^ajor, 
er mx fleborett ben 4. 3n(f 1784 un» Q3ruDer Der re« 
flierenbcti St^exmin wn mWUStbtt^tn. qSei feinem 
»ruDer in 2>re»f n }iim tBefud) antetoiimeo , ftarb er 
AH jRiifcfii« ' 

593. (D« 7. )u ®itmMrt »er »ftrfeniberg. ®tMM« 
ratb Sn Sbrifiopl^ ffieiffer, ge». »afen^fl »rti 
7i mr^ 1761. @«r{eft : «cbt Stomanteii» ttlpu im. 

— Sleme ©atpren unD ZtüMtiin. eVb. 1805» 
einnaeDicbte. 2 q5De. 3firi* 1804 iini 05. — gemein« 
f(tiaftU4» mit 3. 3. ^aug: Sptgraimiattfcbe 2lnt()0« 
lögie. 10 SDle. SbD. 1807 — 09. — ^Die imd^n^ea 
feer ®c|)et^eraiaDe, neu eridOtt. l--'6. Z\^U £eipa. 1800 
— 1812» — ©cDicbte in mehreren Seitfcbriften« — 
©cberj» u. ernllbafte OTi^cellen. £eipji9 iäOS. — 
tpriftte qsrdtter. 2 SbU. €bD. 1813. — 5J?Jbrcbeiv 
@n(tl)lu:i9en iinD ^necDoten. granff. am TO. 1816. ~ 
fedmmtlict?e Süerfe. 6 ^{)fe. ©tiiütjart 1818 — 20. 2. 
5(ufl. 1822. — ^Weuejk poet u. proföifcte ^Bcrfe. 3 
ÄbU. i'ejp§. 1820-22. — Sier neue pocttfcbe @<». 
tDren. <Sf^iurtgart 1822. — ©ct^nffbeit u. Smfdlr. 2 
aple. aerlui 1822. — q)oct. ^«tprcn u. fctcribüfre 
®eDt(J)te. (SbD. 1823. — SRomötiötti iinD ei^U^lenDe 
©efaiigc. SbD. lö^^ä. — £ilien u. .^ofen. Ulm 1823. 

— qßoeti|cb«fatt)rifcbe T)infe{ilrjct)t\ (JbD. 1823. — SRufe 
unD OTu§e. e?bD. xm. — €r«jl« uofi (KUere ©twni 
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m. t>. 7. )u Berlin ber SteflierungSratt» Sriebr. 

SJBilfinS — ira 80. £böf. ^. . ^ ; 
600. ^. 8. 5u Berlin Ut £teuten* tm 18» 3nfant 

^60K SD. 9. SU Xbniaibtüi Nf f rUwitaeleWe U. 
£ebfred)t 3mminttei Sftriiid* Cr »ar geboren 
2U DttenDorf bei Q3if(bofi»erba , m fein Später <Pfar« 
rer mar, ben U fimft 1786, flubirte fett 1800 in 
«attSen, feit 1805 in UiphiQ unD 1806 in SBitteni^rg 
Vbilolodie tinb Xbeolodie. 1808 mürbe er SRagiller, ar« 
bettete oon 1809—13 n(0 j^audCebrer, bann 1819 
•M ftiWprebiger fcined «aterS, bewarb fi* aber nicbt 
um ein Slrat, feiner f5rperlfcben (gicbrodcblicbfeit »egeiu 
er fcbrieb: Entwurf einer SRöptbmif» Zeigen 1817. 
IDie 2ebre toon ber beutfcben qjrofobie* a^reöD. 1826. 

602. 2). 9. iu ^ibericb ber berjogL noffauifAe 
geb. öofratb unb £eibarit D. gr. ©cbnurrer. €r 
«jurbe in Xfibinaen bcn 6. 3uni 1784 geboren, erbielt 
feine ßraicbuna für Daö geben unb bie SBiffenfcbaft 
bur* ben ununtcrbrocbenen Umganci mit feinem ©oter, 
bem Drientaliften Sbrift. griebricb @cbn., ber 1822 atft 
Sanjler ber Unioerfitdt au Xfibingen ftorb. ^acbbem 
er in feiner $)aterftabt bie Slrjneiroiffeiifcboft (lubut 
batte, aing er 1805 na* SBörjburg, fpdter noct^ So» 
bera, ®öttinaen unD Berlin, unb bielt fi* ^mmjm* 
pere Seit in ^ari^ auf, »o er in ben ©pltÄfern^^^^iNri 
2fia(i(b in bem loofogifcben SRufenm be9 Jardid des 
piantes, feine VtiiHittttblen trieb. Sn feiner er^ 
BArift: r,5»«teri«tien ju einer SlaturTebre ber epibe; 
mien Otib Äontagien. ifibingen ISiO^S . fpricbt er ba« 
fBeftreben üui, bie jtranfbeit^Iebre M einen £bet( ber 
5^aturlebrc ju bebanbeln unb auf biefem SBege ibr wif* 
fenfcbaftli^^en @runb unb Soben, unb einen von Za* 
ge^tbeorien unb jpKfdmiffenfcpaften unabbdngige Snu 
»icfefung au »erfcbaffen. 23on 1811 — 1814 »ar er «Pbi)* 
(icflt«oerwefer au ^errcnberg unb barauf <Pbppfu0 
»apbingenan ber gnß, m er t)ielfacbe®e(egen^>eit batte, 
€pibemien au beobachten, ©eine „©eogropbifcbe ylofo- 
(ogie, ober bie £ebre Don ben 95erdnberungen ber .Uranf' 
beiten na^ ben uerfcbiebenen ©egenben ber Srbe" er* 
fcbien 1811 in (Stuttgart, unb barauf feine ,,(Jt)ronlf ber 
€)eucben, in 55erbinbung mit ben gleicbaeitigen SJor- 
ödngen in ber pbpftf^fn SBeit unb in ber ®efcbi<bte 
bc^ SKenfcben'' 2 SBbe. Xfibingen 1823, 24, ein ffierf, 
bad aUe dbnlicben 6cbrifteo M Qn* unb SiuSIanbei 
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weit hinter (t* Id§t. 3n tiefer ©c^rift befc^reibt 
tie 5lrflnfl)eiten ter ^61 nact), rrdbrcnl) er in ter ö^o» 
örapbifcten ^^ofologie Diefe ?lufgabe tm ^Koiime nac|> 
fleloft bfltte Slu§er Diefen oeböltreicben Seiftungen t)er» 
Danft l)ie SEBiffeiifcbaft @. böcbd intcreffontc Sarun über 
l)ie Verbreitung l)er Ärflnft>citen, berrlicbe ^ilfömittfl 
fßr taö @tul)ium ber gpiöemioloaie. 3ni grübial^rc 
1830 fo((jte @. einem Slufe a(ö xeibarjt teS jpcrjogd 
t)on ^flffau unl) benußtc feltbem feine 5[)hi§c|lunt)en 
Bearbeitung einer ^^Allgemeinen itranfbeit^Iebre", Sfl* 

bingen 1831. 5" fi^^r ©Cbrift, „biC Cholera morbus'*, 

Stuttgart 1830. 2. ^ufl. 1831, fteUt er bie 55eböuptun(| 
ter ^Jlicbtcontagiofltdt biefer ^tranfbeit auf. (Er mv 
oucb ^Jiiiarbeiter ber Allgemeinen IMtcroturjeitung unb 
ber ßncpclopdbie X)on grfcb unb ©ruber. Bei feiner 

Promotion fcbrieb er: Diss. inaug. Observata de mate- 
riarum oxydatarum quarandam in germinationem efBcien- 
tia , pro diversa seminum rerumqae externarum indole, 
varia. Tabing. 1805. 

603. 2). 9. in jfarWrube ber grogb» bab. jTdmmer- 
berr u. ^)ofgericbtöratb Sari Eubroig bon ©teiten 
— im 50. mi. 

604. 2). 10. au ^ieber'lbomoönjafböu in ©cbfeHen 
ber greigutöbefißer unb ebemalige gorjlinfpertor in So« 
rofatb, ©anjert — im 80. Sb^j. 

605. 10. SU SleinsÄoß in Bommern ber £anb* 
ratb Sari ^icbael b. ©robbecf — im 70. Cböj. 

606. 5). 10. SU Breslau b. barmberjige Bruber, 
(Senior unb Subitar be6 Drbenö Subgeru^ S^aai — 
im 82. mi. 

607. 11. ju Berlin b. penf. Äansleifecretdr ^Da* 
Dib jpeinr. Soulon — 66 3. a. 

608. IL au Äarlörube ber gtofb* Ö^b- J&ofratb 
gr^ Sicbrobt - im 50. mu 

' 609. (D. iL SU ©ubrau in @cb(e(ien ber JRector 
ber fatbot. Otabtfcbule Siugufl Srgang — im 
40. mi. 

610. ^D. IL au aWonbfcbfilj in (Scbfejien ber <pa(lor 
(Scbörfenberg — im 55. iJb^i* 

611. 12. SU SBalbenburg in ©cbfefien ber SRtttb^ 
mann grana Slnton @cbfti}enbofer — 65 3. 

612. !D* 13. IM (Silberfopf in (Scblerien ber €rb# 
fdmmerer ber i'ebngfiter pon qJommern Sreib* ßirf* 
{lebt auf @i(berfopf bei ^atibor« 
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613. J>. 13. ^Dreöben \>ev ©ecrctJr iii fcer 
Äricö^minifteriQlfanalei Carl ®ottlob Olübmann 
~ im 57. 2böj. 

^ 611. 2). 13. 5u Dberfct)5nau in ^ct)(ef. l)er SBirtb. 
fc^oftöamtmann Söcfe — im 26. 3. 

615. 2). 13. in q3üfen Der 3uftijcommiiTiir u. 5to:: 
taxm ®. TO. qJeterfon — im 57. gb^i. 

616. 13. iu «rüfTom in Der Ucfermarf ^ ©reuer. 
renDant 3. @. ^cb (ea e (. 

» 617. 2). 13» gu Äoniööroalbe Der ganbiD. ZheoU 
ant. £eop. (StengeL 

- >'j518. 5). 14. ju qSerfin Der Orgonift SMu(iHeft. 
rer J). 5. gronj — im 49. mu 

619. 2). 14. ju ©re^rau Der ©epart. QSauinfpettor, 
Hauptmann Äoblert — im 47. ßbd(. 

620. ^D. 14. ju l^auban Der 3"l^iScommlffJr, ou* 
5notar unD Oi;nDicue De^ Äloflerflericbt^ 3. gr. 9^iß^ 
f cb e — 54 3» I 

621. 2). 15. @ct)anDflu Der emerit. Curaermei^ 
Per 3- ®ottr. 2lneforge — im 71. U^j. 

622* !D. 15. (?) Der f6n. geb @taat0mlni|ler 
©teen SinDerfen 55i(Ie — im 82. ?bö;. 

623. ^D. 15. au iemiq Der ©ericbtöDirector unD 
aDpocat ® ottr. 5lua ©rauer — im 61. fböj. 

624. !D. 15 in £6menberg in ©cblefien Der emerit 
q)o(lmeifter ®. g. ©i et rieb — im 80. mj. 

625. )D. 15. au QSerlin Der Äontroleur ®ottfr; 
JE)flDIoff. 

626. 15. au Q3otöDflm Der SKittmeifter Der 3. 
©enöDarmerie^'^rigoDe 4)einr. p. ^talfreutb, 3iib«*^ 
Der Deö DrDenö pour le meVite, Deö eifernen ÄreuAeö 1. 
SI. unD Deö 3obonniterorDenö — im 51. £bö;. 

627. D. 15. au «fllreutb Die ©rdfin S^l e u <p f a u e n, 
^eb. ©rdfin pon ©ct)6nburi5*5BecbfcIburg, ®emablin Deö 
im 3. 1825 perdorbencn örafen ^leuß, Äeinrid) D. 48.*) 
— im 67. £b0^ 

628. 2). 16. au Dbfau Der SanD.- u. ©taDtaericbtä» 
SIctuar grolicb — im 53. £bl;. 

629. 2). 16. au ©cbrebiß Der M. 3. ®ottf, ©off» 
mann, qjfarrer a« ©cbrebiß unD ©allfcbfiß — im 
73. £bö|. 

630. ©. 16. ju ©ögan Der ÄreiS* u. ©tüDtcfrirura 
^Pfennig — im 59. £b0j» t 

....l.^/i JXrf , , I 

©. sj^eBr. 3. JSaferfl. (S. 1327. 
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r 631. 16. lu 3(t^efcmfit)t in <Portfmern ber Dber^ 
förflcr ©embac^. 

• .{ 632- l''» ju 5Bcnt>ifcb'9Ku(la bei <Pricbu9 t)er 
SKitterautöbelißer 55 e 1 1 f fi b r. i 

633. ID- 17. au SXb6iin iev QcmUne Ädmmerer 
e i n r* 55 i f a cb* 

634. (D* 17. )u 9icu(!al)t in ©cbfeflcn lev penfion. 
Senator u. <pupiUcnbepofu., Slenbant giguluö — im 

68. m\. 

635. 17. Iii ®6gnil} im ^Utcnburgifcben ber 
Sfbüocat unb ©tabtricbter grieDricb ®eibel — im 

30. mu ^ 

636. ©. 17. }n ®rof. Offen bei ®ubröu Der <pfar* 
rer Äabl — im 69. Sböj. 

637« jD. 17. au Appingen ber Slpotbcfer i'ubmid 
Xotber — im 52« £b^|. 

638. 17. a" Söneburg ber <}3remierfleuten» be* 
5. 3"fönteriere0iment9 darl @. gr. o. ^iato. 

689* (D. 17. au 2}?eininaen ber SKecbnungSpraEti» 
fttnt % ©im. 5BiIb- ^Pobo'fcbnicf. 

640. 18. au yieubaufen bei Königsberg ber Q5a* 
ron S a r I t). $B ü I o m. 

64U aD. 18» au ^cbmarfom in Bommern ber SImN 
mann glügge. 

642. 2). 18. au SBento», im SRcg. 55eä» fpotöbam, 
ber gorftmeifler Äöbler — im 63. mj. 

643. 2). 18. au granfcndein in @ct)(e(ien auf einer 
©ienflreifc ber 3ntcnb.*9lttt|> Ä6l(ner au6 ^Sreölau 
— im 46. mh 

644. $D. 18. au «Berlin ber f. ruff. Jhanbelkommif» 
fdr unb 55önquier 2i* q>erea — im 65. m|. 

645. jD. 18. au ©tolpe ber emerir. ^ajlor M. 3. 
Slbam Seberecbt SXatb — im 88. mu 

646. 2). 18. au ®tül)(ingcn im 55abenfcben ber JDe« 
can SB ib mann. 

647. 2). 19. au 9Jeubüffcben bei @cbn)iebu8 ber 
©utöbcfiiKr unb Lieutenant a. ©♦SBilbelmguß — 
im 36. ZHu 

648. SD* 19. au SBartcnberg in ©cbfefien ber 3u* 
(liaratb unb 3u)litiar SB a Uber — im 56. £b5f. 

649. ©. 20. au 2p(f in Dflpreugen ber ÄreiSc^irurg 
Deifcbig. 

^ 650. J). 20. au OTettenmarf ber £el)en5Poiflt 3o b» 
ab» Stapfen - im 69» mj. 
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'651, JD, 21. jii JP)o!)cnfeubcit Im Sleuglfcjjeii ber 
JRatl) unb Simtmann ®. St)r. ^irbertu 

652* 2L Sil ©ctrociDni? üer DormaliöC SRitN 
metiler unb £ont)ratt) jpand (Srn)! SiettriQ unb 
9ieubaud auf <pä(Qen im 83. ib^U 

653, 21. ju £cipjig ber flU§crorbentncbe fpro- 
feffor bcr OTebicin Dr. Sllbert grieb/icb J£)(Jnel — 

83 3* ^ 

65<i* 2L au ^ot^bam bcr Dberar^t Herr- 
in a n n. 

655. ®. 2L ju SSerlin ber 3nfpector 3ob» 
©cbwara* - - • 

656. 22. JU Sentbcim bcr D. bcr SRccbte 55. 
SDr ccö — im 24. £b0|. i 

657. ^D. 22. au qscrlin bcr Slentircr gr. SQBilb» 
©ericPc. 

658. ©♦ 22. SU $flrtcn(lclrt, fm Ä. (Sncbreir, ber 
Jg)ofprcblgcr 2;b^opbtluö ©amuci Jiicbncr — 
tm 82. mu 

659. tD» 23. s« ©crfin bcr §ofrflti^ unb jfömmcr* 
öcricbtö'(öa(aricn»ÄatTenrcnbant ®. ©alomon (£ct — 
im 63. 2b^|. 

660. 25. s« SlfmonnSmcpcr bcr cüang. q3farrcr 
Jjjctnr. ©reiner — im 70. Xbßj. 

661. 5D. 23. SU ©ricfftdbt bei SBeiffcnfce bcr <Pfl. 
(lor (Spbraim Sriebr. £eopo{b ©dbimpf — im 
45. £bdj. 

662. T). 24. s« SBcrfin bcr SKcntier unb pormalige 
Stpotbcfcr 21. SB. $»cbrenb — im 79. mu 

663. «D. 24. SU Äunbfcbuß in Ocblcfien bcr Ober* 
Ämtmann Ärügcr — im 60. £b§i. » 

664. ^D. 24. auf bem (gcbloffc su ©Iflucbau tit 
©öcbfen bcr f. baicr. ^)fluptmann ®raf ® ottb i I f p. 
<5ct)5nbura, jöngller ©obn beS ®rafcn £ubn?i9 Pon 
®(b6nburg«®Ifluct)au. • • 

665. D. 24. SU $ambur(| bcr SibPocat u. qjrocu- 
rator beim Dbcröcric^t 3. griebr. @cbr6terinaE 
^ im 79. mi. i 

, 666. $D. 25. SU ®6bcfn im Ä. ©acbfcn bcr SKcf« 
tor 3o|^. OTattbiae i)i(ncr — im 61. £bö.. unb 
83. 5}ien(lj. 

667. 2). 25. SU S^Sniö^bcrg in ^Preußen bcr Dbcr« 
lanbgerictiteaffcffor 2ßil{^. grciV. P. 8B&br|le in - im 
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668. ©• ^5. au ®fi(lrenj tet 3uf!iafflnafeiprocurac 
tcr unD @i)nbicuö Deö ÄIü|lerö2)obbertin gnocfc @u(l. 
3anber — im 82. Wi. 

• 669. ^D. 26. iu i)ambur(j ber D. ter !)nefc. unö 
praftif*e ^Irjt 3o6» Srnil 2iug. 55reitenn)alb — 
im 51. £bdj. 

670. 26. 5U eaicutta in Dflinbicn ber ^Ipot^je^ 
fer Souiö jDntt)ep aii6 @ct)Ie(icn — im 28. £bö;. 
; w 67L >D. 26. SU SScrIin ter geb. ©ccrerdr 3 ob* 

672. 6. 5u «erlin Der f6n. ifriegörat^ 3. Sari 
Win. ©cbmiDt — im 47. mj. 

673. 27. ju 9ieuGolje, im SHeg. «Bej. granffurt, 
Der ©uperintenbent itirfcb — im 62. £böj. 

674. jD. 27. ju ®ülll)orn, im ^mte 3^otenburg, 
Der uormalige Slrtiüericmajor Sar( iSleioev — im 
61. £böj» ' f,^ ■ • 

675. 2). 27. 5U Äuftrin Der Ttaiox unD «araiUonö- 
commaiiDönt im 8. i'eib*3nfanterire(jim. 3 "Hu 8 pon 
@tn)olin8fi, SHitter Dee eif. Ärcujed 2. 

676. 23. ju SDorrmunD, diea. ©ej. 5(rnSberg, 
Der !2anDratl) 5r. a3il?>. Jpiltr op, JKitier Deö rotben 
5lDIerorDen8 3. Äl. 

.n- 677. 0). 28. au 9^ei(Te Der ffraprieflcr unD e^ema* 
lige Pfarrer in l'obnau ^ o (om8f i) — 74 3. a. 

• 678. ^D. 28. au Sittau Der S!}?a(er dorl @cl)lm# 
pf ermann. Er mar 1768 a" @ct)ulpforta geboren, 
wo fein ©ater ein 9^ebenamt beffeiDete , empfing feine 
iöi(Dung ju qjforta, ^aUc unD £eipaig, arbeitete nac^ 
Srbauung Deö 3ittauer @cbaufpiell)aüfe0 aI0 SWaler an 
Demfelben unD fpdier aB <})ortrdtmaler. 

• • 679. 29. a« ©tepeniß, in Bommern, Der Ober* 
flintmann 5o&- 3onct. Saliner — im 74. £b8;. 

. 680. 2). 29. a" SoDer^feben Der preu§. SKajor unD 
£anDrati) 2BiIIiam Jpecto r Sonapentura S'leictö» 
freiberr ü. jDanefelmann, JRitier Deö rotten SIDIeror* 
Den0 3. Äl. 

• v 681. JD. 29. au £auban Der 3u|^ticommi(Tdr g6r# 
(i er — im 49. Sbäj. 

682. >D. 29. JU @aci)fenDorf bei ®rimma Der qjfar^ 
rer ©ottL ?iug. Jöirfcpof. Qv mv geboren 1761 
}u 26bau unD a^^or feit 1798 Pfarrer au JRottenberga 
m Xbiinngen^u^j^c 

^fefroloö 11. Sa^jtß. 59 
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eS3, T). 29» iu 5foblen§ ber SSelbbIfcbof von Srier, 
?5lfcbof t)on ®arepta in partib. in fid. unb crfler X)om# 
berr xii Irier, 3ol). öeinr* fj — im 70. gböj, 

684. ^. 29. AU SKenDÖbura 3* o (. @t i n ß i n ö # 
f6n nict)er(i5nD. Äonful ffir l)ie ^)erjofltOümer ©ct^le«» 
tDig unD ^)olftcin — im 57. mu _ . ^ „ ^ 

685* 29. ouf ©ütterliß, im SBcimar», ber £anb* 

686. ^. 30» ju (geblieben ter Slpotbefer Sari 
auöuft^ranig — im51. ßb§^ 
' 687» 2). 30. ju 55erlin tcr geb. ÄrieflSrötb u. ebe# 
maliflc ©cbiffföbrtötirector ®eorö gr, «Peter SBie- 
fei — 71 3. 

688. 3m ^pril Sörict Der Äiipfer|le*er £ip«» 
6r bflt ficb entleibt. ^ 

689. 3m ?tpril ju ©cbleSmig lex ^altr unb 
turDicbter ^eftpböl- Sr war juerft Jpanfcroerfer 
unD (^tabtlieputirter. Wancpe feiner ©eletjenbeit^c^e* 
bicbte fmb getriicft Worten unD aucp im Xaicbcnbuc^e 
ßibora fintet man qJroben pon ibm» 

690* ftarb ju SBeiffacf bei ßubben ber f&n. 

penf. ^QtaiUonöorjt (Earl gr. t)iit)ecfer, 

691. 2). 1. ju Dftbeim, im Weimar., ber Dberför» 
der OTorii ©rfell — im 66. mi. e , ^ « 

692. 5u ^ugöburfl ter «Porträtmaler Srnjl 
Ibellotb au^ iDüffcIborf. . ^ ^ 

693. 1. iu 5Kacjt)eburfl ber Dr. gr» ffiage* 
ner, @cbaufpie(er unO SKegiffcur M Dafigen Sb^ater«, 
früber jnelDenfpieler in SBeimar unD !Dreöben, @obn 
l)e§ befannten i'exicograpben. gr gldnjte porjögliA in 
ÄelbenroUen. Sr gab beraub: Ueber ben gcgenn^arti* 
flen 3u(lQnb t)er bramat. Äunfl in Deutfcblanb» aj^agbe. 

^"-^694^%. IM 2Bolbecf, fm'9??ecf(enb. ©treliß., ber 
eenator unb ©tabtftcretdr iaJeicpeL , ^ 

* * -695. )D. 1. ju ©erlin ber ebemafige Dberlebrer 
m griebri(b'?Bilbe(mö=®pmnoruim u. an ber 9lealfcbule 
Sbridian 3immermann. Sr roar geboren ben 23. 
JDec. 1750 unb über 50 3flbre £ebrer. 

696. 2). 2. 5u «erlin ber geb. ©ecretJr u. yve« 
giftrator beim Dber»55aubepartement ^einu 3ntman. 
® rapot» — im 62* tH]. 



Ux ^Imt^pD^rtcud o. Sar( ^ilf^elm ilunabaniii 

— im 45* 2bßj* ^ • - ^ 

. ' .698« X). 2. )u ^atuUi ^er Smtdoertvefer £rtitt# 
Iti •* 



ew. ©• 2. }u Zeipiffl ber 55ucMidn6Ier 3 ob an« 

701« S)« 3. tft 9re((au ber ^am o. ID* fidii 

«^ffftopb ü. $09« — im 85- 2b«i. 

702. 3. ju ^omburq ber D. iOtnceni VHaU 
fen, feit 1826 Dbcrttlter biefer @tabt — im 72. Ibiu "» 

703. 4. SU ^^cParofj, im «obenfcben. ber («# 
t^er. ^Pfarrer jp e i n r. @ I n f e r — im 50. 2b*i. 

J^eiber - im 63. 2böj. ^-irr^ 

705. 2). 4. au (?) ber ®töbgrittmeifter ®. te^n^ 
(>arbt/ SRitter beö ®ue(pbenorbend — im 47. gböi, 

706. JD. 5. ju iffiArjbura ber Srcib. v. ® ob in. 

707. 5). 6. ju «uligf, im jf. ©ocbfen, ber 9litter# 

SutdbeiiQer ©eorg Sriebricj^ pon ®örf0eit — im 
7* £bÖi. 

* 708. 2). 6. ju 3pbelfe bei ?Ku8fflu ber f. preufc 
^auptmönn fl. f). griid 3!J?aximi f. SBifb. Sreib. 
b. 55ufcbe 4)obbenbfl«fen — im 48. ßb«;. 

709. D. 6. 3U Iracbbömmer bei ©ieitDi?, in @(bfe# 
fien, bkT Dberamtmann Sb« SÖiilbe, pon einem aReUf 
(pelmorber erfcboffen. • ' 

710. i). 6. in S)reeben ber D. ber diecbu Srtcbfl 

711. <t). 7. .ttein^orüng bei ©örlift ber ikmu 
mann a. 2). t) ©(obij — im 65. mu ^! 

712. ^ 7. au @cbro§ Büßen bei @o(§en in flhMf* 
ften t)cr ®raf Jpand ^)einricb D. öocpberg auf 
Ruriknftein, griebfanb unb JKobftocf, Splitter be6 rotbeii 
^IDlerorbenö, beö ®t. Oo^anniterorbenö unb be^ poln* 
roeig. ^blerorbenö. gr roar geboren ben 22. 2iprif 1768^ 
unb berjentge fcbleflfcbe Magnat, roelcber an ÄerrfW 
ten unb ^itterijötern , ibeilö IXflaiomen, tbdfö 2IUobien 
ben größten ©runbbefiß bfltte. ©eine ©ottin mar eine 
®(bn)e(ler M regierenben i)eriogö »on ÄbtbeÄ^anb 
feine ©eiißnngen geben an feinen einjigen ©obOber/ 
ber aucb bon mütterlicher Seite t)tt prdfumtioer Srbe 

59 ♦ 
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713. 2). 8U Sonl^cn tev @cbofa(lifu§ am 5Dom# 
ftlft ut\X> ÄonfiflorialaffciTor Wi(\)a€l $Kict)ter. Sr 
war 1776 511 ^ittigenau geboren unD befleiDetc feine 
©teUe feit 1831. . . . 

711. 2). 7. jii (DreöDen Der Slegiftrator bei Ut 
Sanjlei De§ 3«f ii'.«inifteriumö 3* Sr. ^ctiillen 

715, 7. ju (gctiettrrein bei ^6§necf Der ^farn» 
rer ®u(l. grana Streber — im 31. £böj» 

716. !D. 7. au QBrieg Der 9}?öjor a. ^D. t). SBittfgv 
1 717. 8. au .Äojllenjie, im ^acbfen, grieDr« 

Slug. greiberr 2lpel ouf ^toilerail} u. Xreutfcben. . 

718. 2). 8. a« ^rcölau Der ^analciinfpecror J£)o* 
Dan n — im 74* gb$|. • » ^ > •» »? ? t 

719. 2). 8. ju ^rnHaDt Der ATommcr^^ienrath unD 
Waftöebcr jur gclDeiien jpenne 3 ob. ^enjam. 'JWiinu 
pei — im 76. l'bö|. €r n:»ar ein greunD M gelbmar* 
fcbaüö t)on ©neifenau *), Deffen 9lcttcr öuf einer gliicbt 
unD Derjenige , melcber fiber ©neifenfluö 3»9^'nDIeben 
für unfern ^Jiefrolotj aenaucrc ^^oti^n lieferte. 

liu 720. ©. 8. iu Äiölau Der Dbcrj^ unD Äomman» 
Dant Slöeber — im 63. £b3j. 

721. 9. ju granffurt am Woin Der Vr(5(iDent 
beS Slppctlfltionöcjericttd Deö Siejßtfreifcö , f. baierifcber 
tDirfl. (^taaiörütl) <})aii( 3obann 2lnfelm t). geuer« 
bad), ÄommanDeur Deö GipilperDienftorDcnö Der baier» 
^rone. £r wurDe D. 14. ^J^oü. 1776 in granffurt a. 2}?. 
geboren, m fein "öater afS ^IDoocat lebte. ^JiacbDcm er 
Da^ ©nmnafium feiner 33aterftaDt befucbt batte, (luDirte 
er feit 1792 in 3eno <Pbifofopbic unD Dönn 3"riöpru» 
Denj. ©aö @tul)ium Der 5ßerfe oon itant, £ocfe, ^ume, 
^etenö, ?ambert u. 31. ffiljrte ibn öuf Die SrgrönDnn^ 
Der ^rinjipien Der SKecbt^iDiffcnfcbaft. @o Durct pbilo« 
fopbifite ^tuDicn geifllg erftarft, manDte (icb fein gifer 
au Dem politioen 9Iecbte. 1799 trat er in 3ena a(^ ^c^-^ 
rer Der SXecbtön^iffenfcbaft auf. 1801 murDe er orDentli* 
(Der <profi|Tor in 3ena, unD folgte 1802 einem 9?ufc 
nacD Siel. 3m 3«bre 1804 »urDe er, Der er(le <Prote» 
(laut unD ^lu^tDvirtige auf einer bnicrifcben Unipcrjitcft, 
nacb ^anD^but berufen, unD erbielt Den 2iuftrag, Den 
Sntrourf 5U einem baierifcben ©trnfgcfeßbucbe auljuar* 
betten, meSbalb er auc|^ ba(D nacb ^uneben a\i ^^tj* 

7": iii i' ÜM 

'>0T) Neffen »tograpl&ff f, «JH. SfleTrol. 9. Softrfl. ®. 745^. 
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JRefcrenMr in böö tü^lnfflerinffudis* unb <|5oli'3n'tfporte- 
ment oerfeßt unD 1808 5um ßcl). 9Iütl) ernfliint rourDe* 
^ein (ötrafoefeßbud) l)at in oiefen Kantern gingöng 
QefunDcn, unD er (leUte fic^ tnrct) feine @cDriften an tie 
^piße l)er neuen ^cbule ber ^Triminaliften , Der foge* 
nannten ^ligorijlen, Die bloö auf Die SKccbt^verfaffunö 
9\ücfri($t nebmen unD Daö rict)terlicl)e Urtbeil qanj Der 
^2iu^fpract)e Deö ©trafgefe^e^ unterwerfen^ 1814 rourDe 
er 5uin groeiten <})r(i|lDenten Deö 2lppeUation^i}erict)tö in 
Bamberg ernannt; Donn untcrnabm er einige ^Keifen 
in0 ^21uöIanD, unD lebte in SDhnicften Den 2i3i|Tenfct)afteil, 
biö er im ^Didrj 1817 jum erften q)rdfiDenten Deö ^2lppel« 
lationögcricttö für Den S^ejatfreiö in 5inöbac|) ernannt 
iDurDe. 1821 wurDe er jum rairff. (^.toatiöratb erboben» 
@ein ^ame gebf>rt nict)t bloö Den 21iinalcn Der tJ;itcra» 
tur, fonDern au* Der 0efcbi(t)te Der ©cfi'ljQebung an, 
unD geuerbacb njirD jletö mit 2J(ttung genannt n>erDen 
neben einem ^eccatia, Jpommel unD p. ^onnenfelö. 
er war Der mabre Q3eörfinDer unferö jei}it]en ifrimfnal* 
recbtö. ^'aöpar Jpaufer *) fanD an il)m Den cifrigflen 
^-öertbciDiger unD gorfcfcer feiner ^^bfunft. — @eine 
(^(briften (inD: Ueber Die einzig m&glicten ®eweiö» 
grünDe (jegen Dag $Dafein unD Die ©iltigfeit Der natür* 
lieben ^'lecbte. ^eipjig 1795. — Äritif Deö nnturlic^eti 
SKcctt^. 21Itona 1796. — ^nti^obbe^, oD, fiber Die ©ren* 
jen Der biirgerl. ©ewalt. Srfurt 1798. — fpbilofopl)* 
iuriflifcbe Unterfuct)ung über D. SJerbrecfcen Deö JpocbPer« 

ralbö. SbD. 1798. — Üiss, inaug. de causis mitigandi» 
ex capite irapeditae liberttti>. Jenae 1799. — JReüifiOIl 

Der ©runDfdoe Deö peinl. Slec^tö. ©iegen ISOO. — Ue* 
ber Die Strafe, M (Sicberungömittel t)or fünftigen SSe* 
leiDiciungen Deö SJerbrecberö 2l)emnil} 1799. — i^ebr» 
bu* Deö poruipen peinl. SHecbtÖ. ©ic§en 1801. 9. 2lufl. 
1826. — (üüilift. Serfucbe 1. IJ)!. ffbD. 1803. — .Sri* 
tif D. ÄIeinfd)roD. S'ntrourfö ju einem peinlichen ®e* 
fei^buc^e. 3 l^le. 1804. — Ueber q^bilüfopbie unD gnu 
pirie in i|)rem ^ierbdUniffe jum pofiiiu. SHccbte» i'anDö* 
^{\t 1804. — Xbeniiö oDcr Q3eitrdge gur ©efeßgebung. 
gbD. 1812. — SKerfwürDige itriminalrecttöfdüe. 2 'XOle. 
1808, 11. — - 55ctracl)tuiigen über Daö ®efd)mornenoe« 
riebt. gfluDöbut 1812. — Ueber Deutfcbe grei^eit unD 
Vertretung Deutfcber S5oIfer DurcD 2anD(ldnDe. Xeipjii] 
1814. — Ueber Deffentlic^feit SiünDlicbfeit gerict)il. 



, •) iDcff. Sioflt. f. in bicf. Salörfl. bcS ST. 9lcfr. <S. 805» 
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CertönMiingen. 9 ^be. (Siegen 1821, 25. — SBetrif(te 
Ueberfeßung u. Äommentar Deö intifcten ®elictt§, &u 
Xa ©ominDa. — ^tafpar jnaufer, 93eifpiel eint'ö ^cr* 
bre^enö am Seelenleben l)ed OTenfcben. ?lnöbacb 18•^2. 

722. >D. 9» ju ^Dreöben ber <l>remierlieut, im 2. f. 
W*f. leicbtcn Sfieiterregimente g. SR ob. D. b. <p forte 
— im 29* ibf}. 

w 723. 2). 9. au Reipjig betSf. boier. SonfuI G. 5r. 

Hug. Ibiß«"^ 
. 724. 2>. 10. ju Oppeln ber J^üuptm. <u JD. unb 

Sleflierungöconbucteur ®runb. 

725 ?D. 10. JU eoniß in 5BeRpreu§en ber Äreifi 
(leuereinnebmer, jpofratl) SRoßoK — im 75. ?b^j. 

726. D. 10. JU Jpannooer ber D. ber SKeb. Sarf 
gr. @ct)mibt. 

727. !D. 10 JU Hornburg ber beffenTaffelifc^e 2e* 
flaticn^rtttö u. Sonful 3 ob. ®ottl. 2Bolff — im 
77. Jböj« 

728. * ©. 11. 5U ÄfarlSrube ber ÄapitJn Im 2eib* 
infünterieregim. Sb. greib. Slbelöbeim. 

729. 2). 11. iu grieberöborf bei q)oti5bam ber qjre« 
feiger Stoborbt. 

730. 11. 8« 5Bien ber Q5u*t^JnbIer S. ©cfraum» 
bürg — im 63. ^böj. 

731. ID. 11. iu a:)reöben ber .Wreiöfteuereinnebmer 
eOr. ® otri. (2)cb6ne — im 70. ^b^). 

732. 2). 11. JU greiberg ber emerit. <po(lmeifler 3» 
gr. ©tocfmann — im 6^1. 2böj. 

733. ^D. 12. JU SRotbenfifcben, im S. @acl)fen, 3. 
etrift. 55robmer, «Pfnrrer bafelbft — im 41. mj. 

734. !D. 12. JU ^iüncben ter grogb. babenfcbe ©e* 
fanbte am ^SRüncbner jpofe griebricb grelberr oon 
gabnenberg, ®ro§freui bcö Drbenö 00m ^i^nn^ev 
xörren — im 48. £b6j* J 

735* 12. JU «Wöncben ber 55iirgerraeijler D. 3 a- 
cob Älttr, Dberil ber ^anbroebr* 

736. 2)* 13. JU 55erlin ber ©ct)uIoor(lcl)er g. 
CP» SBürtf cb — im 64. 

737. 13. JU Hamburg b. <Pt)p(icatöarjt D. 8ub» 
alg Sbeling — im 48. 2böj. 

738. T). 13. JU SBrtejen, JKeg. 55ej. ^otSbam, ber 
SußijrotO ®i Ibert — im 58. mu 

739. (D- 13. JU £eobfctü6 ber 3u|lltior ©(l)ülä — 
im 45. £b0j. 
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740. ®* 13. SU eftbaii, in 2Bc(lpreufen, öer OTajor 
unD <po(^mei(ter ®. Xoubcrt — im 62, iH'u 
74K 14. ju 3auer Der SKat^^Öfenior u. eOemoU 
9lotar (Schröter — im 83. i'böj. ^ ^ 

742. SD. 15. ju ^JlicOcr^^rieo, tn ©cblepen, Ux 
©utöbefiijer 9lat)ccf e. ^ 

743. 2). 15. ju «Berlin ber preii§, Eiciitenont im 
Äaifcr granä«©renat>ierreflimente Sranj ftedmutt^ 
D. (Sperling, einjiger (gol)n De^ gro^t). mccfl. fcbmc» 
Tin. Dberforftmeifterö grieDr. ©eorg ®p» 5" SRojlocf 

— im 31. m'u , , 

744. 2). 15. ju $irfct)berg ^cr förflf. reu§»plauifcb- 
ebcrÖDorf. 3ulllirotb u. ^mtmonn @cbinDIcr. 

745. £). 16. JU jlarl^rubc l)er Älrcbenrotb, mu 
glicD Der epangcf. .nircben^ unD q3rfifungöcommif(ton \u 
qjrofeffor Der griecbifcbcn unO romhcben, foroie Der 
orientalifcben ?iterotiir Der ober(len Älaffe Ded Dafigcn 
©pmnQfiumÖ 3ot). gr. @er(lncr - geb. 1772. 

746. 16. 5U Berlin Der qJrioatDocent unb SneV 
Petent in Der jurift. gocultdt, Äonimifftonöratb unD p. 
Der ölecbte (!bri(l. ©ottfr. 2Bilb. Dlogbercjer. Sr 
iDar geboren in Ceipjig Den 7. gebruar 1786, fruber 
Cent an Der Eeipjiger Uniüerfitdt, 2lDt)0CQt unD 9cotar» 

ßr fd?rieb: Comment. ad Leg. XVl. §. 8. D. de poe- 

nu. Lipsia 1808. — @p(lem De§ gemein. Sivilred^tö im 

'©runDriffe. ©erlin 1S26> Doctrina de jure ac- 

crescendi ex fontibus hominis illustrata. Berolin. 1826. 

747. o:). 16. JU g^h'incben Der ©teuerratb t). @oID* 
ner, !D^itg(ieD Der ^caDcmie Der SBiffenfcDaften unD 
Äonfcrüator Der f. ©temmarte — im 57. 2bd|. 

748. 3D. 17. JU (gprottau Der penf. Q3urgermei|ter 
in Sauban 3ob^ ©ottl. ^aul — im 65. ^böj. 

749. 2). 17. JU i'eipjig Der Gonriftorial' ^rotonator 
Äerrm, 2Bilb. ^mürier — im 66. £böi. ^ ^ ^ 

750. 17. JU Stuttgart Der «Profeffor 3ot Sr. 
SÖJurm. €r mar geboren ju 9^ürtingcn im «ißurtemb. 
am 19. 3an. 1760, murDe Eebrer Der (gcbufe Dafciblt, 
Dann q)farrer ju ©ruibingen bei ©Uppingen. 1800 ^ro- 
feffor JU SBiaubeuren unD 1825 in 9lut)eftanD gefeßt. 
er roar ein tüchtiger q)bilo(oa unD 5iftronom, tDiitigcr 
^Ö^itarbeiter an Der allgem. ?iteroturjtg. unD TD^itglieD 
De^ njfirtemb. 25ereinö jur ^erauögabe latein. Älofiifcr. 
©eine ©cbriften, auger einer qrogen 5lnjabl Don ^b* 
banDlungen in DerfcbieD. 3eitfcb'riften, fmD: ©efcbi*te 
Ded neuen ^Planeten Uranuö. ©otba 1791. — 95crcc|?- 
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nung 6er Qeoqvai^l). ©reite oon ©tuttgort. (Stuttgart 

.I815» — De pondcrum, numorum, mensurariim etc. apnd 
Romanos et Cr.iecos. Ibid. 1821. — gufllDÖ Data, mit 

JK. @imfon§ 3"fiißfn J)erauögcgcben. Serfin 1825. — 
2lnt()eil an grfct u. ©ruberö aUgem. (£ncndopiil?ie. 

751. 2). 18. 5u Sppentorf , .^amburger ©ebiet, tet 
Äfoderpoigt 3ob* ßOri^ ©eorg Sorc^ert — rm 
69. ßböi. 

752. JD. 18. au Tleiffe l>er Suftijratb u. XanDfc^aW. 
fpnDicuö ffngelmann— im 56. iHu 

753. 18. lu SBiömar Der iiüufmann Dar. 5)an» 
grDmann, grbberr auf SefenDorf — im 83. 2bö|. 

751. 2). 19. aU $KieDe, im J£)annüüer. , Der i^ailor 
SKüIIer — im 78. mu ' • 

I^: ^" Jpammelburg, unrreit SBürAburo, 

ier D. Der 5J?cDic. 3. ü ( ( e r. 

,756* 2). 21. ju ©erlin Der penf. ^SRajov pon Der 
SIrtiOerie Äöcf - im 71. £böj. 

757. 2). 21. au ©orcben bei JRamicj im ®ro§herj* 
q)o|en Der «urgcrmeifter (Earl @ct)mi Dt — 58 3.' a. 

7.58. 2). 21. 5u gcfer^Dorf bei (Sagan, in ©cbieficn, 
ver penf. Sauinfpcctor Xörppe — im 83. 

759. 22. au ©reifÖrnalDe Der ^Jrcfejfor D. OTa» 
tbematif u. 2lftronomie D. 3 ob. Sari gifcber. Sr 
it»ar geboren gu 21((lt^Dt im ^ßeimarifcben D. 5. Decbr. 
1760, 1798 aiigerorDentl. qjrofeffor auf Der Uniperfiiit 
au 3ena, feit 1807 qJrofeffor am Slrcbigpmnafium au2)ort. 
munD, unD feit 1819 orDent(. «profeffor an Der Unioerfi* 
tdt in ©reiföroalDc. ©eine ©cbriften finD; Diss. de 

natura, constitutione usu logarithmorura, Jenae 1788. — 

SlnfangögrünDe Der SIritbmetif. gbD. 1789» — Anlei- 
tung aur aügem. JHecbncnfunfl. gbD. 1791. — 5in* 
fangggnmDe Der reinen 2}?atbcmatif. €bD. 1792. — 2ln» 
fang^onmDe Der mecbanifcten SBiffenfcbaften. EbD. 1793. 
— SlnfungögrfinDe Der opt. unD aftronom. Slßlffenfcbaf. 
ten. €bD. 1791. — SlnfangögrünDe Der bobcrn ®eo* 
metrie. gbD. 1796. — SinfangdgrünDe Der q3brllf. gbD» 
1797. — q3bpricalifcbeö 2B6rtcrbucb. 8 Ibfe. ©ottingen 
1798-1825. — ©efcbicbte D. <}3bt)pf feit Der ilßieDer. 
Derfteüung Der Äfin|le jc. 7 QSDe» (£bD. 1801 — 1806. -r, 
VibbanDIung toon Der Düngung. SbD. 1803. — ©runD* 
rig Der £ünDrtjirtbfcbaft. gbD. 1806. — ©ruuDrli Der^ 
gcfammten aj^atbematif. 2 «De. £eiPa!g 1807. — 3inJ 
^ng^grOnbe Der ^J]a tu rg efcbicbte. ©cbn^erm 1811. 
mc ©runDc Pft reinen i);^tttbematif* 2)ortmunD 1809» 
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(Srfte ®rön^e ier 5Differensiof-, Sntcqror* unt) ?}a* 
riatlonörccbnung. glberfel^ 1810. — SKeine ßlemcn» 
tarmatbeitiatif. £eipj. 1820. 

7(50. 2). 22. 5u Slßien bcr ü. 6er OTcl)icin, JDirec* 
tor ber XI)iernrjneif(l)ule 3ol). üOlitglie^ mcbre* 

rer öcle^rtcn ®efeUf(i)aftcn — im 45. £böj. 

761. T)v 2. ju Ulm Der SKegierunqÖratt^ unb Ober» 
cmtmönn gerD. ^ug. Jpeinr» ü. SD^uff, SKitter Oeö 
Drtenö Der toürtemberg» Ärone, geb» ju ftubmigöliift — 
57 3. a. 

762. 23. ju ©rfinberg in <Sct)(e|ien Der ^JreDi* 
ger 3ol). ®. St). 4?ermö - im 79. £b6j. 

763. 2). 24. jii Sorgaii Der ^Premierlieutennnt im 
20. preiiß. 3nfünt. JRegim. ?iDüIp^? aJüc^aellö — im 
38. l^böj. 

764. 26. ju ®r. ©logau Der SRittmeifler a. 
Sronj ü. «iofcb — im 73. £böj. 

765 SD, 25. 511 3ßcboc Der Dberinfpector unD ®e* 
ric(?töl)fl(ter Der jperrfcbaft QSreitenburg, im .^olftcin., 
Getier Simmermann. £r befct)dftigte ficb viel 
mit 'Vomologie. 

766. 5). 26. ju furcmburg Der f. preug. 2J?ojor 
IBufcDbecf, 3nbflber Dc6 eif. Äreujeö 2. Ä(. unD Ded 
0t. 5innenorDend 2. 

767. D. 26. ju ®r. i'eubuf* in ®cl)(c(ien D. Ober* 
förfler ® 6r Ii cb — im 72. mi. 

I 768. 2)* 27. gu Seltoro, 9lea. ^ej. <}3DtSDam, Der 
ipoiiptmann o. <D. Carl £uDn>. jjr, to» Ärottenaucr 
— im 45. ^b^i, 

760. 2)* 28. CaiTütl), In (Scbfeftcn, Der q3n'e(ler 
• Q5eier — im 78. £böi, 

770. ^D. 28. 511 Q&reMau Der ^PoHjeiinfpector <Prie* 
f er — im 60. ?bdj. 

771. D. 28. 511 ©eifa, im SBcimar., Der öofaDüo* 
Cflt unD ifomniifjion^fecrctdr 9loib* 

772. 2). 28. au .ff[fli!i5tbal Der Hauptmann ®eorfl 
grieDr. grcib- t). Ä^altbaufen. 

773^ 2). 29. ^Jieu|lflDts£berömnIDe Der proftifct^e 
Slr5t 3ob. ©ottl. grommeit — 60 3- 

774» 2). 29. 511 gronffurt fl. D. D. Der emeritirre 
SKector Der Dbcrfcbule gbriil. grn(l SWanini — im 

71. mi. 

775. 30 5U Otraupii}, in Der 9lieDerföu(tO, Der 
Snfpfctor Garl ebrift» ©(bmalfug 69 3. 
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776- ©. 31. iu 5rarlärut)e Der ©ecretdr gr. SBil. 
^elm @utter — im 40. Xbdj. 

777. 3*" ^fl* 2)armflabt ber ^Sfirgermcider 
j(;)offmann. ®ein ^Sermögen toav fc|)r in SJerfoU ge» 
ratbem (^r iDurbe tobt auf feinem @ute gefunben; 
mon fagt, er l^abc (tcb fe(b|l entleibt. 

778. 3m SRai ju «pejlb ber geniole 5}ioIinfpieIer 
©taiDjf, Deffen Polente man, roenn aucb nicbr lieben, 
bo^ anilaunen rougte. Sr mar von SBien nact^ >pe)l|^ 
gereift unb ßarb im 26. £bdj* 

3 u n u 

- 779. ©. !• ftarb ju Sleujelle ber ®eri(^tgactuar 
@riinberg. 

•'^ 780* <D. 2» ju 3öifenl)aufen, im Sabenfcb., ber (ü* 
tberifcte «Pfarrer 3öbönn Öeoro Qamci — im 
60. ilb^j. 

781. 2). 2. JU ©tuttgart b. ?5ifbbauer ©cbroeicf le, 
Dormaliger Vrofeffor an ber 24cabemie ju 5]eapel. 

782. 0^. 2. iu ®era ber eoirurg g. 21. 83 o igt — 
im 64. m'}. 

783. iD. 3. ju ©iüenbura ber ebemöf. furftl. ora« 
nien^naffauif^e, f. nieberUinbifc^e gef). Sul^iäratb Poii 
©cbencf — im 81. fb^j. 

784. )D. 3. JU ©uttmannöborf in ©cbfefien ber ebe* 
madae ^Imtmann, greigut^beftßcr SBintlcr — im 

58. mu 

785. SD* i. JU 55er(in ber Stector Slrnolb — im 

77. mi. 

786. 4. JU 55erlin ber j£)aupl.'2Jlfin5faf(irer gr» 
© cb I e g e I. 

787. (D. 5. JU «penig ber emerit. «Poflmeifler 3ob» 
®OttI. 53cnj. ©raieben — im 68. 8böj. 

788. 2). 6. JU Jpamburg ber SBunbarjt 1. XI ®. 
Ißrenner — im 71. 2böj. 

• 789. (D. 6. JU ^Srucbfaf ber geij». SRatb u. ©tabt« 
Pfarrer granj 2lnton Äecf. 

790, 2). 6. JU TOünben, im ^annÖDerfcb-, ber ebe* 
maf. JRcgierungö» unb SJ^ebicinalratb , für(ll. lippifc^er 
Xeibarjt D. Jpeinr. gr. 0,u entin. 

791. 7. XU @al)(ens bei greiberg, im S* ©acbf., 
ber «Pfarrer M. Ölugud gr. 3:raugott ßinfe. gr 
war geb. ju Äönigöbrücf 1768, njurbe 1802 ©inconuS in 
«Paufa, 1805 ©ubtlitut u. 1813 toixti «Pfarrer ju ®al^(enj. 
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• ' 792. ®. 7. IM JBur9n)inl)t)eim, im Caier., ber qjfar- 
rerSonrab 3of. ^priaf ^^orjclt. gr tror ö^bo* 
rcn ju ©ambfrq l)en 5. OTai 1767, unö früher Conoen- 
tual Dfö ^Tlc(lerö i'anabefm. 

793. 7. JU äaucbel , SBej. !)!}?flrienmer^er, 
ter DbcrIontgericttöQfft'ffor t). ©c^ollenftcrn. 

791. 2). 8. in .ftolDiO, im Ä (Sac^fen, tcr emcrit» 
q>o|lmeifter 3. Bömberg — im 65- 2b«i. 

795. 8. SU ^reölüu ^cr jlriminalaffeffor 55eJ» 
ncr — im 52. £bdj. 

796. ^. 9. JU Äafefou fcer SImtmonn gr. Sngel 

— im 80. £b0j. 

797. (D. 9. JU sBucfom, SKeg. ?5es. granffurt, ter 
giinerfcboftöratl) Cbr. «og. t). gfemm ing. 

798» 10. ju granfenj^ein, in @(ble(ien, Der Sa- 
ncnicuö, ©t^tbumöcümmijTar , ^rSU^ t>er gclftl. dxamu 
liQtionÖcommiffion, Ärciöfctuleninfpector , £r3prie(lcr u. 
©tattpfarrer 3. ^iltebranD — im 69. £böj. 

799. 10. JU 59^ed|)flu bei ^rcnDfen, in Der 3lfN 
warf, ter cmerit. ^poftor 3oacb* ©ottfr. Sbr. @ee* 
ger — im 73» £bß;. 

800. $D. 11. ju (Sammentorf, SReg. 55ej. «potSDam, 
ter ^littergut^befißer S. .tod? — im 48. 2böj. 

801. ^D. 11. JU ^I^fincben Der qjrofeffor unD SRe. 
batteur Der SWün^ner politifcben 3<?itung D. 30c ob 
©cnDtner — im 49. £b§j. €r lebrte aucb an Der 
Unioerfitdt 2ie(ll)etif. ©eine (gcbriften finD: !KeIigiofe 
^etrac^tunqen am ©rabc Der grdulcin gannp t). 
bann lö^üncben I8I2. — ©cfcUfcbaftöblatt für gebif. 
tete Äünllc. SbD. 1812. — ©eDicpte. ^Arnberg 1812. 

— *Die ©cbiflcbt bei ©t. 3öcob an Der 58irö im 3al)re 
1444. ein biftor. ©eticbt. «afel 1817. — «aoaria, 
ober 2)oIföIieDer u. ©cDic^te vaterli^nD 3nba(tö. 3D^ün« 

eben, 2 4)efte. 1817, 19. — DescHption de la ville de 

Munich etc. Ibid. 1820. — 2onDonDerp u. ^uonaparte. 
ßbD. 1822. — ©ie SJZuncbner polit. B^itung. 

802. 35. 11. JU ecpleij Der fürj^L reu§. gej). SRatO 
U* f. tü. Sari t). ©trauet) — im 54. Jböj. 

803. 11. JU ^ilDenfelö bei 3n)i(föu Die grau 
©rdjin ^ugufte Saroline ju ©olmö aßilDenfel^, 

8eb. ©rdfin ju ßrbacb'ffrbacb, ®cma|)lin Dcö ©rafen 
!• OTflgnuö JU ©oImö--5BiIDenfe(0. 

804. ^D. 12. JU SippcinjerDer Der Slmtmann ©corg 
©ottfr. ©uffc — im 47. mU 
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- 805. 12. )u Za\i(3^a bei iem\Q tcr ^Pfarrer M. 
e^^riil. gerb* gorfter — im 21. ^mtö» u. 4S- 2bö;. • 
80(5. SD. 13. ju Safenberg Der OTajor Sari gr. 
ginfinoen, Srbberr auf giingelrobe— im 64. £böj* 

807. 13. au q)rieQen In ©cblefien Der <Pa(lor 
SJl a r f et) n e r* 

808. 13. ju OTöncbcn Der ipofcapfan 3. gj?icb. 
$K(lDlin(jer, ©uperior Der barmberjigen ©cDroeftcrn 
vm DrDen Dcö beif. ^incenj toon ^auia — im47. i'böj. 

809. 2). 14. ju ©4)ieo3i9 Der q)farrer 3. gr. £otfe. 
im 77. £böj. r,7 r* 

810. 2). 14. 8U Sleicbenbflcb in @cb(e|Ien Der D. 
Der sWeDic. ^leinbnrD — im 22. i'böj. 

811. 15. JU ^'openbö(]en Der StatSratb unD 
^Dcputirte in Der fcble^m. boljlein. Äanjlei .^Taöpar 
^attb. ©eneD. £anflbeim, Slitter t)om ^Danebrog, 
ein geb. jpolfle ner. 

812 iD« 15. JU QSerfin Der @cbIo§bfl»Ptmann unD 
Äommerberr Sbvift. 2uDid. Jjpeinr. gcrDlnonD, 
2vci(l)^graf pon 2B orte nö leben, 3"i 3öbre 1767 ae* 
boren begann er feine militdrifcbe i'aiifbabn nocb unter 
grieDricb ^on ^atriotiömuö getrieben, eilte er, im 
3abre 1813 Dem ^atcrlanDe fdne Ibi^tigFeit ju roiD* 
men unD erroarb jtcb Durcb ^npferfeit unD 5iuöDauer In 
Den ^triegöjabren 1813 — 15 aUgemeine ^Inerfennung. * 

813. 16. JU i)annoüer Der Lieutenant unD SRe« • 
(jiracntßquartiermeiiler a. D. 21, gr. ^ecfmonn. 

814. SD. 17. JU Serfin Der 5lrtiUericbauptmann gr. 
5©i(b. t). Jpacfe, ?Q^itgIicD Deö ©irectoriumö Deä 
grieDricbftiftÖ — im 74. 2b6|. 

815. 17. JU Xribbefau, im Jpann6oerfcb., Der 
q)reDiger 3. Xbeopb- Jpepfing — im 67. £bö(. 

816. 2). 17. JU 93re^(au Der 2Beltprietler gronj 
©cbneiDer — im 73. £b§j. 

817. 18. JU Wannbeim Der f. boier. ©eneraf* 
major grnnj 3Eai>er greiberr t). ^Dafmigf^eicbten* 
fel§, (JommanDeur Deö f. baier. OTajr. SofepborDen^ 
unD Splitter Der franj6f. Sbrenfeaicn — im 60. £böj. 

818. )D. 18. JU QSergiöDorf bei ©apon Der 2imt3* 
ratb Gbrilh gr. Vleumann — im 77. Lböj. 

819. 1>. 19. JU ^(anfenboin, im 2Bcimarifcben, 
Der ^mt^actuar ©ottfr. ^)elnr. J£)inDerfinn — im 

75. m\. 

820. 2). 20. JU @prembcr0 Der JXittmcifter a. 2). 
£eopo(D t>. D. arm iß. 
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821. O* 20. )u ©djincien, im j^annSo«, fcer «Pa» 
(lor t ©axer — im 50. SImtö» u. 78. ßböj. 

822. ID. 20. 5U ©ctroeinfurt Der quießc. JReflie* 
runßöratt) 3 ob. 6l)rj(lopl) @t6r* 

823. 2). 20. au OTilcDeln Der qjfarratjuntt 3 ob. 
OottL 2ÖQltber — im 70. gb^l. ' ^ 

824. ^D. 21. ju Crepfau, in ©ctfelien, Der ^)aup^ 
mann a. ©. ». ©reöfp, 9»vitter bc^ eif. jTreuaeö, ijerr 
auf ßrepfau, "ißirifcbau unb 'Jlieberflrd?. 

. 825. !D. 21. ^)ilbburgt)aufcn Der SKegierung^ 
ratb ^Präger — im 77. Sbdj- 
n 8eö. D. 22. ju 2Bi0mflr Der fpaflor 95ictor5r. 
^agcr — im 73. iHj. 

827. !D. 23. ju 9Jflumburg b» ®aak Der SIdo» 
tt)efcr itlinger — im 56. mj. 

828. ^D. 23. XU ©onberöbnufen Der ^rina ®ön- 
tber ^^llbrecbt Ölugujl \>, ©cbmarjburg' Oon* 
Deröbaufen, trüber bcö regierenben gur(len. Qr 
war geboren ben 6. @ept. 1766, Jpann6perf(ber Dberrt 
a. ®. u. SUtter beö ^)ubertu6orbcnö. 

• 829. 24. au ©enijfe, dieq. qSej. <Pot«bflm, Der 
qjrebigcr 3. 2Iug. ©truenfee — im 73. gböj. 

830. i). 25. }u m\et((j) bei (Steinau, in ©ct^fe« 
fien. Der Slmtöratb @cb6nborn — im 58. gböj, 

831. jD. 25. au griebricb^flabt, im ©cbleönjigfcbcn, 
^er ©enator <p» ©tabe — im 69. £b0|. 

832. D. 25. au Ärummlinbe, in ©cbfeßen, Der 
fRittmelfter p. Uecbtriß — im 76. 2bö|. 

< . 833. 26. ju ^t6nigöberg Der Jpauptmann Im 3. 
prcug. 3nf. SReg. \>. 5t orijfleifcb, Stüter De^ eifernen 
JTreuaed 2. jfU, im 38. mu 

834. D. 28 au ©anaifl Der ^faßmajor unD Äaupt. 
mann S^&bner. 

8a5. 28. s« $flmm, in Der ®raffcbaft OTarf , D. 
Dberlanbgericptöprdfibent gr. 2ßilb* 55ertbolD d. 
JRappart — im 84. £bö|. 

836. SD. 29. au 55reö(au Der 9legierung8referentar 
». Äampß — im 28. i'böj. 

. ^7. D. 30. au 4)öUe Der Vrofejfor Der mHofOs 
Pbie 3- ®eürg OTugmann. 
. a38. ©. 30. au aue§, in (Scbfeflen, Der furfir. ®e. 
Ticbtöbirector unb 3u|liaratb t). ©cbüß — 66. 3. a* ' 
mr 3m 5uni ju gngerDa, im Slltenburg., Der 
Pfarrer 2bri(l. @ottI. ^)uß.v. ' 
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840. 3iti Sutil tu SBieSbaten ter SOiajor u. fpiaQ« 
comman^ant @4mi^ t« 

3 u l u 

841. ©. 1. Ilnrb ju greiburö ^er qjremierfieutcnont 
u. ^IDjutant 55onimerd. 

842. 2). 2.JU ^)eiIiöcn|lQl>t ter Dr. unb ^rofeffor 
ber !]D^e^icln in SSßifn, Benjamin ©cbolj. !)[RitgfjeD 
ter meticin. Socultdt Dafelbd, f. f SKeaierungöratb, Di* 
rector ter f. f. 2lerariaI=^orceUan:®u§fipiefleI» u. ©mar* 
tefabrif unb TQ^itgliet) l)er gantnjirtOfcboftögefeUfctflft in 
2Bien — Im 46. ftböj. Sr fcbrieb: ^. ^. sparmentier^ 
5lbbanl)lun9 über Me ^Sereituno^ort ber (Srrupe unD 
(gjalje auö 2Beintrauben. 9iacb 3. franj5f. 2iufl. über* 
feftt. Slöien 1812. — Slnfang^grfinbe Der qJbnfif. gbD. 
1816. 2. ^ufl. 1821. — ebemifcber S^ecbenftflb, oDfP 
ftbcbiometrifcbc lüfel für Sbemiikn. gbD. 1822. 2lufi 
fdße unD ^ibbönblunoeii in oerfcbieD. Beitfcbnften. 

4 843. 2). 2. ju yiigbiffen, im SBürtemberö./ Sie* 
tnen^ @cbenf, ®raf p. @tüuffenberg, ^)err t>ev 
ijerrfcbaften Oeningen, gberftaü, UnterooUboct, Sii^W^ 
fcn, ©ei^lingen, £auttingen, Q?aifrinaen u. f. n>., erbli« 
cber S'lcicböratb l)er Ärone 55aiern unD SRitter M OTaU 
tbeferorbenö. 

844. X>. 3. ju Sfcbmegc ber J&ofratb, D. ^er SKe- 
fcicln jpeifcn - im 65. 2bö|. 

845. ©. 3 ju SU^uncben ter t bflier. ffJmmerer 
gerb. SWnriü greib. o. ©cbicicb, mirfl. ©taat^ratj^ 
im au§erorbentI. iDienfte, ^)err auf ^arbocb, ^IcM'orf 
unb T^eubau^, ©rogfreua beS baier. SloKoerDlenflorbend 

— im 67. £b0|. 

816. 4. ju !D^fin(ler ber SRegierungörotb unD 
Siceprdfibent 3ob- ®eorg 3uriu6 p. (SO)! ecbten. 
bal, SHitter beö rotben Slblerorbenö 3. ÄI. mit Oer 
©cbleife — im 64. %H'u 

847. 5. 5U Darmflabt ber D. 5B. g. 5Jl6IIer 

— im 64. mi. 

848. 5. ju 5}^iirfifcb«griel)fanb ber Slpotbefer 
§einr. ©cbmebling — im 53. £bö|. 

' 849. 6. in S^ambnxQ Der D. grn(l 55runne* 
mann — im 35. £b0j. 

, ' 6. 5U UnterbeUingen, im Äoburgifcbcn, 

ber Pfarrer Jlugull ®en6Ur — im 28, 2lmt«^ unO 
52. iHu 
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"851. S>. 6. ui Wan^ltiflen, im ©abenfc^fn, 6er 2)e* 
can uiiD «Pfarrer g ©tein. 

. 852. $D. 7. ju ©criin Der SImtmann S^^af. 

'853. 7. ju jponnouer Der Jpoforöelboiier S|)r. 
<8etl)mann, einer Der größten SDUifter in Der DrgeU 
baufunjl — im 50. iH}. 

854. ©. 8. iu axottermlö bei SeiSnig Der Slitter. 
gut^befißer 3. (Sott!). @triegler — im 69. iHj. 

855. 2). 8. au Slßrirjburg Der vormolige Jpoffam» 
mer» «nD jooffrieg^rntb^pri^fibent. Dann Äapitular De^ 
Qufgel6(len ^)amenftift0 Dafelbft, Smmerict) garl grei* 
berr ©cbfil} t). jpoljbaufen. 

856. $D 9. ju gutin Der f. preu§. Äammerberr u: 
^omfapitular grancidcu$£uDn)ig %aron pon 

& D e L 

857. ©♦ 9. ju SRotibor Der emerit. <pa(lor 3. grD» 
mann3önu^ — imöS. ßb^j. » 

858. 2). 9. )U QSerlin Der t. preu§. 3Kajor a. D.- 
SBilb. SBilcfinö. 

a59. D. 10. JU ^Serfin Der penf. Hauptmann Sari 
f5ogi6L to. ^reufi. 

860 ©. 10. JU <Prag Der ^rofeffor Der ^bi^fif am 
polptecbnifcben .3nft't"te 3öb. Sofepb ©teinmanm 
®r fcbrieb: «Pbvficalifcb^cbemifcbe Unterfucbung Der ger# 
DinanDöquelle ju TOarienbaD. ^rag 1821. — Sbemi* 
fcj^e SibbanDIungen in ßeitfcbriftcn* < 

861. iD. 11. JU QSerlin Der £ieutenflnt unD SiD)U* 
tant ®aron t). Ärafft. 

862. 2). 13. ju SRanDerö in 3fitfanD auf einer ®e# 
fctdftdreife Der f. Din. Äammerberr unD ©eneraCmajor 
ÄlauÄ e^^riftopbert). Sbienen, ÄommaiiDeur Deö 
^Dancbrog unD iDanebrogÖmann, «Prdfeö Der 9lcmonte« 
commiffion, in Stiel. Sr roar ein i)oIfteiner üon ©eburt, 

863. 14. JU SXaDiö Der «Pfarrer 3. (Sottfrieb 
©oßrau — im 42. ßb^j. 

864. 14. JU ^prottau, in ®cblejien, Der ©om» 
berr unD Äreröfc^^ufeninfpector, (StaDtpfawer 2ange» 
nicf el - im 68. £b6i. 

. 865. $D. 14. JU 3icf)om Der Slmtmann Sinnen 

866. !D. 15. JU 5)?arf«Dorf, ^mtö SKeerSburg im 
QSaDenfc^en, Der «Pfarrer DKicb. Irummer. 

867. 16. JU «reölau Der (EanDiDat Der SWeDi' 
ein Dr. nhiios. 3 Ob- Sngel aud SllbenDorf, in Der 
©raffctaft ©laß — im 32. ibi}. 
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• 86S, ©. 16. ju jpcifigenflabt 6er f. preu§. ©teuer* 
lirector 0, S. Sreiljerr ü. @teinmeßen. 

869. $D. 17. )u SXodocf Der ^priüatbocent D. 21 
G^riltiön ©iemffen, ©ecretdr Der ©efellfctaft Der 
SJiecflenburg^ ^Haturforfcter. Sr rcor cjeboren 2llta 
©treliß am 2. y)la\ 1768, feit 1796 5<oUaborator an Der 
@taDtfct)u(e ju dioWod unD Dönn VriüötDccent Dafelbfl» 
©eine ©c^rifien fmD: ^D^agajin Der ^J^aturfunDe unD 
Defonomie DJ^ecffenbiirgg. 2 ^öDe. ©cbmerin 1791, 95 — 
SÖorfduftqe Jlac^ricDt t)on Den 5RineraIien OTecflenburg^* 
SbD. 1791. — jDle gifcbe ^^^ecflcnbiirgö. 9lo(to(f 1794. 

— jpQuDbuct Der fi;|lemat. Senntnip Der 936gel bedien* 
burg^. SbD. 1794. — 9]aturgefct)!ct)te Der (jrcgen San* 
nenraupe. @ct)njerin 1791. — 3n iJerbinDung mit jp. 
g^. 53e(fer Don 1791 — 94 Die ^^onatöfcj^rift oon unD 

für 9}?ecf(enburg. — Diss. diaet. phys,, qaa radicum 
Solani tuberosi innocentia jntte vindicatur. Rostoch. 

— @i;flemat. Ueberfictt Der mecflenb. gofdlien. gbD. 
1804. — 9?atur(jefcl)ictte Deö ^au^fcbn^ammeö. SbD. 
1809. — lieber Die ft(t)er(le ?5cfe(ligung unD nußborße 
^Sepflanjuna Der 2)ünen ju SBarnemunDe. SbD. 1803. 

870. 2). 18. au ^Ifcböffenburö Der S3icariu§ unb 
CcnfiDerator Ded Dafigen !S(oUeQ\citn\fte^ jum \)e\liQen 
«Peter SBilb. qserta — im 74. mj. m 
..,:i87l. OD. 18. au DettiinQen bei ibnail) Der ^Pfarrer 
Youter. 

872. 18. a« SBittltocf, fprou. 55ranDenburg^ Der 
fpreDiger Sari SReicparDt — im 30. 2böi. 

873. (D. 18. au £anDöberg a. 9B. Der ©taDtgeric^t«. 
fecretdr ©(beele — im 74. mj. 

874. (D. 18. au SBernigeroDe Der Äammerrat^ 
©ctmelaer — im 71. £bö;. 

875. iD. 19. a« jDeffau Der Dberfor(lmei(ler Dtto 
J&einri* t). ®6rf*en — im 88. ^b^j. 

876. 19. au 55aum0arten in ©ctleßen Der Stent» 
nißiller ^)fitter. 

877. 2). 20. au SSreöfau Der ©taDtgeric^teajfeffor 
3ung — im 46. ßb5|. 

878. 2). 20. au ^apDa, im iT. ®act)fen , Der 2lmt* 
wann €. ©. SRecDenberg, @erict)töberr Dafelbfl — im 
63. 2b^|. 

^'-^ 879. ®. 21. au Sruc|)()off bei ©taDtbagen Der Saab* 
(tumnienlebrer g r. QSranDt — im 47. mj. 

.880. ^. 21. 3u geipaig Der 3littmei|ler ». 3l5fe 
r— im 68. xböi. 
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881. T>. 21. |U ßrdburö tm ^xcit^au Der ffiucb. 

882. JD. 22. ju SBieöbflben fcer D. Der SJcctte ^Heu-- 
bof DOii gronffurt. Sr n>ar we^fn Der granf furter ^-öor- 
fdüe ooiti 3. 2lpriC 1833 in Äriminarunterfuctunn^örrell 
unD ftarb in Der QSIfttbe feiner 3at)re an einer 9Jert)eni 
franf^cit. Die in golge Der it)m gen^orDenen SeOanD« 
lung entilanDen tvor. 

883. 2). 23. iu ^)el(ing6r Der f. preuft. (Jommer* 
jienrott) u. ©iceconful iDeoDor f)errm. 3uttina. 

881. 5D. 23. 811 aBüIöroDe Der 9littmei(ler £uDrv. 
jf od), SKitter Deö ®ucIpl)enorDfnS, 

885. 5). 25. }u (Stettin Der J£)auptmann 2eopofD 
4)erjer. 

886. ©. 25. au 2BalDenburg, in ®cDfe(ien, Der 
Mector unD SWittaflöpreDiger SacDmann — im 
27. 2bö;. 

887. 25. )u ©cDroeiDniQ Der Dberftfieutenant 
fl. ©. D. ©oufin — im 78. £bö|. 

888. !D. 25. ju DbernDorf, Im ffiürtemb., Der penf. 
©eneroKieutenönt, Dberbofmei|ler SBurmfer x>, 2)en» 
Den beim, 9litter De6 flrogen DrDenö Der aolDenen. 
Ärone — Im 90. mj. 

880. 2). 26. iu ©erlin Der £onDratD «. 2)* ffrnft 
gr. Slug. ü. geDebubr. 

890. ©. 26. ju ÄQlfijebirae SKüDeröDorf, «Propim 
ffiranDenbiirß, Der SXegierunaöconDucteur unD l'ieutenant 
^errm. ©cDulje — im 35. 2böj. 

891. S). 26. iu gutin Der 9leflierunfl0Director 

saj i b c r. 

892. ». 27. SU SKocbfiß Der ®erictt«Director unb 
KDvocüt 2iu0. !Dfln. Sbrifl. 2l(brecbt. 

893. g). 27. 8U Delöni^ Der ©iaconu« 3ul. ger» 
Hn. ®rob - im 38. mU 

894. ®. 27. jU ©cpeglil) in Coiern Der fönDricbter 
0ppo((Dniu6 J^auptmann — Im 51. W}. 

895. ü). 27. 8u ©olforole, in ©c^Icfien, Der (Sx# 
contDentuot 21 n ton S^offa. 

896. 27. ju ffbrenbreitflein Der Dberpoflcom* 
miffdr @iegl, SRitter De0 rotb. SIDIerorDenÖ 4. Äf. 

897. jD. 27. 8u Süfel, In ©cpfeften, Der Ärei6(leuer. 
einnebmer 3inael — im 64. £böj. 

^ 898. 2). 28. JU ©tettln Der ifflmmeraeriAtJfecre* 

91. giefrolofl 11. Sabrfl. 60 
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890» 29. öuf ^em Sbicr(jartcn t)or lex ®taU 
(öc^lcdmia ^cr 5fammcrt)err un^ gel). OiouDcrnemcntö* • 
fecretdr 3ol). e()ri(l. r>. ©temonn, 9litter 2)a* 
nebroflorDcnö» 

900* 31. 5U ^ic^om, qJroD^ Q5rflnt)cnb., bcr 
JRitterautöbefiCer t). Q5e(linfl* 

901. 31. au SBunjIflu Der penf. ÄreiSfleuepSin« 
neunter 55etf e — im 74. gböj. ' 

902. 3m 3uli ju SBiefelt) bei geuctttvangen, im 
baierifcben Dlcjatfreife, Der ^Pfarrer unD Äapiteffeniür 
iSurf barDt. 

903. 3m 3ii(i ©reSDen Der 55anquier ffo» 
wunreprdfentant gflg. 

904. 3m 3uli ©rogi^ctmnrjtofen, <prot). QSran* 
^enburg, Der ^reDiger ©ebb. äi3erner Sr» 
®ottfcbicF — im 61. £böj. 

905. 3m 3u(i lu SBormefn, in S33e(lpbafen , Der 
StegierunöSratb S^r^- Äur Ib aum — im 33. 

71 u Q n il. 

906. (D* !♦ ilarb ju Q5er(in Der penf. ßeb. Dber# 
Daurötb $Kotbe — im 75. £böj. ßr fcbrieb: SSeiirJac 
jur 5)2af^incnbaufunDe. ©erltit 1827. 2 Jpefte. 

907. 2. ju 2)re^Den Der S)Ugierungi&ratb 3o(^» 
6» Sbrifl. ^aubn — im 78. £bö;. 

908. 2. 8U 933olImir^(eben bei WagDeburg Der 
fpreDigcr jpeinrid) ?[)iiiner, Seiner Dcö eifern, ^treu* 
je0. ©eboren ju ©reugen im ©cbirarjb. (gonDeröl)du^ 
tifcben 176., mar er feit 1797 <}3o(tor 5U ^Dtenj bei SOTaa* 
Deburg, raobnte Den gelDjugen t)on 1813 unD 14 aii 
preußifcber S3rigaDeprcDiger bei unD murDe 1815 ^pallor 
2U SBolmirMeben. Sr f^rieb: SJalerie, oDer Briefe De3 
©rafen l^lnor on emft t). ©. Si. D. gran^öf. 3 ^De. 
Äamburg ISOl. — Unglficffiitte eine^ gDIcn. 3 55De. 
^bD. 1805. — SUJaria tD^ontanfier, ein romont. ®e* 
ittdlDe. 2bD. 1806. — glortanö <juöer(efene 9lomane. 
ebD. 1807. — 5lrnauDö ouöerlefene Nomone. gbD. 1808. 
— (Eorinne, oDer 3talien von grau t)on @tae( ^)ol(lein. 
5Racb Dem granjöf. 3 «De. £bD. 1808. ~ ID^armontefS 
moral. grjdblungen. gbD. 1808. — (Der Heine jfauf^ 
mann, Mn^kv unD q)n)feffiüni(l. gbD. 1803. — 2)a5 
<Pfarrbauö 5« S^em^Dorf. gbD. 1808. — Söbig, oDer 
taö ä3erbdndnig, unD Der ^urone pon S3oüaire, frei 

l • • • ■• - • 
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bearbeitet, gbb. 1808. — DSmalD u. fiiife. Sbt).l809. 

— giorcnjo, ot)er l)ie öel)eimen 23erbfinl)eten l)er 9in4?t* 
ebb. 1810. — ^Don 3ufln wnD IDiego. gbb. 1810. — 
f)anö ^^artl)e(^ (Srfcfceinunaen, Srdiime iinb g^cdnnl)^« 
fccnen. (£bt). 1810. — 9leuc moral. Ä^inDerbibliotOeE. , 
SKagDeburö 1811. — «itte! Sitte! fiebc 2J?utter, He- 
ber SSüter u. f. m. (Sin neued 2i55e^Suct) nacb ^e* 
ftalo^äi. Homburg 1811. 2. Slufl. 1819. — 55etrom5 
SBollfabrten, ©efancienfcbaft unD ficbe. Sbb. iSli. ^ 
Sgonoocnturi, ber ©emeibte t)er 3^flcbt. &\). 1811. — 
25ie SKduberl)6bIe. ebb. 1811. — .Wfeineö mornfifcbeö 
Glementarrtcrf. gbb. 1811. — 3tt)6(f ^rebi^ten. gbb» 
1812. — 9}^eiiie gliicbt fluö ^Deutfcbfnnb. gbb. 1812. 
©oniarinöti;, ber Q5riil)erm6rber. gbb. 1812. — <r)ie 
iDorffcbufe, ald erftc Einleitung guni JDcnfen k. D.ucb- 
linburg 1812. — iDarilcUiing meiner ^been fiber JRefi. 
öioHÖljanblung. (Sbb. 1813. — "Die vier 3öbrcöjeiten, 
ein !^ebrbuct>. £bb. 1813. — (5brift(icbe OToruI für l'eb- 
rer unb Srjieber. 2 ©bcbn. gb. 1813. — 2)ie Sugenb^ 
lebre. ebb. 1813. — ^na, ba6 geraubte Wdbcben auö 
Slfgier. 2 S^jle. ebb» 1813. — -Daö !Denfnia[ auf bem 
S3rocfen* ebb. 18U. — Qevmam (gtreit. 2 55be. ebb. 
1814. — ©elegenbeitöprebigten. 5l}?agbeburg 1814. — 
(gxbroert u. ^fiug. Gueblinburg 1815. — Der neuefle 
^eutfcbe Ougenbfreunb. 2 Xi)le. ebb. 1816. — Äarl 
II. Äermine. ebb. 1816.— grieben^^bücbfcin. ebb. 1817* 

— a)cr ^Io(ler(lurm. 3 Sbfe. ebb. 1817. — D. tU?. ius 
tber^ Eeben u. 5ö3irten. !)}?ogbeburg 1817. — ©täubet, 
boffet unb liebet. Queblinburg 1818. — SDebo t)oit 
2ibler(lein. ebb. 1818. — 3uliuß 2Bartberg. 2 Zble. 
ebb. 1818. — Ulricb 3n>inßli. ebb. 1818. — 3efuö, 
wie er lebte unb (ebrte. ebb. 1819. — ©er 55rautraub. 
2 Z\^le. ebb. 1819. — Ueber bie gewiffenlofede grei» * 
l)eit ber tbcologifcben (ScbriftileUer. ebb. 1820. — $D(e 
fcb&ne 1]QiorgenIänberin. ebb. 1820. — ^Jocb mebrere 
ononpme Slomane^ — ©itten unb SOBarnungi^bu^. Q3er- 
iin 1833. 

• 909. S). 2. IM 3n)icfau ber 55ucbbinbler 3u liuj 
©cbumann — im 29. £bö|. 

910. £). 3. blieb bei «nfet ber Sb^f l>cr ^Safeler 
Äaoallerie granj £ucod fanberer. 

911. :D. 3. blieb bei «afet ber Cbef bw^r «Bafeler 
5lrtillerie, «ucbb^^nbler Sluguft SBielanb, (Bof}n M 
bafigcn SurgcrmcHlerö unb ^Srubcr beö 1832 Dcrjlorbe^ 

. 60 * 
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nen Dbcrficn 9B. (Neffen ©icßraptic f- 9t. 9lecro[. 10. 
Habra. @ 187). 

912. >D. 4. ;u gf(t)l)orf ber ^Pfarrer M. e. ®. ©an. 
bifl — im 44. xbiu ^ 
- 913. ^D. 6. SU eoübcrg lex Oufti^commiffdr Sbr. 
•feetnr. TIeumonn. 

914. 2). 7. ju gtt(in(jcn, im ©afccnfcten, fc. ®tQb^» 
Airura OTöHe r. 

915. D. 7. SU (Stcinborfl, im ^öuenburq., ber ?lmt* 
mann unb mirfl. Stat^rotl) 2Jufl. ^^il. ®ct)ubert, 
glittet T)om Danebroa — im 73. £bö). 

916 ^D. 8. iu §run^t)flufen, im S)ant\bm{ö^. , lex 
©cbifföcQpitdn, !ÖJajor ÄorJ Sluguft iDeliuö - im 

917.* 2). 8. iu SBeböu, im j?. ^acbfen, ber fRxtteu 
üUtSbcfilJcr Xraug. gerD. Scfartt 
, 918. II» ju OTeißen tcr ©firaermeifler 9nt. 
£utm. Brenig. 

019. 12. ju ©urfacb ler SRatb^confuIent «ug. 
fiflrtmann — im 45. "iHi. 

T 920. 12. ju ganlecf in ©cbtejien, im S3öbf, 
Der £anD- unD @tal)tgcri0tS»2lffeffor ^öucufctilö 

921. 12. iu SJl5lti6 Der amtmonn aSBil^elm 

^"*922. 5D. 13. gu QSirterfelb, im ©ac^fen, Der 
ftfit^SRoßarst ^rlt — im 32. 2böj. 

923. 2). 14. 5U Slbing 2IDo(pl^ anton 2)cf» 
faunnierö. Sr murDe am 6. gebruar 1769 in Dem 
@t4Dtct)cn Äreujbcrö in 0(lpreu§en geboren, ©ein 25a» 
ter Damals gapitJn , ftarb im 3. 1805 ald ©eneraima* 
ior unD SommanDant Der gef^un^ ©logöu in ecble* 
fien in Den ^rmen Diefeö feineö einjiaen ©obneö. ©eine 
crfte erjiebuna erhielt im Jpaufe feiner gltern. ^— 
am 15. april 1782 begann er ol^ 3unfer in Dem fon. 
»reufi. 3nfanierieregiment, Domol^ üon QScIon), feine 
niilitdrifcbe £aufbal)n. Dbaleicb no* febr jung, iDurbe 
ihm Dem Hillen feinet ^aterd aemdg, Dennocb feine 
grleicbterung feinet ^ien(leÖ c|en>dt)rt, Deffen ^^(lictten 
er obne auönöbme flreng erfüllen mu§te. 3m 3. 17S4 
«vancirte er jum gdbnDricb unö 1787 gum ©econDelieu* 
tcnant in einem neu errichteten göfelierbataiUon, mU 
ct)eö fein ©ater erbieft, tDobei ibm jugleicb Die ©teile 
emi aDjutanten crt|)ei(t tPurDe» 3n Solae frieaeri' 
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f#«r Oft^ItiiHk tm iiei iBatniOon 1789 nü(b 9Re« 
Rief unf> tDn ivurbe ein 3ot)f fpdter na()> @tal« 
lupol^npn in £itt|)auen lu Dem Bataillon Ded @rafen )u 
»nbalt oerfeßt, wo er pcb l79^ mit einem grdufeln 
®an^en ocr^etratbete. 9iacO ^onigdberg in ^reu§en 
verfeQt, mürbe bort 1794 fein dltefler @obn unb in Den 
fülcienben 3abren brei Söcbter cjeboren, »on benen bie 
dltefie f4)ün in ibrem brieten 3obre ftarb- 3m leßt ae* 
nannten 3abre mocbte er ben Seibsug gegen bie ^Jofen 
mit unb nourbe 1795 o(d ^remierlieutenant iu bem ba< 
maligen Bataillon D. ^icbCer nacb 1»?eme( perfekt, gin^ 
«ber ba(b barouf in Solge eineö ^aufcbe^ nacb @taUu< 
p&bnen in feine frftb^re @arnifon jurficf unb mürbe im 
gabre 1800 sum ^taböcapitdn ernannt. 3" t^ni Äriege 
flegcn Sranfreicb 1806/7 mobnte er, flUger mebrtrfn fleü 
heb ^ffairen, unter iBefeb(e M SeIbmarfcbaO< ^. 
jiaiereutb* ^er iiwböftntU^en Qefagfru^ oim ib^m 
Hei un^ cemMirtim •» CMnMiimMige M ^l^rrl 
1807 bei finfm VutfaUe bie SfioaniglMrie, mbti et Oe« 
legenbeft fanO, frinen ffitrtt a(d ^trieger ju iciqen, unb 
laiO bATOvf in bfm ibm oerliebenen 3>erbien(lorben ei« 
ien ebrenooUen ^emeid M Q3eifaUd feine« SRonarct^eii 
^ifbielt. Wacb gefcbfoffenem grieben in feine ®arnifoir 
juröcfgetetrt , fibergab er im ©eptember beffelben 3ab' 
r«d feinen @obn bem T)ienf! bed S^aterranbe^, inbem 
• terfelbe bei bem bamoligen S>ragonerregiment pon Sfe* 
becf in ben 5J?i(it(5rbienft eintrat. 3m 3abre 1809 mürbe 
ber bamalige (Japitdn iD. fn baö SKegiment beö <l)rinieii 
Aelnricb »on q>reu§en perfekt unb erbielt einige DWo* 
nate fpdter eine Kompagnie. 3m ?luguft be« 3abre5 
1812 perJie§ T>., feit 1810 Tlajor, mit feinem 9iegi* 
mente bcffeu ®arnifon unb blieb biö jum Januar 1813 
in ©raubena, ma6 er fobann perlte^, um tbiitigen ?ln* 
tbcil m nebmen an bem neu beginnenben ^efreiiinflfc* 
friege aeqen granfreicp. 3" ber <ScbIa(bt bei tudaUf 
in ben 2lffairen bei SÖJartenburg , 2&menberg nnb OoW 
berg, in ber @*la(bt an ber Äa^bacb, mar er feilte« Uft** 
teraebenen fiel« ein mtUtt fefttn Dtutke« uiib «rt; 
bauernber »elarrlicbeeit 3« ber 06iCericbH^ m 
Ceipiig, melcbn S. aM'Cemtianbiiiir M ^meiten , ie(l 
brinen, oflyreuSifcben 3irfaiiterteregiment4 beimpbnfe, 
iu gleicber 3iit ibn • feiiiblicbe ^ugelii / tbireil 
etat. ibM eine fcbmere Sopfmiinbt beH)r«cbte/ Mbrenb 
eitle imeite bie Äimboiit frreifte, unb bie fibrigeti feinen 
Ziaifo, fein 9ferb — «elcbeft untet tbm sufammcn« 
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Pßrjte — fefnrn Ucberocf unD feinen ®ihcl befctdbfci* 
tcn* gür tott flebaUen, wur^e er von feinen iJeiiten, 
welche Die i'eicte il}reö ?infü()rcrö bei Dem wccbfelnDcn 
©löcfe Der Oc^lacbt nicfct in Die JpdnDe Der geinDe fal. 
len (äffen njoUten, vom (öct>föc|;)tfeiDe getragen, unD ob« 
Q{ei(b nacb einigen @tunDen inö £eben 5urAcfgcfel)rr, 
blieb Dieö Do* lange Seit Der größten ©efa^r nnicr« 
worfen, biö er am 2. ^J^ouembcr in Berlin drstlicbcr 
Q5el)anDIung übergeben unD nacb me;)reren l)ücb(l icOmcri». 
baften Operationen glucflicb mieDer bcrgeftcUt njurDe.. 
SOUt nocD ojfcner SBunDe ^ing er im 3uli jur ?lrmcc 
aurficf , unD n>nrDe Dort bei feinem 9legimentc mit um 
fo größerer greuDe empfangen , ie roeniger man gcbofft. 
Datte, i^n wieDer iju feben. 9iicbt mcbr Doju gelangenD, 
bei Den ferneren Sreigniffen Deö .^riegeö tb^tig mitju* 
iDirfen, (lanD 2)., jeßi DbcrUrieuteiiant, mit feinem die» 
flimente tief in granfrcicb, alö ein erfcpütternDeö greig» 
nig ibn traf, maö auf Der empftuDIicbflcn eteUe it)n üer» 
TOunDete, unD feine mdnnlicbe Äraft Idbmen ju nioUen 
fcbien. (Sein einziger (Sobn, Der, nocb nicbt 20 3al)re 
alt, in Dem gelD^uge nacb 3^u§fanD (1812) Durcb DMi}^ 
unD 3:apferfeit jicb auögeaeicbnet unD in Dem Icijtcri 
Kriege bereitö Daö eiferne 5treui (ii* ern^orben batie, i 
crtranf in £ittbauen beim SaDen in Der 'OJimci, inDeni 
er mit einem ^tommanDo nncb Äbnigöberg in <preu§ew . 
öefanDt, Dort einen ^öernjanDten befucbte. 3m 3-.ini ' 
1816 erbielt er auf fein äJeriangcn feinen SlbfcpicD olö 
Oberfl von Der ^rmee, mit Der SInmartfcbaft auf eine 
Sierforgung, unD einige 5:;?onate fpdter Daö q3o(lamt in 
eibing. ^a§ eiferne Äreuj unD Der faiferl. rufilfcbc 
®t. ^nnenorDen groeiter Älaffc n?urDen im £aufc jenc^ 
Ifriegeö iOm ertbeilt, unD er fübite nun ficb febr jufrie* 
^en, nacb Den fiberilanDenen 33efcbn)erDen Deffclben Dem 
(Staate unter anDern SJerbcfitniffen (leb nocb nußlieb ma* 
eben SU fönnen. @eit mehreren 3abren pon feiner ®at* 
tin getrennt, entfcbloß erficb, Durcb roicbtige ©rfinDe 
Daju belogen, enDIicb aucb hu einer gericbtlicbcn Ocbei» 
Dung unD »er^jeiratete ficb, nacbDem Diefe erfolgt rtav, 
im Sipril 1817 suni jnjcitenmale, unD auö Diefcr £be 
gingen nocb t)ier .^inDer bcrüor. Die beiDen ^ocbter 
crfter gbc darben in Der «Ifitbe ibrer 3abrc. 3m 3^ 
1832 feierte er fein 50jii()rige^ 2)ien|tjubildum, bei t»e(p 
StJeiU D*^^^^ «bm t)tr rotte aDlerorDeit 3. Älaffe 
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m. {D. Ii. }u ^IMbtxtg, im Tlaffauifctett, Mr 
Aff^. gtat|> «d0lpO Qulrtfi, Srei^irr 9. iDieyeii« 

gss. 2). 14« iu $ei»eI6erg ber penf. «Pfarrer Vfiit 
ffiii». Clrl^ 9Ut> - 72. 2b«;. ^ ^ 

gsa. 14. )u SXdttrtfait, fn Ckl^fefieti, ber itmU 
»ii*aeri<b«ratb $©e^*f^ 

§27. iD* 15. Uentrop M S^amm ter t pnuh 
9tmmei|ter ü. S>» 8ret^ SerDin. o. b. ^ecf. 

928. © 15. SU SDreöbcn bcr ©tabtöericbtJratb 
Aeinricb SReinMrb. €r fcbrieb: Ueker bie )Drb# 
tiuno ber ©Idtibiger im SoncurS. 

d29. !D. 1"^ ui 3c(tf()Hitt, in e^fefUti, ber <Pfarrer 
ewcfer — Im 7Ö. £b«f. 

Ö30. ©. 15. SU Dberbobritfcb bei greiber^, im Ä. 
6od)ren, ber $a|)Dr M. Sf^rifl« Q»ottU Siebig ^ 
im 62. mu 

931. ©. 18. 311 Sctle ber ®j)tiino(Iflfl)irector> Dr. 
ber «pbilofopMe £ubm. ^pbilipp jpfipebem grwar 
ein ©obn be« SlDoocaten Sari aug. unb $opa 
Den 14. ^cccmbcr 1794 geboren, ßr befucbte im 3* 
1810 tiic gobanni^fcbule ju 2fineburg, bie er jebo0 
enDe 1811 Ärdnflictfcit balber oerroffen mu§te. 3ur 
@t(5rfung feiner ®efunbbeit nabm er im 5!}^t5rj 1812 ju 
©icbenbaumen bei Sübecf eine 3nformfltor|lcüe an, unb 
ßing tann Odern 1814 auf bie Uniocriltat W6ttingen, 
too er bie ju tOiicbaeliö 1817 Sbeolocjie unb q^bifologie 
ftubirte. 3m 3. 1816 erbielt er bier ben «prei^ ber 
tbeologifcbe« gacultdt über bie Slufgabe: de amore ini- 
micoram. 3m 3abre 1817 würbe er §auSle^rer bei ei* 
ner englifcben gamilie ®oobmt)n in 2onbon, oerlieg je* 
bo(b nacb 4 ^Jlonaten biefe« S^au} wieber, um oM $ilfi* 
lebrer an ber neu organiftrten ^^cbule in QSremen mit^ 
juwirfen. Sbe er jebocb abreiße, oerglicb er ffir be» 
^Profeffor 3acob0 in ®otba ben Codex anglicaims iw 
brittifcben S^ufeum ^u einer neuen Sludgabe M 8l0« 
man« oom a^ille« ^atiuJ: ü% Ii^Qdppet «»t CUtophon- 
tis amoribas, reifle Im 3lpriC 1818 wn Sonbon tiMb 
fSremen unb würbe fogleicb wm ®enAl loni orbtnKi* 
eben 6(fentli(ben lebrer mmnu 3« SWin 1881 er< 
tbeilte il)m bie pbi(ofopbif<be Sacttitdt ta @&ltitiaen bie 
SBlirbe eine» SDoetbrf ber ^büoropbie tinb SRa-giflerd 
ber freien jf&nile , »of&r er eine Meine UbbanMiinn ein» 
fanbte: Spooiavi ttBasttotfonit, qua oxplkntnr ot «ja* 
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dicfttar, Idea sapf^ntis ex vetcrum Stoicorom plncitts. 

3m 3* i825 wur^e fr a(d (Director nac^ gelle berufen, 
©eine ^cbriften finb: Cominentatio, qoa comparatur 

floctrioa de amore lolmicornm Christiano cum ea, qtiae 
tarn in noonullis yeterh Test, löcis, tum in libris philos. 
Qraecorum et Romaiiorum traditnr. Goett. 1817. — 

9ntt)ei( an @eeboDe'^ neuem %T(b\9 für $bi(o(oaie unt>' 
WDaaoalf. Q3t). 1. 1826. 

032. ID 16. hu (Bct)5nau, im tSa^enfc^en» Ut penf. 
VMMnn 3ofep|) ^ercp. 

WS t>. H. tu iBerlin Ut ae(. ®ecretir 3o|). 
eigmaiib 9»r««iiii i« 8t. SMi« 
_ SM» ^X). i7. 1« Drtl^ Wr Alf il|kiimiii«etttfr 
ttr«ttg. Se»ere(^f ^«tile — im 98. mu 

•85. 18. iu i^lfee^beim Der «ffeffor M «mM 
@ieiieripo(D axorietkirt |^ei8r«.ai9^fe«4 netter— 
im 59. £b$|. 

036. ^. 19. |U tBre^lAu Der r^emaffge ^anM4l« 
ttdi 3* 9lepomuf t) SWanDel — im 66. mu 

037. X). 19. in Sranfenbera in @cbfefieii Dir Sl«* 
ior a OD. D. «pungoro^f p — tm 78. 

_ 038. >D 19. hVL ü€b€ni€, (Pr09. eranDenik, ber 
Obcrf6Tfter @ e i 8 f e. 

039. T>. 20. au ©rogburg, in ©c^fffi^n Der ^oftor 
^iermann. fr mar gebma Dea fU. ^ugti^ 1773 ia 
J^ilDeli^eim. 

010. (D. ^0* )u iSreöku Der Jbaupim^na 9mi 

041. !D. 20. SU SHaeebura Der 0cii«tw 3. Carl 
«ölting im 81. ?b«i. ^ 
* 812. SD. 20. Durcp einen tingrficFlicDen Sufall in 
Ml tBflen smifcDen Der @taDt Sien^bura unD Dem 
%>0tk V^nwkii^, in «erufdgefcbdfteii reifenD , Der Xam» 
mertffeffor unh 8iii*meffer 9. 3* ^fffrfe»ati«8(en««' 
biirg. ©ein ®oD8 Xvrena % iß Cmnreettr An Dn »t» 
lelrtenfcbuie WüH. 

04a, D. 20. iu jfeurenDorf in ScDIeffcii »er €r)« 
prieller u. q)farrer 3 ob. SRuDal im .87. SMj, mi- 
einem @<b(aqf[uffe twr Dem Elitäre. 

914. iD. 21. au @traibur9 Der Dberrabiner M 
gonfiftoriumd fär Den Dberrbetn @imoft Co^l« 
im 73. mi. €r mar ju ffftea geboren. 

i" ^^^^ f. Sbefauriatörat^r unD 
»iftrictuaiinfpector greitew «4li 90i^m88.Mi6» 888. 
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946. 2). 22. |u @rcf inarn im ?^flbertf*en ^cr Ärcl«» 
coittwöfntoffijier 3ocob SJeid — im 65. tb^u 

947. <D. 22. iu SofteiDi^, Im ©actffn , ^er ^a. 

948. 2). 22. }u in ®0(erun ^er Q3aucotM{ 
toiictcur <pufcb — im 54. 2b6i. 

949. 22. iu ^Briefl ter penf. !)!J?ii|or ®cl)miDU 
.950 iD. 22. iii lö^irom, im <)Dle(flenb. ©tredD., ^. 

Äammer^err ^iiig. (!I?ri|i. 8riet)r. ®raf ». D. <S4u« 
lenburg — rm 80. 

951. U 23. AU QeiMhttQ ip^iUpp ®erMr» 
3o(lif ofer ooti ikittntllnqtn ^ im TS: SM|. 

952« 2)* ftl. iu Jbambura D. feer 9lel>* Sr«nt 

MtMiü e»ri|l0»» ^^ennin« — im 67. 

954. ^. 25^ in «>r. &\oqau 6er €rfr«ii|i5teMr 
§rater 3. Ättbert - im 75. m|. 

955. %>. 95. )u @r. (9t9|Mi 6er üompAgiitc^mril 

®trube - im 30* tbii. 

956. ^D. 26. in ,%'arffnibe Dfr JSTömmfrberr unD 

pcnr. DbrrforftMeifter Si^ift* i^uD».. @«illiad von 

jjüannflaDt. 

957. ^. 26. ju Soöiau in @cb(c8en fecr ©u^wic^« 
ter Srnft Mücbler — im 45. n^j. 

958. ^D. 27. ju ir6niviöbcrtj Der ^enprift am U(u 
atn Xbfoter grönj !Dieb iig — im 31. £b6j. 

959. 28. )u Miig in ®0lefieo Der Dberamt« 
mann (Jbrift. ^^eifferi. ^ ^ . . . 

960. 29. ju ?5re^(flu ber ebemalije jtriminai« 
rt*tf r in <Pofcn a r. »♦ Ä 0 n a r 6 f p — im 49 üböi. 

961. 29. iu JpaUe 6er preuf» 9t«tor SX. 
auguft p. SKobr W 3. ^ . 

962. {D; 29. t» tni^^Q e(6»ei| <S6rifl. 
.grcib. «ecfeiiborf auf Sinöft ^ ^ 

MS. f>..aa Itt Srairffiiri n. 10t. 6er D6rrpo(kmit^ 
feeretdf Cbrif. ifr6(er - 03 ^ 

964 S). 30. )tt .Srte6f6eii|,>ro9. ^aii6enb., 6er 
JtreMfbmereinnfbmer, t>^"P<iltBnsi Ibum — 50 3. a. 

965. ^. 31 iu '2ifpttcb. im Q3abenfc6e«, 6cr 
fir ^öltbaför «lfc(6 — im 78. 2b^i. 

966. D. 31. iu aBofju'r, <Prot). q5rünt)i'nb. , 9l!br, 

ebriftfp6 9r»6(* 9. 6«f 4?iifteii« aui 6em<47^f( 
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967. ®. 31. jii !t)Qrm(la^t ber Qti). XaniUifectetit 
J^einr. $crjbergcn ©eborcn Den 29. 3""^ 1762. 

968. 31* ÄU ©rcifenbcrg, in <pommcrn, ber 
Ipotbefer ei)ri(l. ^etnr. 5ÄfiUcr — <m 52. i'b^j. 

909. 31. SU ;^aircnau, in @0ielien, Da @taDU 
rictter aBic^ura — 52 3. a 

970. 3m tMiiguft au »rat>en, in ©(^fcfun, bcr f«» 
tjol. «Pfarrer 3oJ). 2öbnert* 

97U 3m Slufluß iu (iiUnad) Ux ianitat}^ a u 

September« 

072. S)* 1» fiarb |u iBerlin (er SDbijer S). toon 

973. fi. 2» au SfirfifiiflNine, 9ro9» Vomvieni, feer 
VrmHaniiiMiter 3o»« 8r. 9f mieti. 

974» X)« 8. ju SteinfcDborf, in e^leflen, ttx SUt» 
terdutMeffter auf Xofc^penborf, i f« o f — 69. 3- 

975. 3. )u 9le8(R^lnirvi Der QbmfptüüÜOtOit^ 
fic|)t0ratt) Sran) (£t)(er oon £oge(crau't ' 

976 ^. 3# III Xüiixin Ut SLtiUtmgic9Mt>u€tent 

977. (D. 3 au (Dabcr» bei 8ltt<eteilia, btr &uaiu 
{iQer £ouid t>. ^omiiu 

978. ^D. 4. a" ^eipjiti Der 55uctbdnDfer ®eor3 
5lu?i. ©rie^Mmmcr, $Hittergut6befißer Don @au« 
feD(it), 3nbaber ft« f. fdcbf. ^olD, Si9iloerDUn(lorDend — 
im 08. iHu 

979. 4. a« ©ielefelö Der D. Der S^eDicin SWo* 
rii SBtttaenflein. 

980. (D. 5. au Q^erlin Der ÄrieflSrott) QSartt). 
98t. 5). 6. flU SictlldDt, in ^aicrn, Der üormaN«e 

ei)orl)err De§ ©tifte^ )u 5ürcbt)eim unD 33ern)efer Der 
©tifiöpfarrei au ^inabera Steint, Defterreicber. 

982. "D, 6. au $rc0(au Der penf. Jbofrict^ter ©cDneU 
Der — Im 79. £M|. 

963. 7« }u Dberr&Uinaen <BU^» SItifl. Brep« 
tber, q)farrer Dafelbfi im 74. 2k«. 

934. 0» 7. III etfarnförDf/ im ^(rtmiafft^n, feir 
jtüpitdit Jr. 3. ®ottbHf 9. 34nrren, SUmr 9tni 
©ancbrog — 48. 3* <»• 

985. (D. 8. au £)ciDetfter0 Der iprofef or Der üReDi* 
ein D. Sr. 3Pat). mo(€T^ Cr toar geboren Den 22. 
9loü. 1755, 1788 SRegimentdarat in Jbeifeelbcrg, feit 1792 
a)emonflrator Der «natomie unD SDirurdie Do^lbß, 1794 
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Attferorbentric^cr ^rofeffor unb 1790 orbentCi((er fprofef^ 
for. er f^ricb: ??eQntroortunö ber Srofie: ©a Da^ 
eiectnim ein jlarfeS SKeiimittel ijl, fo wirb öcfrflöt, ob 
boffelbe nic^t oucb ju grroecfung Der ©cbeintobten an^ 
ocrvenbct werben tbnne. ©efrönte «preiöfcbrifu 55knn* 

beim 1790. — Solutio calcnli ia vesica. uiinaxia luUieüs 

. üthotomia. Jpcibelbcrö 17ödi» 

986* (D* 8» au 3obann«@eorgenftabt bcr Siector 
Silrb. SB üb. ©cbeiDböucr — im 65* £b0|» 
' g87. ^D* 9. )U 5]eubaufen bei ^urfcbenftein beir®e* 
ricbt^bircctor unb 31boocat ®. Sr. @5pfert — int 

57. mu 

988. ^. 9. iu SleinerdbDrf in St- ^a^Un ber 9far« 
rer M >g. 3erem. ®otlb* SBerner. 

989. m iu SrrliR ber penf. ©ct^aufpieCer 3. 
Sriebr. «effel — ImdS. SM;. 

900. 10« a» eteoniQ bef 9litttrac«beiii{eiiifl^tor 
gtilcilm ini49* £b0|. 

99L 5). Ii. iu Äiel ber Dbtrd «on Keffer, q^ofb 
meiiier bafeibfl, Splitter be^ (Danebrogorbend unb ^anex 
broddmann# Silur M frana&f* &rbent da mtfnte mi-» 

litaire. 

992* II» a« Dönabrflcf ber 3"fti5Wrgcrmei(ler 
unb £anbrat|^ D. Slug, Cbert^arb ®iii9e im 

993. ^D. 12. Slpenrflt)e, im ©cbfeSwigfctcn, ber 
Siflconu6 31. ^arfmann — im 56. 2b0|. 

994. X). 12» a« 5lItn)QiTer bei ©loaflu ber Ober* 
forflmeifter a. to. ÄöU c r — im 82. 

995. ©. 13. au vgcbönfelD, in ^cfcli'ficn, ber ebe- 
maligc 2onbeßdlte({e greib» ^)einr. \>. ^Jio|Ui-'$)rae. 
lüicfo unb 3dnfenborf, SKitter beö (öt 3ol?anuiö* 
U. rotben 21blcrorben§ 3. SL — im 76. £b6j. 

996. (D. 13. au 'Sertin bcr pcnf. iDepotinfpector 
®eora Sbriß* Sepbel. 

997* ID. 15. jku S)re(beii ber Sboocat & {»errni. 
Stui — im 95. iMh 

908. S>. 16. au aSBiibaben ^ntoinetlc £ouffe 
Srieberite, ®r<ijin wn 3Ront«, geborHe 9* iBacb« 
m tt 

Mtti Z). 17. |u axäbienbogen bei Srepiom ber 

JDberomtmann OTuller — im 75* 2b8;. 

1000. ^. 18. au @cbn)erin ber fBArgermeiüer 3^ 
««itU ^AfiAt ~ im filk 
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1001. D. 18. in !?relfn»tffte, ^roo. Q3raubfnbiirg, 
bfT jjjfitteninfpeftor Äarf grünj (Sunicfe, S^itur 
M cifernen Äreujed 2. 511. u. ted @t ^nnenorbenö. 

1002 iD. 18. itt Der SSoior SBUO* JS^erre 
t). (Sorbin* 

1003. jD. 19. iu Berlin Der Ouflt'srat^ ^ i ( b e ( iti 
Wila. €r »or geboren ^Berlin Den 7. 3.in. 176^1, 
»urbe <Prebi(ier ber franjöf. ©emeinbe .^töpcnicf, 
bann !^!el)rer ber fran56|lfcben @pra(be bei bem franföf. 
@pmnaftum ®er(in, unb (pdrer Sujltjrat!) im ^^%eau 
M 3uilUniiniilertuiii0. @fine @(brifteti ftnb: D^atse- 

iMnt de rhomroe de godl. PurU 1789* M^noires dm 
Wmsct tor It BvMio, dt PAllmii«hd.' Berne 17M. — 
HUtoiie d'BliMbeth. Berti« 1792. ^ Cr rcbidirte ITM^ 
Joeitiel IfttArelre de BerKn* — > Le tojagear etftoev 
de mende. Berlin 1801« *^ O^le et set atetoee. Ber« 
Im 1B02. — Saide de Berlin , de Peüdem et ses mvi- 

rons. Berlin 1^02. — S^ftinot« Xurfu^ ber fran^&f. 

@|»ra(bC« QSeriill 1808» Lreteres tVan^ises. HeiHn 
IflOS* ~ > Moeveea eomv de Itnigne franvoise. Rt-rlin 
1804. — Berolinem» ou nonvelle d^scription de Ber- 
lin. Berlin 180^ — Aimanach du th^atre dMHfland. 
Berlin 1806. — Exercices elemeiit.»ires de lectere rt'a- 
pr^s les reglos de la prosodie. Berlin 1S07. ' — 1820 

beorbeiiete er bie ®rogrflpt)ie beö preuß. (Staate ffir bie 
in SBeimcr erfcbienene ncucfte fdnber* unb %5ffcrftinbe» 

— Keife burcp bie preu§. @taoten. Weimar 1822 

1004. D. 19. iu ^crn ber 2)lreftor unb ^rofejfor 
iim baftcien C^pmnaftum ^eonborb Uflert. geboren 
in 3öridb 1799, fröber «ProfeiTor ber Xbeoloaie u. tDom* 
berr iU 3^'ricb. ©eine ©dbriften finb: 3n ©emein» 
f(baft mit ^a(om. {^ögefin : M. ^ulbr. 3n>ingti'd (ämmt^ 
liebe @cbriften im ^uö^uge* 2 Zb(e. ßfiricb 1818—20» 

— Cemoieot» eriliee, io qua Bvangeliimi Joenaii ge- 
Duinem ease etc. oate?^ditQr. Ibid. 18^ CtttnritfC» 

Im« M ^auUniWen trDrkf0riffS* «bb. iSM. ^ «b« 
banblunaen in berftblebeiifi^ SfüfArifteii.' 

lOOft. ^ 19. 5U Ooi( Mi 9Mffe .b«r entMtffQer 

lOOe/ 2>. 20« |tt Breslau ber D. ber WfMttBi 
»ilb* teop Srani 3u(itf^ Srdilcb. Sr mir gf« 
boren ben 27. Sebruar 1790 iU @agan. 9la(bb«m er auf 
bem ^roapmnajtum feiner ^Saterflabt unb bem SeopoU 
btttttm tu fBfcUau UmMtMtm i>oikBbct bitte, b<|OB 
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er We Unh)erfltdt 55re«fau, ertieft 1821 ble ©octor« 
Mrl>e unt itefi fic^ in Dtefer etobi ol^ praftifcber ^r;t 
nitUu ©eine ©iriftcn ftnD: tBeitrdge ^ur Ä>ieciö^e= 
f(t)i*te öiid ben 3al)ren 1812/13. — De HippocratU 

medeiidi roethodo. Oiss. inaug. Vratisl. 1821. 

1007. jD. 20 (u eeobfct^äe, in @ctU(ieti« (er SSa« 
Jor a 5). ». ^. Dften — im 48. ib^. 

' 1008. 21. Bamberg Der peaf. 9Untbeamtt 
Ättton gSrtf* — im 70. mj. 

1009. 2). 23. 5u 3öien ber Dberft^^ofmeifter gfirft 
Sntiocenj »on DCeöcöfcDi, Äerjog o. ©prraicn, 
^ranDe t)on Spanien 1. SL, ©ro^freu} ted f farbin. 
^t. ^otii^ nnt> taiaxu^etUn^ , Stitler tfd pdbfl(i(^en 
(Sbritludor^fiid, t U geb. 9latO tiiib Afomerer Jti 
ftSL pif. mm tm mtfmHßt' M Sürßen un mu 
ttrnii^« . . . , . . . . 

iOlO» S>» 23« SU Sr^turg, <m ^veiHau, ber 
luirfeintlbke Vroftfftr kr flitqbMte D. S 3« Sini' 
mermann im 38. £M|. Cr Mr Stebattrnr M 
Jl^ten ed$matiwitl^tt(\ 

1011. 2). 24. au ®opba 6rr 9«#iNr M. 9« SRi^k 
ft«iif(t)er — im eo* 

1012. 24» au «redfau ler !DimdiifiM«Hk3«#k 
tiir Jpübler — im 82. £bdf. 

1013. ^. 24. }u 9leU''9iuppin ber D!Ka|or Svt^^V» 
Srana o. ©Ufcpinöfp — tm 57. £b0|. 

1014. 5). 24. ju SBeutben, in Dberfc^fefien , tff 
SKittmciUer unb ©cbmobronct^ef im 2« Uf^Ianenreaii»,.» 
igadroi« - im 43. £bd|. 

1015. ^. 24. au ^ot^bam ber 9ie(|^nunft0rftt)^ Sritß 
granf e — im 51. tHj. 

1016. 2). 26. au ffiUrtcb» ^rot). @act)fen, ber flkl« 
ilor SBilt^* «ernb. 2)enerfe — im 39. ?b0j. 

1017. 0). 26. au Sriefenbeim bei £o|Hr ber Pfarrer 
ff^^iL 'JSalent. £eopo(b Sgle. 

1018. £)• 26. au 3R5Uen im £auenbur0* ^er 9UibU 
fpnbicu^ unb &ecretdr 3* 9B. <S p r e m i 

(Olm 2)u 87. tu Trüffel ber Strft Sudufl boii 
Vrembers — im 81. £b^i« mr mtQüet einer 
«(ten fouDerdnen Saroilie bed 6iutf4^n 9leic|^d« 3u 
thifanoe ber fr«na6f. 9lepo(ution geböte er |nr 3m$ß 
nafoerumunluna unb mar iBeg(er ocf tonim €orre« 
fiNA^cai aXirabeoii'i «ü Im 4^fi» 
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1020. 2). 27. gl! ®<J^arfenftejn, fm 5r. ®ö<|)fen, öer 
preui. SXittmeifler a. 0^. 31 u g. t)on Sin flehet 

im 40. mu 

1021. jD. 28. ju 95ucfau, im .ff. ©acbfcn, iev <pa- 
Por M. 3^ ao. ^uaiiftin — im 69. mj. 

1022. ID. 28. JU «erlin Der J^ofrotJ) Dr. qSöfbe» 

1023. (D. 28* gflnoenljacien, im J£)annöoerfct)erT, 
ttv Dber(l(ieutenflnt SorDemann» 

1024. 28. (Scbönflie^, fprot). ißranbenburg, 
Icr «Prediger @ o f t) m an n. 

1025. ©. 28. )u ü^übbenau, q)rot>. 55rantenb* , Der 
aiflconud gr. SBIIb* Ärfigcr — im 56. ßböj. 

1026. 29. JU 26menberg, qjroo. ^SronDcnburg, 
fcer emerit. <Pa(lor 55 6tt(ter — im 70. £b6j. 

1027. 2). 30. gu geiberflabt, im »aUenfcben, Der 
lutberifcbc «Pfarrer 3ob. 53ernbarD Äraud — im 
60* mu 

1028. 3m ©eptbr« iu Siegnift Der ^oplan 9Iippe» 

<!> c t 0 b e * 

1029. 2). 1. ftarb ju SuybatJen Der CommonDeur 
iinD CootSinfpector q>eter SblerS — im 60. £b0|. 

1030. 3). 1. SU Sufpin, im 8:auenburö., Der Ober« 
Hauptmann t). @cpraDer au SbStorf. 

1031. 2. gu £uDn)iöSburg Der murteraber(|ifcbe 
^ofbilDbauer, fprofeffor 9* 3fopi, geburtig üui 9lom 
— im 75. ßb«;. 

1032. 2. JU ^ofen Der DberregierungSratb % 
SiD. Srana t). 3!}l(i][)(bacb. 

1033. ©. 2. gu 55re6(au Der Dberreflierunflöratb 
©truenfee — im 60. £bö;. - 

1034. 2). 4. au Jpobn, im (ScbfeSmidfcben, Der ^a» 
(lor q3aul £orenaen — im 81. 2b0.» u. 13. ^2lmtöj. 

• 1035. 5. au Süftxin Der SWa/or Äarl poii 
Iranfcbomöfi. . . • * 

1036» ä). 6* JU «eiparfl Der @4)au|\>ieler Äarl 

ra t) e. • • 

r 1037. S)» 7. a« Oppeln Der ©epart^SBauinfpector 
e @. griebel — im 69. mi. 

1038. iD. 7. au 83re^fau Der ©taDtinfpector 3 ob. 
^iifdbev — im 69. 2bö;. t . 

1039. <D. 10. au Dtternborf, im fiannSp*, Der @e» 
natw SJlarcu« ©anUI Slieraanm 



.Oktober* SS9 
1040» 11. SU flauen, im ^oigtront^e, t>er t>or« 

104L 11. SU <Patfct)fau, m @cbIe|Utt, Stattfn 
3* J&offmfliin — im 49. 2b0;* 

1042. jD. 11. SU Sübccf ber «firgermeifier D. ifipp^ 

1043. 2>« 12; p £&nebura ber Jbauptmonti gr» 

55e(fer. 

1044< ID. 12. SU etept^enöb^rft in ©ct^Ufien. (er 
^Pfarrer ©eiöfer* 

1045. 2). 12. au Berlin (er ael^. Sxicaimb Dott 
;jg)artm<inn. ^ 

^ ±m. (D* 12. 4« fiUMitrs^ttifett im ©uperintem 
teilt tt. Dberpfarrer So«. Set Ufte r -4kii 81. £bgt. 

iM7« a>» 13. SU J£miiii09er b«r Jbofratt^ & ax. q3« 
<Btt(^ — im 79. ibiu 

1048. JD. 13. 3u a»o8fau Der groW* 9Bdm«rif(be 
q^rofeffor (er ^u^t Sari St)uaro ^attfnei)) 
im 38. £böi. @eit (em 3. 1827 unterrict)tete er in (er 
wuficalifcben Älaffe (er grsiebungöanftalt in Tlomu. S 

1049. S). 13. SU SR&fdbcn bei @ömmerfel(, a3rot^* 
I5ran(enb.f (er S^xüit)- ei^rifU iubm^ 9^£^iU^ 
im 81. 2bö;. 

3u(lisrat( un»«An(« 
f#ttftöfi)n(icuö g. 21. ©tuppe — im 33. £bö;. 

1051. 15. SU sSomberg qjeter ^e(o55rflmL 

?^^}L^^i J^^^ ^^^^^^ mifgeiö^en. üapuiinertlo^er» — 
im 77. ßbö|. 

1052. 16. SU «erlin (er Äupferjle^er SReno 
J&aoö, geb. su Äopenbogen (en 30. gj?ai 1752. 

_ 1053* JD. 17. iu iDetmoK (er fur(l(. £ippifcpe J&ofr 
riipter d. £rn(l. 

^ lOSij^ ©. 17. s« 5r«ttfen|»ein , in ®<tfc(ien, (er 
SwN iin( eta(taerlc(t^effor ®röger — im60.£bd;. 

1055« 31» 17. au 0bmle?fi (er penf. U baierifc(e 
i^auptmann fBern^ar» Srana Don ReKer i*-« im 

1056. S). 18. ju 3witfiHt ber Certittf mii (ajfaeti 
£pceum 3. @. Ibömmler — im 66. SMi. . 

1057. JD. 19. SU Slinteln (er ©eneraiKeutenant 
©ouperneur pon SiioieUi ^rins iuimit m eMm^ 
IBraunfeid. 

^ m^^Kf ^aI^- SuJPfauen (er ®raf «ei«i; Sit»«^ 
99 r u ( I aue (em Jf^aufe ere(4# 
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1059. 20. in (Stolpe ier 4)oföpot()efer Ibeo» 
lex Sorl Dracfe. 

1060. 20, IM QSrcSföu ber D. lex SRcb. 5)a» 
gen — im 26. £b6j. 

, 1061. 2). 21. )u ©rflun^berg 6er Soniitierslenratt> 
3. Deftreict) — im 84. £b6j. 

1062 S). 2U 2u Jpufum 6er eraerit* ^a(lor St^^ 
Aeinr. SBoIff. 

1063. 22. ^ Dberfe(6, im J£)onn6ü., ber bi^ 
fcbSfl. Sommiffdr, Dectont u «pfarrcr ü. 6er S^^oloflie 
®im. @(Cdfer — im 76. 2bß|. 

1064. 2). 23. ju @t. @oUen 6er gfirftbif*of t)oa 
(St. ©allen un6 (Sbur @ar[ 9lu6oIp6 x>on l5uo(' 
©^auenfleiii — im 74 fbgj. 

1065. 5D. 23. ju SBfinfcbelburj, in ©(fcleßen, ber 
SKajor o. 2). t>. OTau6ero6e — im 69. 2b^|. 

1066. 2). 24. JU Sbilin 6er 0e(^. 3u|liiraH) 2u6ii», 
SBilb. aJlortin. 

1067. 2). 24. iu (Sct)neeberfl 6er ®tfl6trotb Stie» 
bemann jputfcbenreutber — im 55. £böj. 

1068. 24. iu ®ut-Q5euern 6er f. preu§. Jieute» 
nant a. ^* Carl 31 nt. grelle« o« eteinmeQen im 
41. £b$i. 

1069. ID. 25. JU 2innaberg 6er SRector 6ed 6a(igen 
2rceum^ M. Xraugott grie6ric^ Q5ene6ict — im 

1070. ®. 25. JU Ärcujburg, in (gcble(ien, 6er 3ii» 
(lijcommiffdr gr 9li(t)ar6 jpieifcber. w 

1071. ©. 26. 5U Ximburc} 6er Q5ifct)of Dr. ^acof> 
55ran6t. 2r war gebürtig aud Dbcr^ijaufen Im £anN 
gericbte Dbernburg am ^pcffört un6 verlebte feine 3"' 

Sen6^ un6 ©tu6icnjat?re in Slfitatfcnburg. €r ftaih 59 
i. alt. . " 

1072. )D. 26. JU greißabt, in @cble|ien, 6er penf* 
®enera(moior o. Äleift — im 69. 
♦«^ 1073. 2). 27. JU SWannbeim 6er penf. f. baierifcbe 
ÄoffapeUmeifter ger6. grdnjeC — im 67. 2böj. 
' 1074. 2). 27. SU ©cbaiftaufen 6er a3uct)l}dn6[er 
gmil 4)urter. 

1075. 27. JU Sernifom, <Prot). Q5ran6enbur(j, 
ber ^Imtmann JKafou — im 83. ibSj. 

1076. 2). 28. JU Samberg 6er quie?cirte ®tlf* 
tungöabminiprator Valentin ©engUr — im 
66. mu 



/ 



lOr fl. SD. Sofcpt) t>. Äoffecfi — im 81. £bdL j 
SD. 29. au «Ißnfen^öitt, im SBeinian. btr 

ient e. J£)elnr. Urban t>. ©grober* r'^'^^^^^^^ 

108L 3m Dct. 5u qsfcDen bei SeobfAfiB, in @d)(e# 
fien, Der fotbol. Pfarrer 2« ö f e r. • ■ 

- • ' ^ ' ■ • ''^^'ii 

n 0 P c tu b e 

W Sof. Sronf c - Im 49. Sw^ ^ f\au 

im 71. tbif, ; ' 1 .• 

WO ® ( a u b ( 9 - im 62. 2b«;. ' """"^ 
1085. 2). 5. }u m&ba<b im ««bfnfcjx-n ber deK: 

flfr £on)enorbenö — im 63. £bS;. omv^mw 

qjaflora. g. © 0 1) n - im 69. m.> unb 42. 2lint«i 

1087. ©. 6. ju aarflu ber fprofeffor ber ^Jatur; 
»iffenf(t)aften on ber mm Stanwmuk u. Mub 

^f'f - ©Pdcmat. SDarilcHung «Ufr (Jrfohrunl 
«« In >er JlBturlcbre. 3 Zt)k. «arau 1806 - 07 ^ 

«uf bie .€i8gebirae be« «anton« ©crn. fibb. 1813 ü 

«r««controIcur £angreutcr au8 iüneiuta. 

3* « — <"> 82. Cb«i. ; 

.--1^' ^o.- 1' '^'^''3 ber görft 21 lo»« ». £1*,' 
t e n |t e < n gcrbjeugmelilcr , Snbaber bc« 12. 3nfüML 
SRefl., gjitter bcö golDenen mm u. f. ». ©fffiÄ^ 
IWin rubt in ber gamiliengruft in mt^m^sTumu! 
.1091. !D. 7. iu SBofflnoroo, in ©Aleßen ber «»ü*- 

«. sirtMiofl u. 3(*ta. 61 
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1002. 8. ju ®<!bMmq X>eT Ober\iVmtenant 
SEBUI). gubiDig SRuD. q3öron ü ©er^Dorff. 

1093. iD. 8. iu ^übccf Der ©pnDicuö 21. ®ut^ 
fcJ)om — im 69. Uii. 

1094. 2D. 8. ju !D6rrct)niQ Der «Pfarrer M. afoeo* 
Dor ® ottfr. 2fi\<i>tev. 

1095. 5). 9. ju SKeinftoIDöbain bei JDippofbiöttafDe 
lex f. fJcbr. Jpauptmann a. 2). ßarl gr* £Xoißfd> 
^ im 64. £böj. 

1096. 9- au jpöuöDorf in ©cblcfien Der SKa^'o« 
röt^berr @raf »on ©cbroeiniß unD Srain, greiberr 
}U ÄauDer — im 6^4^ Üböj» f ■ 

I. 1097. t). 10. ju matibov Der Suflisratb unD Ober- 
(anDeögeiicbtö^.$fani(eiDirector Äerflen — im 52. £b^j. 

1098. iD. 11. ä" ^icbclöbcrf Der 3nfpector 3eacö. 
@ et) m 0 n. 

1099. ^. 12. 511 .ffopen^iagen Der Äammerrötb unb 
t)ormaL ?lmröDern)a(ter fpeter ^iiDerfen, gcbürticj 
i)U0 2inDbolm — im 83. £b§|. 

1100. 2). 15. AU Sßacbonjiß, in ©c^fefien. Der 
Dberamtmann ©jietanöft) im 50. £bö;. 

HOL 15 ju ^roußfcbcn bei ^egau Der q3a(lor 
M. ®ott(. «onif. S3ictor ^eo — im 64. £bÖj. 

1102. iD. 15. SU Ä6ni0fleln bei «Pirna Der ^IDPocot 
5Koo§Dorf, ungefiibr 30 3abre alt. £r mar wegen ^i^ciU 
r\at)mc an Den Unruben in DreöDen im 2lpri( 1831 unD 
fliö mutbmoglicbcr 5)erföffer Der „Sonditution, trie fie 
baö fdcbpfcbe SQoit voüniä^V*, ju ISjabrigem gcHung^ar* 
re(le »erurtbeilt morDen. 3m <g)eptember 1833 macfcte 
fr einen ?5erfucb ju entflieben , njurDe ergriffen unD in 
enge geffeln geUgt. (Diefe för ibn fcbmacfcvoUe grnie* 
Drigung fonnte er nicbt ertragen unD er erDroffelte [xdb, 
nacDDem er feine JpdnDe t)on Den gejfeln frei ju maiben 
genjufjt bfltte, mit einem t)on feinem jpemDe abgeriffe* 
nen ©türfe feinroanD. (Er febte (letö in Der 3Dee, einfl 
noct? Die ginbeit <t)eutfct)(anDÖ berge(leüt ju febcn, 
unD ^atte a(d @tuDent einen gelDaug in @rlec(en(anD 
ttiitgemactjt. 

' 1103. !D. 15. IM «Poppenburg Der SIratmann Sorl 
Sijeinv. Sleitel — im 55. £b^j. 

1104. (D. 16. SU ^(t« unD 9^eumlige(n Der Z)iaco« 
ttuö (S* g. Äöpping — im 47. ib^j. 

1105. JD. 16. au SBeißbacl) Der emerit. «paflor ^i. 
®otU. «Portiue. 
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1106. 16. )u <pot$t)am 6er Sle(kiiuiia9rat|> Carl 

epieoelberg — im 54. ib^i. 

1107. 2). io. iu Arocreal .ber Dberamiitumn 

1108. ID. 17. 0el& 6er penf. äXojor 9oii Cn« 
ae{ — im 66. ibiu 

1109. ü). 17. au SRuberSborf bei QSerfin ter f6n. 
preug. jpauptmann S> Srte&ricp &u|U i5ernp# 
9. Waitiabn. 

1110. 18* )u Berlin (er Dberamtmann Sari 
Sr* @ruQmac))er« 

1111. D. 19. ju QSerlin ter ^)ofrötb auerö* 
walDt, ejrpeDir. ©ecretdr beim ^inifter Der geiillicbcn, 
Unterri4)td< unD ^ebicinalan^elegenbeiten, S^tmr Dei 
rotO^n 2iDlerorOen0 4* Äi. — im 64. 2böj. 

1112. 20. )u Tieiben Der Pfarrer ®eora 2BiI< 
Pelm Daniel — im 56. Ib^u 

1113. D. 20. SU (Stettin Der <premierlieutenanl 
Sari £ouid o. jfortp — im 34. 2bdi. 

1114. S). 21. }u JtpriQ, <pro9. ^ranDenb., Der 
Hauptmann SBil|)* IBl&mcfe, Slitter Iti eiferneii 
i^lreuie» 2* jtL ' 

iiiS« 2>. 81* tu BrtStan ber 3abnar}t D. SBaff« 
Iclen — im 4«» mU 

lue» iD« 22* lu OBtenrr, in Oftfrlettaiib, ber ito» 
neqienrAt^ 2«8t6fin9 — i«83* tbij. 

1117« S* 22. hu SRAnJer ber t. preu$if(be fRtaio 
ronstrtib u. ^rofeffor Der 9le(bte Slattpiad Cpricr« 
niaiin» Stifter DeS rotpen SIDlerorDenS 3. SU, geboren 
bcn 7. ®eptbr. 1749» — ®eine @(priften fioD: (Dil 
flBi(t)t)iebe, eine Operette, imänfler 1774. — lieber 
Den (btunh Der fÖerbinDIicpfeit bei pofitioen ®efeQen» 
* i£»Anno9er 1775. — Q3ericbt in @Ä*en cieri secundarü 

Segen Den gfirftbifcpof in ajlfin(ter. SbD. 1776. - Pr. 
leber Die Deutfcpe ©efcpi^te. SbD. 1785. — O^eDiipt« 
4lnD ?lbbanD(ungen in toerfcpieD. 3eitfcbriftcn. — 

1118. iDv 23. etargarb Der SiegimentfarU 
Slamberd — im 32. iH}. 

1119 D. 23. iu Q3reMau Der Hauptmann a« ID. 
p« ©cproenencjrebe I — im 55. 2bei. 

1120. D. 21. ^u geltccbcn bei 33arn)a(De, in Da 
9teumort Der @ut^beii(}er @ott(ieb ^utiU 

1121. !D 2i. ju OTönnbcim Der Statöratb iinD 
SreiiDirector ^ernp. ©ieflel — im 83. Sb^j. 

61* 
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1125. J). 24. s« nt5el)oe l)cr 3Iittmci(ler unl) ffbcf 
^er in Vl5n ganiifonirctiDcn 4. S^caOron Deö Seibrefli» 
mcntd ©ragoner, jtarl Sl^co^or t). SBe(m6— im 

46. mi. 

1123* 2). 25» au Somo in 3talicn tev reniercnbe 

3eu(jmei|ler unt) fon. un(]arifct)cr ©arl)ccapiu5n. (Sein 
i^ei^nam i(l noct? gifen(iat)t in Ungarn öböefül)rt n?or» 
Den. (Sc mact)te einen fo unnid(iigen Slufmant), Da§ 
feine ©üter fequeflrirt würben unl) i&m rcJbrenD Der 
2)Quer Der ©equeflration nur eine 9leoenue von 80000 
fl. übrig blieb. 

l!2l» 25» 3U Q3rönbenburg Der emeritirte ^xe^ 
Diger jframm — im 82. i'böj. 

1125. !D. 26. au Clegniß Der el)emoIigc (öct^aufpiel^ 
Director gD. 3ininiermann — im 58. ibö;. 

1126. ©» 26» au ^eutba im (gocbfen Der ^far» 
rer M. ®ottK ©igiömunD- ©c^miDt — im 
70» Zb^U • ^ 

1127. T>. 27. in ?5erlin Der ^rofefTor an Dir Dö^ 
(Igen UnioerfitiU D. 3abbo DItmannö, 5}^itglieD Der 
SicöDemie Der 2Bi|Tcnfcbaften» Sr mar geb. au 2Bitt- 
munD in DUfrieöIanD Den 18. Tlai 1783* ©eine ©ct^rif^ 

ten (inD: Recueil des observatioüs astronomiques , faif: 
pendant le cours d'un voyage aux regions erjiiinoxiales 
du noiiveau continent. Paris 1808 — 10. UntCrfUCbungcn 

Über Die (^eograpbie DeS neuen gontinentö. 2 ^De. 

SbD* 1809 — 10. — Tables hypsometriques. Ibid. 1809^ 

— jDer Deurfcbe JpanDel^fanal. Q5remen 1817. — &eo^ 
grapbifcbe unD ö|lrononiifct)e SibJ^anDfungen in QSoDe'ö 
«llrononiifct^em 3abrbuct)e unb anD. 3eitf(?)riften. — 

1128. 2). 28. au Jpüffebe, im Jpannoo. , Der 3n« 
fpector g. (3b. ^. SorD emann — im 56. £bSj. 

1129. :d. 28. au OTiinfler-gifel, in SKbeinpreugen, 
ber £el)rcr Der ©efcbicbte unD Der aften ©pracben D. 
Slö i f b. © cb 0 r n — im 27. mj. Sr fcbrieb : ©efctjicbtc 
©riect^enlanDö biö aur Serfrörung .fforintbö. «Sonn 1833. 

1130. 2)* 29. au ^2l(t^Äremni6 Der Wor gbrift* 
Sroug. £ebr. ^b^m — im 41. mi. 

1131. ®. 30. SU 9{obrau Der ©utöbefißer 2* g. 
55 r e t f cb n e i D e r im 71. £böi* 

1132. 3m ^Jiouember au ^eipjig Der !♦ 2ebrer aa 
Der ?!J?dD4)enfctule ju ©rimma M. 3oO- ©ottL 
olu n je. . , . 
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*' 1188» 3m 9lot)em6er mwnMätt 4ttf im üXiflii 
ftppu®troiiie auf tinm in Kram gerott^enen jDampfi 

Jcpiffe ter X^ipitdn titnaftad, »dt^reofe er jtpei 
irouen in einer Jtntllte retten »oOte» Cr nNor feer eo(ii 
feeiS SonfuI in Bremern 

iiai* 3m 9looember 3U SBert)^m ber ffirfll« 85« 

»enfiein«Sfeu^nker0iMK 8^1^« Kiiti^ 9^ et4»ef — in 
IDtcfiitber« 

liS5. ftarb jii Orube Im ftofflein. ^» J&öupN 

9«9or & 3na»er|feii — im amt«« un^ 
57. £M;. 

im S). 1. $u jtiel ^er Oeputirte Soact. $einr; 
^eterfen* @ein an>eiter ®o()n, @t)rl|!. fp. ifi feit^em 
@epn 1833 fprofeffor (er t(aif« ®pra4^en am J^ambur« 
ger ©pmnafium* 

1137. jD* 1. au Sernn ttx SRittmeifter a. 3D. unb 
3Domte(^ant Sr* 9«.9lotben&urg. @ein fiber 85,000 
9ltb(r. betragendes SJermoflen bAt er ter ^lintenanftall 
in ^Berlin tefUrt 

1188» S>. 1. iit Shttterg ter f. «niek» jbofftmnneiSi 
(taretar S^. SBeingirtner. 

1189. Z). 2» iu j(ar(Snt|e ter penf« I8t|en <pfar# 
rer von @(b6nntt 3o|. Sncob Cenrnrler — ta 

88» ZHi. 

1140. S)« 2. SU Sfi^nffurt ü. SR« (er bannSi* 0e« 
neralJieutenant J&einri^ 9on ÄinAoer-^im 

114U 2. ttt iBeifin (er a Ut aXeMc* Se^« 

mann* 

1142. Z>. 2: SU Tlorbb^nfen tit (Dicbterin SfiTe 
Stdcbler, geb. SbrbarM* @ie mt lie S:ocbter Ui im 
% 1820 verdorbenen M. Sriebr* SBifb. Sbrbarbt in 
!Horbbaufen unb bafeCbfi aeboren ben 14. 3an. 1789» 
^IS einiiged ^inb erbieh jie eine forgfame, IrebeooUe, 
^ocb ni^^tS roeniger a(d gelebrte Sraiebung. 3br 93ater 
und einiiger £ebrer verfiel in einen fcbmermlitbid^n @e» 
ntfitbdiuftanb unb fle, a(d einAiae ^Pfleaertn bejfelben 
tpurbe baburcb ^dn^fi^ pon ber SßSelt uno ibren Sreun« 
feOi unfr ecb&nbeiten nbfefcbnitten* erjl in ibrrm 

ääbre «enninterte (icb bie Jtranfbeit ibref 9iter9 itn» 
t lernte Min, iebo^ febr befcbrdnfti Ue Vnne^fi^«' 



Digitized by^OOgle 



966 



©ecembet. 



feiten fee8 2eben8 fcnnen. Snnfg gfficflic^ fu^^fte fie ficb 
Don Dem neuen icben, Don Den fc^onen Iriiumcn ter 
HugenD ergrijfen. X)ocfc fremD unl) unerfahren, taufct^te 
fie um ten Serliifi iOrer fct6njlen ^teale Srfal)rung 
unb iffiül)röcit ein Da uim erilen 5)iüle trat ibr ^ie 
Dic^tfunfi ald freunbh^e ^ßermittlerin entgegen, unD (le 
fina an, il)re erfte 25erfucl?e bem ^Papier unb etira^ 
fpitter öucb il^rem 25ater ju pertrauen. ^Der grauenoer* 
ein für t)ern}unbete .Srieaer in ihrer 23ater(laDt im 3» 
1814 — 15 war ?}eranlü(fung, ba§ ibr erfter flciner 9io# 
man „tk greunbinnen" in !Drucf gegeben würbe. 3m 
Sa^^re 1820 erbielt ba§ von ibr jur <l3reiöbewerbung an 
ben 4)erau^geber ber Urania eingefenbete ©ebicbt „bie 
Slüunberblume" ben gleiten <preiö , mit einem öonorar 
von 60 ©ucaten. 9locb eine greube mar ibr auf^efpart, 
ibren geliebten 93ater fab fie üoUig genefen unb in t>oi» 
lex ^)eiterfcit eineö ©reifet fieben 3öbre lang bem ge* 
feUigen 2cben reicbergegeben. ^a^ bem Sobe beffel» 
ben üermanbelte ficb aber ibr grobllnn in 2Bebmutb, bie 
burcb bie ^cii jwar gemilbert, bocb fort unb fort ernfie 
©tilic beö ©emütb^ blieb. 5)a erfcbien ibr, nacb ibren 
eigenen SBorten, bie bimmlifi^e 2)icbtfunft abermafö aliJ 
Xrofie^engel; ober ffir immer bfltte fie bai& frbblictc 
ffliumengeroanb abgelegt. 33on 2lüem jurucfgejogen lebte 
fie mit ibrer gj?utter fafi in gleicher ginfamfeit, wie in 
ben erfien jfinberjabren. Unter manchen fleinen 0e^ 
bichten unb ^luffdßen üerfagte fie je?t eine gr6§ere poe^ 
tifcbe erjdblung: „^U 4)arfe au6 Der Jpeimatb". @o 
oerfioffen 2 3abre, olö ber Sob ihre iJKutter am 7. ^pr. 
1822 fie auf5 3ieue erfchfitterte unb fie aller @t»ßen fich 
beraubt fab. Sidchfi ben Sröftungen ber JRcligion unb 
ber jpoffnung auf ein freunblith^^ 2Bieberfeben per* 
bantte fie febr Diel bem Umgange eineö reblichen greun^ 
bed, ^Idcbler, bem fie ein l^albeö 3abr fpdter, ben 27. 
Dctüber 1822, al0 ®attin bie jpanb reichte, ©iefer, in 
Dher 5 gunucröborf bei ^errnhutb 1790 geboren, war 
burch fonDerbare gugungen nadb 5^eubietenborf bei £r* 
furt gefonimen, Don mo auö er jdhrlicb in gabrifgcfchJf* 
ten bc8 QSröberbaufeÖ, bem er Dorfianb, 9iorbl;aufen be^ 
fucbte. (öchon 1818 lernte ihn Slife fennen, feine 
g>e*tfchaffenbeit gewann i^^m ihre Achtung unb feine 
tiebenörourbigfeit ihr ^?era unb auch ^k ^ochfchdljung 
Ihrer ©iutter. ^iacb bem Xobe ber leßtern jog $Kdchler 
nach vbrbhaufen unb fcßte feine bii]icüm &cfö)Hlt 
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in ?3öum»oDfenfaWföte« lort fort ^ie ?5eruRge* 
fct)dfte neuer Ser^^dltniffe entjocjen glife ;eßt freilict> 
me|)r t)er Unfer()Qltung mit Der SeOer, Die jle aber in 
!]»u§e(liiiiDen oft no* ergriff. — 3Dre ©c^riften (inD: 
©ie greunDin, oDer t)a^ ©e^eimnig; eine grsdftlunfl in 
Briefen. 8um 55e(Ven Der DerrounDeten 9iorDJ)i5iifer^ 
1814. — jDie SBttbloerroanDten gu ^!}?arientt)oL ^JiorDi 
bftufen 1817» — «eitrdge gur SlbenDjeitung, Urünia, 
3Duno, Sornelia, 2l)üring. grtjofungen u. m. a. 

il43. tD. 2. au giatibor Der (ßfarrw Slnt. ©cbarf 
üui üWarfowiO — im 72 £b0;. 

1144 (D. 3. gu €ofer D. penf. 3ngen. Dbnftlmun. 
©eorg 2Äorie — im 77. 2b6|. 

1145. 03. 3 ju ?5fit)I bei Tlörnbera Der OJfarrer 
3* «apt, Dbermaier — im 78. m}. 
' 1146 3 a« Sranffurt a. OT. Der (gonfittorittl- 
rtttO D. 3. S. IJreijel ~ im 78. mu 

1147« OX 3. )u J^alle Der älmt^pt^pfifuS au SKub«^ 
fingen d. gr» 3inif. 

iiia 4. au Sranffurt a. D. D. Der Sleaierunaö« 
fecnttfr 3; 9t«t^am SenicDen — im 59. iblh 

114a S). 4. jtt 9ttOifRn M SanDegdItefie €rnfl 
Xort ®ottlo» 9. «ex, auf 3ema — im 

***2;J*^* Jb i" «wkerg fecr apt^eOationdgertcbtä:^ 

1151« a>« 5. )u Z)onauefcbinaen in («tenfcl^e SRiu 
jctS^bann £oreni von Xotler — im 70. mi. 
1152» S>* III Sloibenburg, im Sihrteiiife«, «(t. 

nieDIinger - im 64. mi. 

1158. 5< iu 9re«l^en ftir ifrafifltot^rfer Oeof« 
fartt. 

1154. S) 5^ IV SBBiUmi, in Wttefitn, »er Suffii« 

tat?) t). eieret. 

1155. jD. 7. )tt ^dMicfi^eim »er ^fmet iBfi* 
0e((ben. 

1156. 7. au ®efeü Der «pot^efer ®uit. 4)e(# 

merö^jöufen — im 34. i'böj. 

1157. ^D. 8. 311 Äönigfee, im @(|>mar)b.. Der Ober» 

Wirgcrmeilicr .t) off mann. 

_ 1158. 9. au OTöncfcen »er Dberreciwuna^riil» 

aEötJcr Bürger — im 67. mj. 

^ 1159. !D. 9. au @{^eiDoi« »er aottef^err q)»tU 
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1100« t>. V. to i&bti Ut ^xttfiatt 8Bgflert»icf 

— im 4L mu 

116U 0). 10» iu @aUnom, in fpommern, (er 3Xa« 
jor S). StUxan^er ^ugu(t loon Soreftier — im 

1162. (D. 10. }ti ©tuttgatt (er Pfarrer £ e p r e r — ' 
im 81* mi. 

1103. 10« SU @()^n)arenße&t (er (^upertotetife« 
®. Sr. @(^RiiDt. 

1104« Sü. tu ju SeUe (er Deconomieratti S|)ap# 
MIO» im 05. mj. 

1105* 11. |u erot(e (er 3ufKirat( (Srofe« 

UOOw S« 11. ju £)anau (er Jbauptniann Srie(n 
«re«! - Im ». «MT 

1187« S). 18. gv Ckigati ^ gtefwitir Sleltt. 

im 88» SbiU • ^ " 

1181» S>« 18. )tt {taebnra (er SRi^or 8rf f >? i<k 
4^finemaiin» Ritter (ei ®uelp^enor(eni. 

iXHk Z). 18» la SBfirxbura (. f6n. (Aterifcke ae(w 
atMttratf^^ D» (er 8(e((te 6(rifl. 3ob« Captin pon 
9Bagner» <Eomman(eur (eS €iPitper(ieii|tor(eii8 mift 
M toicon. ®t. 3ofrpb'Dr(enft. 

1171. 2). 13. iu ®ran(eii| (er CMttMgeriiMiffe^ 
fi»r 3<^(ba - im 33. mu 

im. S). 14. iti aitendifs (er Stiaamkf 3« «» 
X6ni8. 

1173. ^. 14. )» 9tte(er-fpopfc(AQ bei 9{eufld(tel (. 
^rtiaerieoberd iu Carl m äRatKcffeii im 

1174. ^. 15. gu @(bü(bera (ei ®o((io (er ^tiU 
ger 3- 8r. Jpo U — im 71. £b6i. 

1175. (D. 15. itt iBufealMUb (er 9f<iirrer sagUot 

!Dan. 9lapp. 

1170. S). 15. 3u Q3re«iAa (er yenf* ataior Sng» 
»tSffiin» — tm72»£b«i. 

. im. a>. 18» SU Verltn . (er 0t»(tger{((törecretdr 
Vitg. J^eiiir« Be(ren( — im 84. SM). 

1178. T). 16. AU SBeigenfefö (. f. preugifc^e SKa» 
)or 0. ^. 3(ug. Pon ^urferdroba — im 
43» £b^i. 

1179. !t). 10. au »rcölflu (er D. (er ^Pbifofopbie 
<£rnd X(eo(» £u(ip» Stambach — im 4ä. ibih.^ 



I 

Digitized by Google 



im 2)» 17. )u £Ar(dru|)e ber ©tabtfaplan 3 o f. 

©drtncr. 

1181. ^. 17* ju Berlin ^er JReöicrungöfecretdr u. 
£ieutcnant 2Büt). Steiffert — im 42. m;. 

1182. 18. JU 4)onno)i)er hex JJjofrat^ 

gr. Kaufmann, Stitter ^e^ Ouelpt^etiorOen» — im 
77. ü^bd;. £r fc|)rieb: tteter Ue fliilage tiiA innm 
einricttuna einfS «Ooemeinefi 8efAiijen(aufeS* ®er# 
DanMunden Ux ^mbux^. ®tfMmfU 9» 0». 180h 
t<pre«f*rlfr) 

1183. S>.- 18. au TleuflobtebertMlte ^er j£)oupN 
wann «. SD. <paul ernft 9* eiotap — im 76. mu 

1184. S>« 18. {u ®r. Ütiogau feer £rimina(rat|» 
eeeUger — im 48. mj. 

1185. S). 19. SU S3er(m 6er amttnann diix^St. 
fSaßonj — im 82. 2böi. ^ ^ ^ 

1186. SD. 19, )tt eonncnburg ^Aftor 3ot>* Sn 
tB6t>meK 

1187. !t). 19» SU ÄflrWru^^e feer penponirte ^a^or 
l^on 4)a9«fell> SBilb» ©ebreö — im 79. 2bej. 

1188. ^. 19. au ^äßrin (er &al>tt&mmmx (Sari 
SBilb* Outfcbe. 

1189 OD. 19. au Serlin (er Zimat Sari Sua* 
Immanuel fpanoffa. 

1190. ^D. 20. au Ättmena 6er fpfarrer .©reflor 
Sr5mmricb — im 57* iH\. 

1191. (D. 21. )u SBei^enbera, in »er SanfiQ. Der 
Pfarrer 3ob* ^enabe. Cr war ju Xlein«$oftmtft 
1764 gebortttt 1793 ®(^Irector ttnb 17M aua(ei(t> J^flfl' 
prettaer, 1797 Pfarrer in SBBei^ni^era. ^ ^ 

1192. S). 21. )tt Olawe fn j^interpommem ber U 
pnu$ Dberfl a. 2). gr. t>. SReißenffetn. 

1193. £>. 23. au 9ren6en »er a»9ocat ®uft49 
®abbe im 27. m'}. 

1194. !D. 23. au ^alberjiabt Der penf* 3ufU)rat(> 
ejrifr Sr. Äonnccfc — im 84. £böi. 

1195. ^. 24. iu @tuttflart 6er fiberiribunalipro« 
curator SR & r i C e. 

1196. (D. 24. au %uc|)a 6er VfArrer M. ®« Sr* 
SBebcfiuJ — im 7i. £bö;. 

1197. $D. 21 iu ©ro^iilinsen, im SB&rtemb., 6. 
Pfarrer äSogeU 
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1199. S). ^ )u Tlacfel Dcr^rebig^r 9lau(f — im 

79. mu 

1200. ©. 86. in ©eiöenberfl in ^er Dberlauflft ter 
praftifct^e Slrit Der SWeO* 3- ©♦ a. ©er^effen — 
im 43. mu 

i20U t>. 26. )u Sbarlonenburfl ber t 3uWinit^ 
Steimer — im 52* £bdi* 

1202. 2). & )tt Xtel ber 6tnbioful ber Steckte j^* 
SB. SflraenS «u> l^merati in J£)o(fiein, in Solge ei# 
nrt f iflofenfcbuffeS. 0ein Orgner mt ber embiofn* 
OBfifiNrob au« 9lnimfiR(ifr in Jbolibrin« ifl her 6obtt 
M t Mn 3ußi)ratf»0 i)einr« 3^ 

1206. S)« 28. t« 8l*m* ber Seitar)! »er «mritti». 
jberiogin Don feu^tenberg o. 9« italtenbranner-^ 
iiiao fb«f. 

1204. 29. in ÜDtain) ber ©cbiitfyiekr ^ef« 
foiir^ €r erlief te fUb in einem «nfaUe pon fl9«bnfinn. 

1205. ^. 29. )u 9laQebura ber Sletfiernna'Kcretir 
0n t>ocbfi<it)t — Hn 30. mi. 

1206. ^. 29. tu Seipiig ber IBncbb^nMer Airt 
8f Att) er — im 70. 2b6j. 

1207^ !D. 29. ju 9leu«Sitmann0borf ber q^furrer 
eanger — im 68. mj. 

1208. 29. 8u QSerfin Der Dr. ber SRecbte Sbr. 
fubro. 9teuber. gr war öeboren au Oßmannftel^t, 
unmeit Weimar, ben 6. Sebr. 1775, unb von 1799 bid 
1803 fprtoatbocent in 3ena. gr fcbrieb : Diss. inaug. 

jarid. de usufractaario ad tributa belli modica tantum 

obligato. Jenae 17^9. — Ueber ^cferbau , ali eine öer 
n)icbtidflen 9eü5lferung^queUen be0 @taat6; in ^fTei 
unb Demlcrd IBIdttern für 3"ri«pr. 050. 1. Jena 1800. 
— Uebcr ben nacbtbeil. ginfluj Der S^ftb auf ben 2anN 
bau; in geuerbrdnDen 1803. 4)ft. 3. — (Die jurifti* 
f^en iflafiifer, ein Q5eitrac| jur ctoifiil. ©iograp^^ie. 
SBerlin 1806. — Eiligem. Sflegifler über ben aUgem. U» 
terarifcben ^Injeiger. 55erlin 1811. — 2lug. griebr. 
$ecfcrö @c|)riften , ein Seitrag jur mebtcinifcben 55io* 
Ötopbie. 3n Qedexi ^nnalen 55b. 3. töerlln 1811. — 

1209. 2). 30^ iu iDattinflen, im SBurtemberg., ber 
^Pfarrer g u d? 

1210. 31. au 55aben«?5aben ber d. Der Slecbte 
3. J£>einr. (SaftenDpf, frü|icr Simtmann lu Wremer« 
b«9eii — im 38. mu 
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1211. ID. U* Att 9latti^eim^ im SBArtemb., teryfar« 
rer SRaafer. 

1212. 3m JDecembcr SSerfin ter jE)ofratb unO 
Slrctivar beim t «poftamte in QSerlin för iDipIomotif, 
^tatijtif unO q)oflentun^e im ganzen Umfange SBii\>. 
fyeinv !)WflttJ)ia§, ^efißer Der groien goIDenen 
fficrticnflme^ailie. £r war geboren in QSerlin Den 28. 
SWdri 1763, würbe 1782 SiDjuntt DeS SKegiflrator^, 1786 
wirtl. ^Icgijtrfltor unb S3ib(iüt|)efor, unb 1801 erller 
SHegiftrator. Sr f^rieb: €>pecia(farte Don @fibpreu|en 
t>on 0iap, Sangiur rnifr fliiittbiii«» 18. SU Q3ei(in 1802* 
Hut 1803. 9leuec J£)aBOfii(en(er für oOe Stinte, 
mit ben 9lac|^r{(tt(pn oon Dem SRcife« mit Cxtrai^olt Dem 
tDteilenmaie mit &emi^ti*, fdnoen« onD ÜRfiaitabeaen 
in ten europdifc^en Staaten. SbD. 1809. — wrieid^^ 
niß Der fdmmtficben unD ^ofiwdrterdmter. SbD» 
1817. — ^oiicourfe in t)en preui Staaten« &t>. 18ia 
— JDarftellung Deö <po|lroefen$ in Den pteu% Staaten* 
3 ^ble* SbD. 1817. 2, SUifi. 1825» — ®efct)ic|)te m 
^oflmefenö. SbD* 1833. — SRecenjtonen in Den geoara« 
pt)ifc()en £p|)emeriDen# — SKitarDeiler aa AQDern 8i>er« 
fen unD klarten. 

1213. 3»« JDecember ju ?5aireutt) Der terjoglicD 
braunfcbmeigifcbe SRajor gart ©raf D* ©cDönfelD — 
im 51. ib^i- 

1214. 3nt 2)ecember 3U Serh'n Der preu§. ©eneral 
t)on 3öftroro, ein 86jdl)riger SSeteran, »elcber einen 
DeDeutenDen ^Vollen im jOberfriegdcoUegium pctmluu* 
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|B(t bem SkdtQft biefcö ijl erf^ienm trab In 

talfd^rift 3ur ilrr^^altung imö 35ef6r betätig 
ber (Sefunb^ett des £.eibe0 und der @eele« 
2Den (Gebildeten aller @t4tit>c gett>ibmet poie 
J>. 3o^. €f>v. Sltd in üitbolflate» Cr^ler 

3[abvgaftg 1885 in 4 (Zlttartalf>eften , jedes 
10 bi0 12 :öogen flart« 4« pret0 ja|)rUcl> 
2 Ätt)lr* ober 8 (!♦ 86 Fr* 

Äeinc öelebrte mcticinifcte 3citfcf)nft, fon^crn fin 

8opuIdrc§ ^(att für ^enfenbe 2efer ou^ aUcn ©tdnDcn, 
enen ©efun^Oeit Aber oUe tr^ifct^en @üter getit unD 
bie ficb tarfiber gern fortbilden: SRotto: r^^ai 
ttic^tlgffe Otulium für den OTenfc|)en ift der ÜWeiii'cb^ 
bejeid^net i^re Senden) für) und treifenO« @tet^enDe 
Slubrifen barin ftnb: 

f. DriflinfllQbbanblunQen über Äenntniß be* ntenfcD^ 
liefen Drgüniömu0; önötomifcben, pbpliofoöifcden und 
önti)ropolo0ifct)cn ^nbaltd. Ii. ^)errfc<?enbe '^oUtxanfm 

{leiten unb Spibetnien; üli: loflaeiuia, Chderat Yario- 
tden, Croup tc. iinb 6(buQililtte( bagegcn. IlL Qr« 

rf0U Aber bcflebenbe mebicinircl^e Sontroverfe, mie Äo« 
iiao»att^ie,*®pm|Nitt^ie, ÜRagnetitiiittt * iv. SBAjfer« 
beütunbe; Dertef unb f^ine 9la4^berer; v. Tleue Snt« 
becfungen, J£)eilmittel u JE)eiImetboben» vr. SBelebruna 
Aber ^Didtetif. vif. ©eleucbtuna t^errfcbenber QuacffÄU 
berei, SbArlatanerien, Sorurtbeile, SEBunberariiube und 
JJrrtbfimer, viif. saBornung§tafeln gegen fcb(Jb(icbe @pei» 
len, ©etrdnfe, t)er(lecfte ©ifte, fcbddficbe ®er»obnbcltctt 
unb andere ©efübren. ix. ®cbneUrettung in plößlicb 
ba^ lieben bedrobendcn gdlfen, raie: ®ct)foiiflu§, ©cbein» 
tod u. f. tt). X. 5^euent(landene oder docl> wünfcbenö» 
ttjertbe 5«n|lalten und Sinricj^tungen . um 33?enfcbenfeben 
und ®efundb<*it fiebern. Xi^ Sefonder^ merfwfir* 
bige .^iranfbcitöfdUe und fogenannte ^underfurcn neue* 
(lerSeit* xii. ^ouöapotbefe u» ÄücbenbotoniP. xiii.gjjc* 
bidnifcbe Slnefdoten^ xiv. ^njeigen und QSeurtbeifun» 
gen neuefler populdr^medidn. SSerfe, die den ^tpecfgi 
unferer Seitfc^rift entfprec^en* 
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